
Anzeiger
Offizielles Informations- und Bekanntmachungsblatt  
der Marktgemeinde Altmannstein und des Gewerbevereins Altmannstein
mit seinen Ortschaften Altmannstein | Berghausen | Biber | Breitenhill | Hagenhill |  
Hexen agger | Laimerstadt | Megmannsdorf | Mendorf | Neuenhinzenhausen | Neuses |  
Pondorf | Ried | Sandersdorf | Schafshill | Schamhaupten | Schwabstetten | Sollern |  
Steinsdorf | Stenzenhof | Thannhausen | Tettenwang | Winden

Jahrgang 7 Nummer 3Freitag, 15. September 2017

Sicher zum Führerschein 
mit der Fahrschule Hable
 Seite 18

Premiere einer Mayr-
Oper in Altmannstein
 Seite 24

Perfekt gestylt: Friseur-
salon Haarglanz stellt 
sich vor Seite 22

Altmannstein  
in Feierlaune



Altmannsteiner Anzeiger – 2 – Nr. 3/2017

Holzernte
Maschinell

Kombiniert
Mit Professionellen Forstwirt um
Ihre Verjüngung zu schonen.

Rückung
Maschinell
Mit 8 Rad Maschinen und
Bodenschonenden Breit-Reifen.
(Bänder und Hundegang)

Traditionell
Bei Bedarf rücken wir auch mit
unseren Kaltblütern an.

Holztransport und Vermarktung
Holz und Hackschnitzel
Durch unsere Regionalen Partner erreichen wir das Beste
Ergebnis für Sie.

Wir räumen Ihren Wald nach dem Einsatz auf!

Besuchen Sie
uns auf:

www.Forstbetrieb-Weismann.de
Mobil: 0170 - 77 86 241

Mit 8 Rad Harvester und
erfahrenem Fahrer
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Editorial

Liebe Leserinnen und Leser,
vergangenes Jahr haben wir die seit Jahren beliebte 
Veranstaltung erstmals um einen Tag verlängert – um 
den Samstag mit Bürgerfest und dem Wettbewerb „Das 
beste Dorf“. Diese Ausweitung des Programms ist bei 
den Besuchern so gut angekommen, dass wir in diesem 
Jahr die Altmannsteiner und Gäste aus der ganzen Re-
gion sogar zu einem dreitägigen Feierwochenende ein-
geladen haben. Den Auftakt bildete das Bürgerfest am 
Freitag, am Samstag folgte die nunmehr zweite Aufla-
ge des Wettbewerbs „Das beste Dorf“ mit einem fulmi-
nanten Auftritt der „Hundskrippln“ und am Sonntag 
die bewährte Gewerbeschau mit dem beliebten Enten-
cup des Lionsclub Beilngries. Wir freuen uns sehr, dass 
so viele Bürgerinnen und Bürger drei Tage lang mit uns 
gefeiert haben! Der Gewerbeverein freut sich sehr, dass 
mit diesem Feierwochenende wieder Altmannsteinern 
aus allen Ortsteilen die Gelegenheit geboten hat, mitei-
nander zu feiern.
Wir möchten aber nicht nur zum Veranstaltungskalen-
der der Großgemeinde etwas beitragen, sondern auch 
dafür sorgen, dass der Markt Altmannstein auf Dau-
er nicht nur liebens- sondern auch lebenswert bleibt. 
Deshalb haben wir Ende 2016 den Schambachtaler ein-
geführt. Schambachtaler sind Gutscheine im Wert von 
10 Euro, die bei allen teilnehmenden Mitgliedern des 
Gewerbevereins eingelöst werden können, sie können 
aber auch in der Raiffeisenbank Altmannstein in Bar-
geld umgetauscht werden. So ist der Schambachtaler 
eine echte, regionale Währung! Ich finde, er ist eine op-

timale Geschenkidee für 
jeden Anlass und kommt 
nicht nur beim Beschenk-
ten gut an, sondern hilft 
auch, die Wirtschaft vor 
Ort zu stärken. Das fin-
den viele, denn die Re-
sonanz auf den Scham-
bachtaler ist sehr gut, es 
wurden bereits viele bei 
den Unternehmen ein-
gelöst.
Unsere Unternehmen 
präsentieren sich in 
der Schule vor den Ab-
schlussklassen. Wir laden am 15. Sep-
tember erstmals zur „Azubi-Börse – mal anders“ in die 
Ignaz-Günter-Mittelschule Altmannstein ein. Dort kön-
nen Schülerinnen und Schüler Unternehmen aus der 
Region, die Ausbildungsstellen anbieten, kennenler-
nen. Die jungen Leute können sich in diesem Rahmen 
über Berufsfelder informieren und, wenn sie möchten, 
gleich ein Praktikum vereinbaren. 
 
Wir wünschen Ihnen einen schönen, sonnigen Herbst.

Ihr 
Thomas Riegelsberger
1. Vorsitzender Gewerbeverein Altmannstein

Verehrte Mitbürger und Mitbürgerinnen,
einen herzlichen Gruß sende ich Ihnen aus dem neu 
renovierten Rathaus Altmannstein! Viele Bürger ken-
nen nun die neuen Räume, die neue Einteilung und In-
nengestaltung und alle äußern sich erfreut über die ge-
lungene Renovierung. Die Mitarbeiter im Rathaus sind 
mit ihrem neuen Arbeitsplatzumfeld - den Büroräu-
men und der Ausstattung - ebenfalls sehr zufrieden. 
So können wir alle, die Bürger und Bürgerinnen, stolz 
auf „unser“ Rathaus sein! 
Der Sommer 2017, der flatterhafte, neigt sich nun sei-
nem Ende zu. Durch die vielfältigen Veranstaltungen in 
allen unseren Ortsteilen zeigte jedes Dorf seine Identi-
tät, sein individuelles Gesicht. Das spricht für alle, die 
sich um ihr Dorf- und Vereinsleben einsetzen. Danke 
sehr dafür! 

Ich wünsche Ihnen für den nahenden Herbst Schaf-
fensfreude im Beruf, in Freizeit, im Ehrenamt, bei al-
len Ihren Vorhaben und Aktivitäten! 

Eines bleibt mir noch zu 
sagen: Am 24. September 
2017 findet die Bundes-
tagswahl statt! Nehmen 
Sie Ihr Mitbestimmungs-
recht wahr, gehen Sie zur 
Wahl, es geht um nichts 
weniger als unsere Zu-
kunft in Deutschland, 
darum, wer in der Welt 
für uns eintritt und un-
ser Land sicher und le-
bens- und liebenswert 
macht! 

Alles Gute,
Ihre Hannelore Eichenseher 
2. Bürgermeisterin 
Markt Altmannstein
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Notfallnummern für Bereitschaftsdienste von Wasserzweckverband und Kläranlage
Die Bereitschaftsdienste des Wasserzweckverbandes und der Kläranlage Altmannstein  

sind bei Notfällen am Wochenende unter folgenden Nummern erreichbar:

Wasserzweckverband Altmannstein: 0 94 46/91 00 25    Kläranlage Altmannstein: 01 71/3 04 87 89 od. 0 94 46/91 94 05

Abbruch von Gebäuden,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-13

Abfallberater,  
Residenzplatz 1, Landratsamt Eichstätt, 
0 84 21/70-2 95

Abwasserbeseitigung,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-13, -17

Altenpflege Altenheim 
„Maria Rast“,  
Mathias-Bauer-Straße 14, 
Altmannstein, 0 94 46/6 57

Amt für Landwirtschaft 
und Ernährung,  
Auf der Schanz 43 a, 85049 Ingolstadt, 
08 41/31 09-0

Amtsgericht,  
Neubaustraße 8, 
85049 Ingolstadt, 08 41/31 20

An-, Ab- und Ummeldung,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-18

Anmeldung zur Eheschließung,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Arbeitsamt,  
Heydeckplatz 1, 85049 Ingolstadt, 
08 41/9 33 80

Ausländerangelegenheiten,  
Landratsamt Eichstätt, Dienststelle Ingol-
stadt, Auf der Schanz 39, 08 41/3 06-0

Bauangelegenheiten  
Rathaus, 0 94 46/90 21-13, -14

Bayer. Bauernverband,  
Viehmarktplatz 7, 85049 Ingolstadt, 
08 41/49 29 40

Beglaubigungen,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-18

Behindertenausweis,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-18

Bestattungswesen,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Caritas-Sozialstation,  
Schlehensteinstraße 2 a, 
85092 Kösching, 08456/9883-0

Eheschließungen,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Energieversorgung,  
E.ON, Lupburger Straße 19, 
92331 Parsberg, 0 94 92/9 50-0

Finanzamt,  
Residenplatz 8, 85072 Eichstätt, 
0 84 21/60 07-01

Fischereischeine,  Rathaus, 
0 94 46/90 21-14

Forstamt,  
Forstamtstraße 6, 85290 Geisenfeld, 
0 84 52/7 20 60

Fremdenverkehr,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-0

Friedhofsverwaltung,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Führerschein (Anträge),  
Rathaus, 0 94 46/90 21-18

Führungszeugnis,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-18

Fundbüro,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-0

Gesundheitswesen,  
Gesundheitsamt im LRA Eichstätt, 
0 84 21/9 89 90

Gewerbeanmeldung/ 
-abmeldung,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Gewerbesteuer,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Grundsteuer,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Handwerkskammer für 
München und Oberbayern, 

Max-Joseph-Straße 2, 
80333 München, 0 89/51 14-0

Hausnummern,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Jagdscheine,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Kasse,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-12

Kfz-Zulassung,  
Landratsamt Eichstätt, 
Dienststelle Ingolstadt, 
Auf der Schanz 39, 08 41/3 06-0

Kinderreisepässe,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-18

DRV Bayern Süd,  
Thomas-Dehler-Straße 3, 
81737 München, 0 89/67 81-0

Landgericht,  
Auf der Schanz 37, 
85049 Ingolstadt, 08 41/3 12-0

Landratsamt,  
Eichstätt, 0 84 21/70-0

Landratsamt,  
Eichstätt, Dienststelle Ingolstadt, 
08 41/3 06-0

Meldebescheinigungen,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-18

Müllabfuhr,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-17

Namensänderung,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Notariat,  
Hauptstraße 33, 92339 Beilngries, 
0 84 61/2 23

Pachtwesen,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-19

Passangelegenheiten,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-18

Polizeiinspektion,  
Eichstätter Straße 3, 92339 Beilngries, 
0 84 61/6 40 30

Rentenangelegenheiten,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Rundfunkgebührenbefreiung,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-12

Schulamt,  
Ostenstraße 31 a, 85072 Eichstätt, 
0 84 21/97 94-0

Sozialhilfe,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-18

Spendenbescheinigungen,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-12

Straßenbauamt,  
Paradeplatz 2, 85049 Ingolstadt, 
08 41/3 13-0

Tierkörperbeseitigung,  
Am Heidweiher 3, 
91710 Gunzenhausen, 0 98 31/90 44

Urkunden,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Verkehrsrechtliche 
Anordnungen,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-15

Vermessungsamt,  
Rechbergstraße 8, 85049 Ingolstadt, 
08 41/93 59-0

Wasserversorgung,  
Wasserzweckverband Altmannstein, 
Taubental 1, Altmannstein, 
0 94 46/91 00 25,

Wasserwirtschaftsamt,  
Auf der Schanz 26, 85049 Ingolstadt, 
08 41/37 05-0

Wohngeld, 
Rathaus, 0 94 46/90 21-18

Was erledige ich wo?

Kompostieranlage Berghausen
Öffnungszeiten:

Mittwoch 16.00–18.00 Uhr
Samstag 09.00–12.00 Uhr

Ab März hat die Kompostieranlage Berghausen 
wieder jeden Mittwoch und Samstag geöffnet. 
Hier können Grüngutabfälle wie Rasenschnitt, 
Häckselgut sowie kompostierbare Materialien 
entsorgt werden.

Wertstoffhof Altmannstein
Öffnungszeiten:

Mittwoch 14.00–17.00 Uhr
Samstag 09.00–12.00 Uhr

Hier stehen Container bereit für Aluminium, Weißblech, 
Altglas, Styropor, Haushaltsfolien, Haushaltsschrott, Elek-
trogeräte, Eisen, DVDs, CDs, Flaschenkorken, Tonerpat-

ronen und Batterien (keine Autobatterien). Nähere Informationen 
entnehmen Sie bitte der Abfallfibel des Landkreises Eichstätt.

  Öffnungszeiten der Gemeinde Altmannstein: Montag bis Freitag: 8.00 bis 12.00 Uhr · Donnerstag. 13.00 bis 17.30 Uhr  
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(Augen-)Ärztlicher Bereitschaftsdienst
  0 18 05/19 12 12  12 Cent/Minute

Zahnärztlicher Notdienst 
In Bayern gibt es am Wochenende einen zahnärztlichen Notdienst. Wenn Sie wissen möch-
ten, welcher Zahnarzt in ihrer Nähe am Wochenende Notdienst hat, schauen Sie einfach auf 
die Internetseite www.notdienst-zahn.de

Zahnarzt Dr. Fedor Rhil , Riedenburger Straße 1, 93336 Altmannstein  0 94 46/23 23

Apothekennotdienst 
www.apotheke.com kostenlose Rufnummer a.d. Festnetz

 0800/0022833

   Mariahilf-Apotheke Inh. Dr. Jens Köhler  
Riedenburger Straße 6, 93336 Altmannstein   0 94 46/10 41

Tierarzt Dr. Gerhard Bader , Apianstraße 8, 93336 Altmannstein   0 94 46/21 11

Postagentur Altmannstein  
Riedenburger Straße 12, 93336 Altmannstein

 0 94 46/12 15

Öffnungszeiten Rathaus
Das Rathaus des Marktes Altmannstein ist zu folgen-
den Zeiten geöffnet:
  Montag 8.00–12.00 Uhr
  Dienstag 8.00–12.00 Uhr
  Mittwoch 8.00–12.00 Uhr
  Donnerstag 8.00–12.00 Uhr, 13.00–17.30 Uhr
  Freitag 8.00–12.00 Uhr

Die Bürgerinnen und Bürger des Marktes Altmannstein können auch telefonisch mit 
der jeweiligen Dienststelle der Marktverwaltung in der Zeit zwischen 13 Uhr und 16 
Uhr Termine zur Erledigung ihrer Angelegenheiten vereinbaren, wenn sie dazu zu den 
normalen Öffnungszeiten aufgrund ihrer beruflichen Tätigkeit verhindert sind.

Wichtige Rufnummern bei Bedarf

Klinik Kösching  
Krankenhausstraße 19, 
85092 Kösching 
 Tel. 0 84 56/71-0

Goldbergklinik Kelheim  
Traubenweg 3, 
93309 Kelheim 
 Tel. 0 94 42/7 02-0

Klinikum Ingolstadt  
Krumenauerstraße 25, 
84049 Ingolstadt 
 Tel. 08 41/88 00

Allgemeinarzt 
Markus Ott  
Bahnhofstraße 8, 
93336 Altmannstein 
 Tel. 0 94 46/6 84

Allgemeinärzte 
Dres. Sabine und 
 Michael  Wördehoff  
Bahnhofstraße 8, 
93336 Altmannstein 
 Tel. 0 94 46/12 84

Feuerwehr | Rettungsdienst

 Telefon-Notruf 112 Rettungsleitstelle
Integrierte

Ärztl. Bereitschaftsdienst 
www.116117info.de bundesweit einheitliche kostenlose Rufnummer

 116 117

Physiotherapeutische 
Praxis Helmut Bauer  
Am Marktplatz 8 
93336 Altmannstein 
 0 94 46/91 85 37

Physiotherapeutische 
Praxis Jörg Müller  
Bahnhofstraße 8 
93336 Altmannstein 
 0 94 46/91 87 20

Feuerwehr 112
www.feuerwehr.de

Polizei 110
www.polizei.bayern.de

Kleiderbörse Öffnungstage
2 x im Monat, abwechselnd samstags und mittwochs; Samstag: 
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Mittwoch: 15.00 bis 17.00 Uhr

Samstag, 09.09.2017 Mittwoch, 13.09.2017

Samstag, 23.09.2017 Mittwoch, 27.09.2017

Samstag, 07.10.2017 Mittwoch, 11.10.2017

Samstag, 21.10.2017 Mittwoch, 25.10.2017

Samstag, 04.11.2017 Mittwoch, 08.11.2017

Samstag, 18.11.2017

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Kleiderbörse Altmannstein besteht nun schon seit März 2016. 
Viele Bürger/-innen bringen die abgelegte Kleidung, oft in bestem 
Zustand, zu uns. Danke dafür!
Das Team der Kleiderbörse sortiert und bietet sie dann im Erdge-
schoss des Marktmuseums, der Bücherei in der Mühlgasse in Alt-
mannstein an. Die Abgabepreise reichen von 1 bis 3 Euro.
Wir können unseren Kunden und sogar Stammkunden ausgewähl-
te und schön erhaltene Kleidung anbieten. Es würde uns sehr freu-
en, auch Sie in der Börse begrüßen zu dürfen und wenn Sie even-
tuell ein schönes Stück für sich finden würden. 
Von Babykleidung bis Kinder- und Jugendkleidung, für Männer 
und Frauen, modisch oder zweckmäßig, bis zu Schuhen und Bett-
wäsche finden Sie bei uns alles.
Mit dem Erlös unterstützen wie sozial schwache oder in Not gera-
tene Bürger unserer Gemeinde.
Ab Mitte September können wir wieder Herbst- und Winterbeklei-
dung für Sie anbieten.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Das Team der Kleiderbörse  
in Vertretung Hannelore Eichenseher

Bürgersprechstunde mit 
Bürgermeister Hummel

Die Gemeindeverwaltung weist hiermit auf die nächsten Ter-
mine der Bürgersprechstunde hin. Dabei haben alle Bürgerin-
nen und Bürger Gelegenheit, ihre Anliegen und Fragen direkt 
mit Bürgermeister Norbert Hummel zu erörtern.
Bei der Bürgersprechstunde wird allen Bürgerinnen und Bür-
gern die Möglichkeit eröffnet, direkt mit dem Bürgermeister 
ins Gespräch zu kommen und Wünsche vorzutragen, die Ein-
zelne oder eine Gruppe vor Ort besonders berühren.
Bürgermeister Hummel nimmt in den Bürgersprechstunden 
ohne vorherige Anmeldung Anregungen oder Kritik entge-
gen, steht Rede und Antwort oder beauftragt die zuständi-
gen Ämter der Verwaltung, sich einzelne vorgetragene Punk-
te anzunehmen.
Gegenstand der Bürgersprechstunde sind vor allem Anliegen 
der Bürger in örtlichen Angelegenheiten.
Die Bürgersprechstunden finden im Rathaus, Marktplatz 4, 
93336 Altmannstein statt. Die Sprechstunden finden einmal 
im Monat an folgenden Terminen statt:

Donnerstag, 19.10.2017 · Donnerstag, 09.11.2017
Donnerstag, 07.12.2017

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind in der Zeit von 
15.00 Uhr bis 17.00 Uhr dazu herzlich eingeladen.

Markt Altmannstein
Norbert Hummel  
1. Bürgermeister
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Müllabfuhrtermine Oktober bis Dezember
XALTMANNSTEIN

Restmüll Papier gelber Sack 
02.10.2017 18.10.2017 05.10.2017 
16.10.2017 15.11.2017 02.11.2017 
28.10.2017 13.12.2017 05.12.2017 
13.11.2017 
27.11.2017 
11.12.2017 
23.12.2017

XALTMANNSTEIN NUR: 
INGOLSTÄDTER STR., MARKTPLATZ, IGNAZ-
GÜNTHER-GASSE, MÜHL GASSE, KOCHBERG-
HANG, BURG-STEIN-GASSE 1-20, BAHNHOF-
STRASSE 1-7 +9 +11, AM PRANGERWEG
Restmüll Papier gelber Sack 
02.10.2017 02.10.2017 05.10.2017 
16.10.2017 30.10.2017 02.11.2017 
30.10.2017 27.11.2017 05.12.2017 
13.11.2017 23.12.2017 
27.11.2017 
11.12.2017 
23.12.2017

XALTHEXENAGGER
Restmüll Papier gelber Sack 
02.10.2017 18.10.2017 24.10.2017 
16.10.2017 15.11.2017 21.11.2017 
28.10.2017 13.12.2017 19.12.2017 
13.11.2017 
27.11.2017 
11.12.2017 
23.12.2017

XBERGHAUSEN
Restmüll Papier gelber Sack 
02.10.2017 18.10.2017 24.10.2017 
16.10.2017 15.11.2017 21.11.2017 
28.10.2017 13.12.2017 19.12.2017 
13.11.2017 
27.11.2017 
11.12.2017 
23.12.2017

XBIBER
Restmüll Papier gelber Sack 
02.10.2017 18.10.2017 05.10.2017 
16.10.2017 15.11.2017 02.11.2017 
28.10.2017 13.12.2017 05.12.2017 
13.11.2017 
27.11.2017 
11.12.2017 
23.12.2017

XBREITENHILL
Restmüll Papier gelber Sack 
02.10.2017 18.10.2017 12.10.2017 
16.10.2017 15.11.2017 08.11.2017 
28.10.2017 13.12.2017 12.12.2017 
13.11.2017 
27.11.2017 
11.12.2017 
23.12.2017

XBRUCKHOF
Restmüll Papier gelber Sack 
02.10.2017 18.10.2017 24.10.2017 
16.10.2017 15.11.2017 21.11.2017 
28.10.2017 13.12.2017 19.12.2017 
13.11.2017 
27.11.2017 
11.12.2017 
23.12.2017

XDOLLNHOF
Restmüll Papier gelber Sack 
02.10.2017 18.10.2017 24.10.2017 
16.10.2017 15.11.2017 21.11.2017 
28.10.2017 13.12.2017 19.12.2017 
13.11.2017 
27.11.2017 
11.12.2017 
23.12.2017

XHANFSTINGLMÜHLE
Restmüll Papier gelber Sack 
02.10.2017 18.10.2017 24.10.2017 
16.10.2017 15.11.2017 21.11.2017 
28.10.2017 13.12.2017 19.12.2017 
13.11.2017 
27.11.2017 
11.12.2017 
23.12.2017

XHAGENHILL
Restmüll Papier gelber Sack 
02.10.2017 18.10.2017 24.10.2017 
16.10.2017 15.11.2017 21.11.2017 
28.10.2017 13.12.2017 19.12.2017 
13.11.2017 
27.11.2017 
11.12.2017 
23.12.2017

XHEXENAGGER
Restmüll Papier gelber Sack 
02.10.2017 18.10.2017 24.10.2017 
16.10.2017 15.11.2017 21.11.2017 
28.10.2017 13.12.2017 19.12.2017 
13.11.2017 
27.11.2017 
11.12.2017 
23.12.2017

XHUTZELMÜHLE
02.10.2017 18.10.2017 24.10.2017 
16.10.2017 15.11.2017 21.11.2017 
28.10.2017 13.12.2017 19.12.2017 
13.11.2017 
27.11.2017 
11.12.2017 
23.12.2017

XKOLLERHOF
Restmüll Papier gelber Sack 
02.10.2017 18.10.2017 05.10.2017 
16.10.2017 15.11.2017 02.11.2017 
28.10.2017 13.12.2017 05.12.2017 
13.11.2017 
27.11.2017 
11.12.2017 
23.12.2017

XLAIMERSTADT
Restmüll Papier gelber Sack 
02.10.2017 18.10.2017 24.10.2017 
16.10.2017 15.11.2017 21.11.2017 
28.10.2017 13.12.2017 19.12.2017 
13.11.2017 
27.11.2017 
11.12.2017 
23.12.2017

XLANDERHOF
Restmüll Papier gelber Sack 
16.10.2017 15.11.2017 02.11.2017 
28.10.2017 13.12.2017 05.12.2017 
13.11.2017   
27.11.2017   
11.12.2017   
23.12.2017  

XLEISTMÜHLE
Restmüll Papier gelber Sack 
02.10.2017 18.10.2017 24.10.2017 
16.10.2017 15.11.2017 21.11.2017 
28.10.2017 13.12.2017 19.12.2017 
13.11.2017 
27.11.2017 
11.12.2017 
23.12.2017

XMENDORF
Restmüll Papier gelber Sack 
02.10.2017 18.10.2017 05.10.2017 
16.10.2017 15.11.2017 02.11.2017 
28.10.2017 13.12.2017 05.12.2017 
13.11.2017 
27.11.2017 
11.12.2017 
23.12.2017

XMEGMANNSDORF
Restmüll Papier gelber Sack 
02.10.2017 18.10.2017 12.10.2017 
16.10.2017 15.11.2017 08.11.2017 
28.10.2017 13.12.2017 12.12.2017 
13.11.2017 
27.11.2017 
11.12.2017 
23.12.2017

XNEUENHINZENHAUSEN
Restmüll Papier gelber Sack 
02.10.2017 18.10.2017 24.10.2017 
16.10.2017 15.11.2017 21.11.2017 
28.10.2017 13.12.2017 19.12.2017 
13.11.2017 
27.11.2017 
11.12.2017 
23.12.2017

XNEUMÜHLE
Restmüll Papier gelber Sack 
02.10.2017 18.10.2017 24.10.2017 
16.10.2017 15.11.2017 21.11.2017 
28.10.2017 13.12.2017 19.12.2017 
13.11.2017 
27.11.2017 
11.12.2017 
23.12.2017

XNEUSES
Restmüll Papier gelber Sack 
02.10.2017 18.10.2017 24.10.2017 
16.10.2017 15.11.2017 21.11.2017 
28.10.2017 13.12.2017 19.12.2017 
13.11.2017 
27.11.2017 
11.12.2017 
23.12.2017

XOTTERSDORF
Restmüll Papier gelber Sack 
02.10.2017 18.10.2017 24.10.2017 
16.10.2017 15.11.2017 21.11.2017 
28.10.2017 13.12.2017 19.12.2017 
13.11.2017 
27.11.2017 
11.12.2017 
23.12.2017

XPONDORF
Restmüll Papier gelber Sack 
02.10.2017 18.10.2017 05.10.2017 
16.10.2017 15.11.2017 02.11.2017 
28.10.2017 13.12.2017 05.12.2017 
13.11.2017 
27.11.2017 
11.12.2017 
23.12.2017

XRACKLHOF
Restmüll Papier gelber Sack 
02.10.2017 18.10.2017 05.10.2017 
16.10.2017 15.11.2017 02.11.2017 
28.10.2017 13.12.2017 05.12.2017 
13.11.2017 
27.11.2017 
11.12.2017 
23.12.2017

XRIED
Restmüll Papier gelber Sack 
02.10.2017 18.10.2017 24.10.2017 
16.10.2017 15.11.2017 21.11.2017 
28.10.2017 13.12.2017 19.12.2017 
13.11.2017 
27.11.2017 
11.12.2017 
23.12.2017

XSANDERSDORF
Restmüll Papier gelber Sack 
02.10.2017 18.10.2017 12.10.2017 
16.10.2017 15.11.2017 08.11.2017 
28.10.2017 13.12.2017 12.12.2017 
13.11.2017 
27.11.2017 
11.12.2017 
23.12.2017

XSCHAFSHILL
Restmüll Papier gelber Sack 
02.10.2017 18.10.2017 24.10.2017 
16.10.2017 15.11.2017 21.11.2017 
28.10.2017 13.12.2017 19.12.2017 
13.11.2017 
27.11.2017 
11.12.2017 
23.12.2017

XSCHAMHAUPTEN
Restmüll Papier gelber Sack 
02.10.2017 18.10.2017 12.10.2017 
16.10.2017 15.11.2017 08.11.2017 
28.10.2017 13.12.2017 12.12.2017 
13.11.2017 
27.11.2017 
11.12.2017 
23.12.2017

XSCHERMÜHLE
Restmüll Papier gelber Sack 
02.10.2017 18.10.2017 24.10.2017 
16.10.2017 15.11.2017 21.11.2017 
28.10.2017 13.12.2017 19.12.2017 
13.11.2017 
27.11.2017 
11.12.2017 
23.12.2017

XSCHWABSTETTEN
Restmüll Papier gelber Sack 
02.10.2017 18.10.2017 24.10.2017 
16.10.2017 15.11.2017 21.11.2017 
28.10.2017 13.12.2017 19.12.2017 
13.11.2017 
27.11.2017 
11.12.2017 
23.12.2017

XSOLLERN
Restmüll Papier gelber Sack 
02.10.2017 18.10.2017 24.10.2017 
16.10.2017 15.11.2017 21.11.2017 
28.10.2017 13.12.2017 19.12.2017 
13.11.2017 
27.11.2017 
11.12.2017 
23.12.2017

XSTEINSDORF
Restmüll Papier gelber Sack 
02.10.2017 18.10.2017 05.10.2017 
16.10.2017 15.11.2017 02.11.2017 
28.10.2017 13.12.2017 05.12.2017 
13.11.2017 
27.11.2017 
11.12.2017 
23.12.2017

XSTENZENHOF
Restmüll Papier gelber Sack 
02.10.2017 18.10.2017 05.10.2017 
16.10.2017 15.11.2017 02.11.2017 
28.10.2017 13.12.2017 05.12.2017 
13.11.2017 
27.11.2017 
11.12.2017 
23.12.2017

XTETTENWANG
Restmüll Papier gelber Sack 
02.10.2017 18.10.2017 24.10.2017 
16.10.2017 15.11.2017 21.11.2017 
28.10.2017 13.12.2017 19.12.2017 
13.11.2017 
27.11.2017 
11.12.2017 
23.12.2017

XTHANNHAUSEN
Restmüll Papier gelber Sack 
02.10.2017 18.10.2017 24.10.2017 
16.10.2017 15.11.2017 21.11.2017 
28.10.2017 13.12.2017 19.12.2017 
13.11.2017 
27.11.2017 
11.12.2017 
23.12.2017

XVIERMÜHLEN
Restmüll Papier gelber Sack 
02.10.2017 18.10.2017 24.10.2017 
16.10.2017 15.11.2017 21.11.2017 
28.10.2017 13.12.2017 19.12.2017 
13.11.2017 
27.11.2017 
11.12.2017 
23.12.2017

XVIEHHAUSEN
Restmüll Papier gelber Sack 
02.10.2017 18.10.2017 05.10.2017 
16.10.2017 15.11.2017 02.11.2017 
28.10.2017 13.12.2017 05.12.2017 
13.11.2017 
27.11.2017 
11.12.2017 
23.12.2017

XWEIHERHAUS
Restmüll Papier gelber Sack 
02.10.2017 18.10.2017 05.10.2017 
16.10.2017 15.11.2017 02.11.2017 
28.10.2017 13.12.2017 05.12.2017 
13.11.2017 
27.11.2017 
11.12.2017 
23.12.2017

XWINDEN
Restmüll Papier gelber Sack 
02.10.2017 18.10.2017 12.10.2017 
16.10.2017 15.11.2017 08.11.2017 
28.10.2017 13.12.2017 12.12.2017 
13.11.2017 
27.11.2017 
11.12.2017 
23.12.2017

XWOLFSTAL
Restmüll Papier gelber Sack 
02.10.2017 18.10.2017 24.10.2017 
16.10.2017 15.11.2017 21.11.2017 
28.10.2017 13.12.2017 19.12.2017 
13.11.2017 
27.11.2017 
11.12.2017 
23.12.2017

XZIEGELHOF
Restmüll Papier gelber Sack 
02.10.2017 18.10.2017 24.10.2017 
16.10.2017 15.11.2017 21.11.2017 
28.10.2017 13.12.2017 19.12.2017 
13.11.2017 
27.11.2017 
11.12.2017 
23.12.2017

XZIEGELSTADEL
Restmüll Papier gelber Sack 
02.10.2017 18.10.2017 24.10.2017 
16.10.2017 15.11.2017 21.11.2017 
28.10.2017 13.12.2017 19.12.2017 
13.11.2017
27.11.2017
11.12.2017
23.12.2017
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WAHL BEZIRK STIMMBEZIRKS-NR WAHLBEHÖRDE WAHLLOKAL WAHLLOKAL ORT WAHLLOKAL-
KENNZEICHEN

Stimmbezirk 1 Altmannstein 1 Markt Altmannstein Bürgersaal Marktplatz 4, Altmannstein barrierefrei

Stimmbezirk 10 Schamhaupten 10 Markt Altmannstein Feuerwehrgerätehaus Schamhaupten barrierefrei

Stimmbezirk 11 Steinsdorf 11 Markt Altmannstein Dorfgemeinschaftshaus Steinsdorf barrierefrei

Stimmbezirk 12 Tettenwang 12 Markt Altmannstein Ehem. Schule Tettenwang nicht barrierefrei

Stimmbezirk 13 Winden 13 Markt Altmannstein Feuerwehr-Mehrzweckraum Winden nicht barrierefrei

Stimmbezirk 2 Hagenhill 2 Markt Altmannstein Gasthaus Feigl Hagenhill nicht barrierefrei

Stimmbezirk 3 Hexenagger 3 Markt Altmannstein Feuerwehr-Gerätehaus Hexenagger nicht barrierefrei

Stimmbezirk 4 Laimerstadt 4 Markt Altmannstein FC-Sportheim Ried barrierefrei

Stimmbezirk 5 Mendorf 5 Markt Altmannstein Dorfgemeinschaftshaus Mendorf nicht barrierefrei

Stimmbezirk 6  
Neuenhinzenhausen

6 Markt Altmannstein Ehem. Schulhaus Neuenhinzenhausen nicht barrierefrei

Stimmbezirk 7 Pondorf 7 Markt Altmannstein Schule Pondorf Pondorf nicht barrierefrei

Stimmbezirk 8 Sandersdorf 8 Markt Altmannstein Schule Sandersdorf Sandersdorf nicht barrierefrei

Stimmbezirk 9 Schafshill 9 Markt Altmannstein Feuerwehrhaus Schafshill barrierefrei

Bürgerversammlungen 
für das Jahr 2017

Sehr geehrte Damen und Herren, in den nächsten Wochen 
finden folgende Bürgerversammlungen statt:

•  Sonntag, 22.10.2017 um 19.00 Uhr  
Altmannstein, Gasthaus Plutz

•  Freitag, 27. Oktober 2017, um 19.30 Uhr 
Hexenagger, Gasthaus Schmid

•  Samstag, 28.10.2017 um 19.00 Uhr  
Berghausen, Gasthaus Pickl

•  Sonntag, 29.10.2017 um 19.00 Uhr  
Pondorf, Gasthaus Bacherl

•  Dienstag, 31.10.2017 um 19.00 Uhr  
Sandersdorf, Gasthaus Schlagbauer

•  Freitag, 03.11.2017 um 19.30 Uhr  
Schamhaupten, Pfarrheim

•  Samstag, 04.11.2017 um 20.00 Uhr  
Hagenhill, Gasthaus Feigl

•  Sonntag, 05.11.2017 um 10.00 Uhr  
Mendorf, Dorfgemeinschaftshaus

•  Sonntag, 05.11.2017 um 19.00 Uhr  
Neuenhinzenhausen/Sollern,  
Gasthaus „Zur Klause“

•  Freitag, 10.11.2017 um 19.30 Uhr  
Tettenwang, Gasthaus Sebastian Forster

•  Samstag, 11.11.2017 um 19.30 Uhr  
Laimerstadt/Ried, Sportheim

•  Sonntag, 12.11.2017 um 10.00 Uhr  
Thannhausen/Schafshill, FW-Anbau Schafshill

•  Sonntag, 12.11.2017 um 19.00 Uhr  
Winden, FW-Mehrzweckraum

•  Sonntag, 19.11.2017 um 19.00 Uhr  
Steinsdorf, Dorfgemeinschaftshaus

•  Donnerstag, 23.11.2017 um 14.00 Uhr  
Seniorenbürgerversammlung, Gasthof Neumayer

Ich darf Sie hierzu recht herzlich einladen.
Mit freundlichen Grüßen

Norbert Hummel
1. Bürgermeister

Pflicht zum Rückschnitt  über-
hängender Zweige und Sträucher 
an öffentlichen Straßen und Wegen
Die Gemeinde Altmannstein weist darauf hin, dass Bäume, Bepflan-
zungen und Hecken so zu pflanzen und zu pflegen sind, dass Ver-
kehrsfluss und Verkehrssicherheit nicht beeinträchtigt werden.
Gemäß gängiger Rechtsprechung und § 32 Absatz 2 der Straßenver-
kehrszulassungsordnung (StVZO) muss nach der allgemeinen Ver-
kehrssicherungspflicht über öffentlichen Fahrbahnen stets ein soge-
nanntes Lichtraumprofil von 4,50 Metern Höhe und über Geh- und 
Radwegen ein Lichtraumprofil von 2,50 Metern gewährleistet sein. 
Bis zu dieser Höhe müssen die Straßen und Wege also frei sein.

Zum Hintergrund: 
Zum Schutz von Ei-
gentum und Besitz 
sowie Leib und Leben 
von Menschen muss 
auf die Verkehrssi-
cherungspflicht ge-
achtet werden. Kon-
krete Gefahren durch 
Bepflanzungen kön-
nen beispielswei-
se entstehen, wenn 
Fußgänger die Fahr-
bahn betreten müs-

sen, Radfahrer durch 
überhängende Zweige 
verletzt oder Autos ver-
kratzt werden. Tief hän-
gende Zweige über den 
Straßen können außer-

dem verhindern, dass Lkws die Straße sicher nutzen. Bereits wenn 
eine hinreichende Wahrscheinlichkeit vorliegt, dass es in überschau-
barer Zukunft zu einer Schädigung der Gesundheit von Personen 
oder Beschädigung von Sachen kommen kann, besteht die Pflicht 
zum Rückschnitt des Bewuchses. 
Im Übrigen sei darauf hingewiesen, dass über die Grundstücks-
grenze hinausragender Bewuchs eine unzulässige Sondernutzung 
des öffentlichen Grundes darstellt. Die Gemeinde Altmannstein bit-
tet daher alle Grundstückseigentümer, Bäume und Sträucher zum 
öffentlichen Straßengrund hin zu überprüfen und, sofern nötig, 
unverzüglich einen Rückschnitt der entsprechenden Gewächse 
selbst vorzunehmen oder zu veranlassen. Das Schnittgut kann in 
der gemeindlichen Kompostieranlage zu den üblichen Öffnungszei-
ten entsorgt werden.

Die Gemeinde Altmannstein weist darauf 
hin, dass Bäume, Hecken und weitere 
Bepflanzungen so gepflegt werden müs-
sen, dass Verkehrsfluss und Verkehrs-
sicherheit nicht beeinträchtigt werden. 
 Foto: Colourbox
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Tag der Ausbildung in der 
Altmühl-Jura-Region
Aufgrund des Strukturwandels rücken Schwierigkeiten bei 
der Besetzung von Ausbildungsplätzen zunehmend ins 
Blickfeld der Unternehmen unserer Region und stellen diese 
vor neue Herausforderungen. Um diesem Trend entgegen-
zuwirken, findet, initiiert durch das Regionalmanagement 
Altmühl-Jura, am 23. November 2017 der „Tag der Ausbil-
dung“ statt.
Das Projekt dient, in Ergänzung zu den jährlich stattfinden-
den „Jobmessen“ und Berufsinformationstagen, der Infor-
mation derjenigen Schüler, denen die Wahl für einen Ausbil-
dungsplatz noch bevorsteht.  So sollen die Schüler aus den 
Vorabgangsklassen der weiterführenden Schulen der Region 
Altmühl-Jura die Möglichkeit erhalten, sich einen realitäts-
nahen Einblick in Unternehmen und ihre jeweiligen Arbeits-
felder zu verschaffen. 
Aus diesen Gründen sind die Schüler/-innen der Altmühl-
Jura-Gemeinden am 23. November 2017 dazu eingeladen, 
von ca. 9.00 bis 16.00 Uhr verschiedene Betriebe der Regi-
on mit ihren Ausbildungs- und Arbeitsmöglichkeiten ken-
nen zu lernen. Die Jugendlichen können sich dazu nach 
ihrem Berufsinteresse einen Bereich auswählen und besu-
chen jeweils zwei bis drei Firmen aus diesem Tätigkeitsfeld. 
Für den Transport zwischen den Betrieben werden Busrou-
ten in verschiedenen Themenfeldern (unter anderem: kauf-
männisch, handwerklich, Gesundheit, Soziales, Öffentlicher 
Dienst, Kreativwirtschaft etc.) angeboten.

Sollten Sie vorab weitere Informationen wünschen, 
stehen wir Ihnen gerne sowohl per E-Mail unter pe-
ter@altmuehl-jura.de als auch per Telefon unter: 
0 84 61/60 63 55-0 zur Verfügung.

Befristete Amnestie-Regelung soll  
Zahl der illegalen Waffen reduzieren
Der Bundestag hat mit einer Gesetzesänderung zum 06.07.2017 eine 
weitere befristete Strafverzichtsregelung für den unerlaubten Besitz 
von Waffen und Munition in das Waffengesetz aufgenommen, um 
so die Zahl illegal zirkulierender Waffen zu verringern. Straffreiheit 
für den illegalen Erwerb und Besitz von Waffen und Munition soll 
es danach geben, wenn diese bis zum 01. Juli 2018 der zuständigen 
Waffenbehörde (Landratsamt Eichstätt) oder einer anderen Waffen-
behörde in Bayern bzw. einer Polizeidienststelle im Landkreis über-
lassen werden. Für die Abgabe werden keine Gebühren erhoben.
Das Landratsamt Eichstätt unterstützt ausdrücklich die freiwillige Ab-
gabe von Waffen bzw. Munition und rät von dieser Möglichkeit bis 
zum angegebenen Stichtag Gebrauch zu machen. Im Rahmen einer 
entsprechenden Amnestie-Regelung im Jahr 2009 konnten auf die-
sem Weg im Landkreis Eichstätt ca. 500 Schusswaffen eingezogen 
und dadurch ein wichtiger Beitrag zur Sicherheit geleistet werden.
Sofern Inhaber von Waffenbesitzkarten legal besessene Schusswaf-
fen nicht mehr benötigen sollten, können diese ebenfalls unter Vorla-
ge der Erlaubnisurkunde beim Landratsamt Eichstätt, Residenzplatz 
1, 2. Stock, Zimmer-Nr. 209, oder bei den Polizeidienststellen abge-
geben werden. In allen Fällen ist vorab eine Kontaktaufnahme zur 
Terminvereinbarung mit der jeweiligen Behörde erforderlich. Weite-
re Auskünfte erteilt das Landratsamt unter Telefon-Nr. 08421/70236 
oder 08421/70324.

Weitere Hinweise:
Bei der Abgabe ist darauf zu achten, dass Schusswaffen stets ent-
laden sind und während des Transports die Waffen und die Mu-

nition nicht zugriffsbereit sein dürfen. Am sichersten kann dies 
dadurch gewährleistet werden, wenn diese Gegenstände in einem 
verschlossenen Behältnis mitgeführt werden. Vorhandene Muni-
tion ist getrennt von den Waffen ebenfalls nicht zugriffsbereit zu 
befördern. Die Fahrt zur Waffenbehörde oder Polizeidienststelle 
und das damit verbundene Führen von Waffen und Munition sind 
durch die Strafverzichtsregelung abgedeckt und bedürfen keiner 
zusätzlichen Erlaubnis. Das Landratsamt Eichstätt weist ausdrück-
lich darauf hin, dass beim Umgang mit diesen Gegenständen, ins-
besondere bei der Überprüfung des Ladezustandes von Schusswaf-
fen, äußerste Vorsicht geboten ist und dies deshalb durch Personen 
vorgenommen werden sollte, die mit der Handhabung von Waffen 
vertraut sind.
Das Unbrauchbarmachen einer unerlaubt besessenen Waffe oder 
unerlaubt besessener Munition oder die Abgabe an einen Berech-
tigten ist nicht mehr möglich, um die Strafverzichtsregelung in An-
spruch nehmen zu können. Wie auch bei den Regelungen 2003 
und 2009 gilt diese Amnestieregelung allerdings nur, solange dem 
Waffenbesitzer die Einleitung eines Straf- oder Bußgeldverfahrens 
wegen waffenrechtlicher Verstöße nicht bekannt gegeben worden 
ist bzw. die Tat zum Zeitpunkt der Abgabe der Waffe noch nicht 
entdeckt worden ist. Diese Regelungen betreffen sowohl Schuss-
waffen als auch verbotene tragbare Gegenstände wie z. B. Schlag-
ringe, Wurfsterne, Elektroimpulsgeräte ohne amtliches Prüfzeichen 
oder Präzisionsschleudern. Eine abschließende Auflistung der ver-
botenen Waffen ist in der Anlage 2 Abschnitt 1 zum Waffengesetz 
enthalten.

Freitag, 
24. November, 
bis Sonntag, 
26. November  

 im Garten und Stadel des  
Marktmuseums in Altmannstein
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Mit dem Hund in die Natur: Regeln beachten
Immer wieder kommt es in den Jagdrevieren im Landkreis zu Kon-
fliktsituationen zwischen Hundehaltern und Revierinhabern. Die Un-
tere Jagdbehörde weist auf die gesetzlichen Regelungen für die Nut-
zung der Natur sowie auf den Inhalt des Jagdschutzes hin. Nach dem 
Bayerischen Naturschutzgesetz darf grundsätzlich jeder zur Erholung 
alle Teile der freien Natur betreten. Auch das Ausführen von Hunden 
ist erlaubt und es besteht zunächst einmal kein Leinenzwang. Die zu-
ständigen Naturschutzbehörden können jedoch in Schutzgebieten ei-
nen Leinenzwang anordnen. Auch die Gemeinden können das freie 
Umherlaufen von Hunden einschränken, eine generelle Anleinpflicht 
im gesamten Gemeindegebiet ist aber nicht zulässig.
Wer seinen Hund frei laufen lässt, trägt die Verantwortung für ihn 
und es gilt, sich rücksichtsvoll in der Natur zu bewegen. Dabei ist 
zu beachten, dass es nach geltendem Naturschutzrecht untersagt ist, 
landwirtschaftlich genutzte Flächen während der Nutzzeit außerhalb 
vorhandener Wege zu betreten. Darüber hinaus können Verunreini-

gungen landwirtschaftlich genutzter Flächen durch Hundekot Ord-
nungswidrigkeiten darstellen. Außerdem kann mit Geldbuße belegt 
werden, wer Hunde in einem Jagdrevier unbeaufsichtigt frei laufen 
lässt. Ein Hund muss sich stets im Einwirkungsbereich des Hunde-
führers befinden und auf sich einwirken lassen. Maßgebend ist, ob 
der Hundeführer in der Lage ist, seinen Willen an die Stelle des tieri-
schen Willens bzw. Instinkts zu setzen und damit die Verhaltensweise 
des von ihm geführten Tieres zu bestimmen. Befindet sich ein Hund 
erkennbar außerhalb des Einwirkungsbereichs des Hundehalters und 
stellt einem Wildtier erkennbar nach, so ist der Revierinhaber ver-
pflichtet, den Jagdschutz in seinem Jagdrevier auszuüben. In letzter 
Konsequenz wäre er sogar verpflichtet, einen wildernden Hund zu tö-
ten. Hundeführer sollten schon aus eigenem Interesse ihren Hund im 
Wald oder unmittelbar am Wald besser an die Leine nehmen. 
Der vollständige Text ist nachzulesen auf der Homepage
www.altmannstein.de unter „Bekanntmachungen“

Anmeldemöglichkeiten:
Die Volkshochschule Beilngries bietet 
in nachfolgenden Kursen noch freie 
Plätze an. Anmeldungen nimmt das 
vhs-Büro unter 0 84 61/2 66 oder 
www.vhs-beilngries.de entgegen:

Volkshochschule 
Beilngries e.V.
Ringstraße 16, 92339 Beilngries 
Tel. 0 84 61/2 66, Fax 0 84 61/2 67 
bildung@vhs-beilngries.de 
www.vhs-beilngries.de

Kurse ab September 2017:

N-94400Pilates/Gesunder  
Rücken – am Vormittag
Freitag, 15.09.2017
08.30 Uhr–09.30 Uhr, 10x
Ignaz-Günther-Grund- und Mittel-
schule Altmannstein, Gymnastikraum
Referent: Petra Stechno
Gebühren: 48,00 EUR
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, 
 dicke Socken, Gymnastikmatte

N-94410Pilates/Gesunder  
Rücken – am Vormittag
Freitag, 15.09.2017
09.30 Uhr–10.30 Uhr, 10x
Ignaz-Günther-Grund- und Mittel-
schule Altmannstein, Gymnastikraum
Referent: Petra Stechno
Gebühren: 48,00 EUR
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, 
 dicke Socken, Gymnastikmatte

N-94680ZUMBA
Mittwoch, 20.09.2017
20.00 Uhr–21.00 Uhr, 10x
Ignaz-Günther-Grund- und Mittel-
schule Altmannstein, M-Turnhalle 3
Referent: Nadine  Obermeier
Gebühren: 43,00 EUR

N-95400Spanische Tapas
Donnerstag, 21.09.2017
18.30 Uhr–22.30 Uhr, 1x
Ignaz-Günther-Grund- und Mittel-
schule Altmannstein, Schulküche
Referent: Beatriz Böhm
Gebühren: 16,00 EUR
Bitte mitbringen: Behälter für evtl. Reste, 
ein scharfes Messer, eine Schürze und ein 
Geschirrtuch.

N-95300Ehering- und  
Goldschmiedekurs
Freitag, 22.09.2017
08.30 Uhr–11.30 Uhr, 2x
Goldschmiede Fauner, Altmannstein
Referent: Stefan Fauner
Kursgeb. b. 6 Arbeitsstd. = 49,00 EUR
Kursgeb. b. 9 Arbeitsstd. = 73,00 EUR
Info und Öffnungszeiten der Goldschmiede  
Fauner, Altmannstein: Di, Do. Fr. und Sa. 
9–12 Uhr, Tel. 0 94 46/9 18 25 60

N-95310Trachtenschmuck  
herstellen
Freitag, 22.09.2017
08.30 Uhr–11.30 Uhr, 2x
Goldschmiede Fauner, Altmannstein
Referent: Stefan Fauner
Kursgeb. b. 6 Arbeitsstd. = 49,00 EUR
Kursgeb. b. 9 Arbeitsstd. = 73,00 EUR
Info und Öffnungszeiten der Goldschmiede 
Fauner, Altmannstein: sh. oben

N-97420Tanz und Spiel –  
das macht Spaß (4–6 Jahre)
Freitag, 22.09.2017
16.00 Uhr–17.00 Uhr, 5x
Ignaz-Günther-Grund- und Mittel-
schule Altmannstein, Gymnastikraum
Referent: Martina Riepl
Gebühren: 24,00 EUR
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, 
Gymnastikschuhe oder rutschfeste Socken

N-97430Yoga für Kinder  
(6–8 Jahre)
Freitag, 22.09.2017
17.00 Uhr–18.00 Uhr, 5x
Ignaz-Günther-Grund- und Mittel-
schule Altmannstein, Gymnastikraum
Referent: Martina Riepl
Gebühren: 24,00 EUR
Für den Kurs benötigt ihr Kind eine Decke 
und ein kleines Kissen und  zusätzlich war-
me, rutschfeste Socken oder leichte Gym-
nastikschuhe.

N-94710Bodyfit
Montag, 25.09.2017
19.00 Uhr–20.00 Uhr, 11x
Ignaz-Günther-Grund- und Mittel-
schule Altmannstein, M-Turnhalle 3
Referent: Walburga Siegl
Gebühren: 47,00 EUR

Die Kurszeit wechselt ab ca. November 2017 
auf 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr.
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, 
 Getränk, evtl. Handtuch

N-94600ZUMBA (Sandersdorf)
Freitag, 29.09.2017
18.30 Uhr–19.30 Uhr, 11x
Grundschule Sandersdorf, Turnhalle
Referent: Elisabeth Fehlner
Gebühren: 47,00 EUR

N-94601ZUMBA (Sandersdorf)
Freitag, 29.09.2017
19.30 Uhr–20.30 Uhr, 11x
Grundschule Sandersdorf, Turnhalle
Referent: Elisabeth Fehlner
Gebühren: 47,00 EUR

Kurse ab Dezember 2017:

N-94420Pilates/Gesunder  
Rücken – am Vormittag
Freitag, 08.12.2017
08.30 Uhr–09.30 Uhr, 10x
Ignaz-Günther-Grund- und Mittel-
schule Altmannstein, Gymnastikraum
Referent: Petra Stechno
Gebühren: 48,00 EUR
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, 
 dicke Socken, Gymnastikmatte

N-94430Pilates/Gesunder  
Rücken – am Vormittag
Freitag, 08.12.2017
09.30 Uhr–10.30 Uhr, 10x
Ignaz-Günther-Grund- und Mittel-
schule Altmannstein, Gymnastikraum
Referent: Petra Stechno
Gebühren: 48,00 EUR
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, 
 dicke Socken, Gymnastikmatte

Kurse ab Januar 2018:

N-94711Bodyfit
Montag, 08.01.2018
19.30 Uhr–20.30 Uhr, 7x
Ignaz-Günther-Grund- und Mittel-
schule Altmannstein, M-Turnhalle 3
Referent: Walburga Siegl
Gebühren: 30,00 EUR
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, 
 Getränk, evtl. Handtuch

N-94510**Piloxing
Dienstag, 09.01.2018
18.30 Uhr–19.30 Uhr, 6x
Gasthaus Sonne, Sandersdorf
Referent: Nicole Endres
Gebühren: 26,00 EUR
Mitzubringen: Matte, Sportbekleidung, 
Handtuch, evtl. Stoppersocken, wenn Sie 
 ungern barfuß trainieren.

N-94690ZUMBA
Mittwoch, 10.01.2018
20.00 Uhr–21.00 Uhr, 10x
Ignaz-Günther-Grund- und Mittel-
schule Altmannstein, M-Turnhalle 3
Referent: Nadine  Obermeier
Gebühren: 43,00 EUR

N-97421Tanz und Spiel –  
das macht Spaß (4–6 Jahre)
Freitag, 12.01.2018
16.00 Uhr–17.00 Uhr, 5x
Ignaz-Günther-Grund- und Mittel-
schule Altmannstein, Gymnastikraum
Referent: Martina Riepl
Gebühren: 24,00 EUR
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, 
Gymnastikschuhe oder rutschfeste Socken

N-97431Yoga für Kinder  
(6–8 Jahre)
Freitag, 12.01.2018
17.00 Uhr–18.00 Uhr, 5x
Ignaz-Günther-Grund- und Mittel-
schule Altmannstein, Gymnastikraum
Referent: Martina Riepl
Gebühren: 24,00 EUR
Für den Kurs benötigt ihr Kind eine 
Decke und ein kleines Kissen und zu-
sätzlich warme, rutschfeste Socken 
oder leichte Gymnastikschuhe.

N-94610ZUMBA (Sandersdorf)
Freitag, 12.01.2018
18.30 Uhr–19.30 Uhr, 10x
Grundschule Sandersdorf, Turnhalle
Referent: Elisabeth Fehlner
Gebühren: 43,00 EUR
N-94611  ZUMBA (Sandersdorf)
Freitag, 12.01.2018
19.30 Uhr–20.30 Uhr, 10x
Grundschule Sandersdorf, Turnhalle
Referent: Elisabeth Fehlner
Gebühren: 43,00 EUR

VHS Beilngries / Außenstelle Altmannstein  Herbst/Winter 2017/2018
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Mitgliederauflistung des Gewerbevereins Altmannstein
ÄRZTE, APOTHEKEN, GESUNDHEIT

Freecross Ingolstadt, Vertrieb von Fitnessgeräten, Rupert  
Schmidt, Rehsteig 14, 93336 Altmannstein/Hexenagger, 
0 94 42/9 06 75 15, rupert@ganzheitlich-laufen.de

Forscht Sehen + Hören, Augenoptik & Hörgeräteakustik,  
Heinrich Forscht, Bahnhofstraße 8, 93336 Altmannstein, 
0 94 46/91 80 71, altmannstein@forscht.net, www.forscht.net

Mariahilf-Apotheke, Jens Köhler, Riedenburger Straße 6, 
93336 Altmannstein, 0 94 46/10 41, mariahilf@email.de

Fitnessstudio/Personal Training, Oliver Riess, Kelheimer 
Straße 5, 93339 Riedenburg, 0 94 42/20 20

Naturheilpraxis Stark Gabi, Heilpraktikerin, Untere 
Ringstraße 1, 93336 Schamhaupten, 0 94 46/91 92 56, info@ 
naturheilpraxis-gabistark.de

Wellness- und Transformationstherapeutin Anja Hengl-Vlk, 
Hölzlweg 8, 93349 Mindelstetten, vlk.anja@yahoo.de

FINANZEN & VERSICHERUNGEN

Allianz Generalvertretung Banzer, Rainer Banzer, Bahn-
hofstraße 20, 93336 Altmannstein, 0 94 46/91 00 20, www.
banzer-allianz.de

Raiffeisenbank Altmannstein, Mathias Hruza, Bahnhof-
straße 3, 93336 Altmannstein, 0 94 46/9 02 00, mathias.hruza@
raiba-riedenburg.de, www.raiba-riedenburg-lobsing.de

Kreissparkasse Kelheim (Geschäftsstelle Altmannstein), 
Christian Lanzinger, Ingolstädter Straße 2, 93336 Altmannstein, 
0 94 46/91 10 00, christian.lanzinger@kreissparkasse-k elheim.
de, www.kreissparkasse-kelheim.de

Steuerkanzlei Sandra Mühl, Graf-Niklas-Straße 1, 93336 
Altmannstein, 0 94 46/9 19 99 90 , info@steuerkanzlei-muehl.de

Steuerberatung Bernhard Winkler, Forststraße 12 a, 
93336 Altmannstein/Steinsdorf, 08 41/9 65 08 20, bernhard.
winkler@mtg-group.de

DIENSTLEISTUNGEN

DOHN Werbung . Dohn & Frey GmbH, Alexander Frei, Scham-
bacher Weg 20, 93339 Riedenburg, 0 94 42/92 06 10, info@
dohn.de, www.dohn.de

Donau Immobilien GmbH, Adolf Krauser, Bahnhofstraße 11, 
93336 Altmannstein, 0 94 46/73 19, info@donau-immo.de, 
www.donau-immo.de

GrasMedia Kreativbuero, Jens-U. Gras, Neustädter Stra-
ße 1, 93336 Altmannstein/Pondorf, 0 84 68/8 04 91 60, info@
grasmedia.com, www.grasmedia.com

Hecker Handels GmbH, Andreas Hecker, Am Steinbock 3, 93336 
Altmannstein, 0 94 46/73 13, a.hecker.blatt-gh@t-online.de

Gabriele Veit – Werbeagentur & Druckvorstufe, Am Limes 11, 
93336 Altmannstein/Hagenhill, 0 94 46/9 19 30 30,  gabriele.
veit@t-online.de

Spintex GmbH, Textilreinigung/Hermes-Shop, Peter Öhlschlä-
ger, Bahnhofstraße 25, 93336 Altmannstein, 0 94 46/12 51

work performance, Personal und Engineering, Bahnhof-
straße 8, 93336 Altmannstein, 0 94 46/9 18 96 60, info@work  
performance.de

GARTEN & HAUS

Gärtnerei Riedel, Eugen Riedel, Riedenburger Straße 11, 
93336 Altmannstein, 0 94 46/14 21, www.blumenriedel.com

Holzmarkt & Gartenwelt Riegelsberger e.K., Thomas Riegels-
berger, Ludwig-Riegelsberger-Platz 2, 93336 Altmannstein/Hexe-
nagger, 0 94 42/16 90, info@holzmarkt-riegelsberger.de, www.
holzmarkt-riegelsberger.de

Raumausstattung Sieber, Ludwig Sieber, Beilngrieser 
 Straße 5, 93336 Altmannstein/Schamhaupten, 0 94 46/3 43

Max Zwickl e.K., Helga Vasall, Bahnhofstraße 27, 93336 Alt-
mannstein, 0 94 46/3 05, h.vasall@t-online.de

Erdbau Franz, Ortwin Franz, Ammerbauerweg 2, 93336 Alt-
mannstein/Hagenhill, 0 94 46/73 99, juliafranz96@web.de

Ihr Landmarkt „KOCH“, Helmut Koch, Bahnhofstraße 19, 
93336 Altmannstein, 0 94 46/21 00, www.koch-altmannstein.de

GASTRONOMIE & BRAUEREIEN

Restaurant „Delphi“, griechisches Restaurant, Kostas  Koleo-
gloudis, Bahnhofstraße 1, 93336 Altmannstein, 0 94 46/91 88 58

Diana’s Schmankerltaxi, Diana May-Klotsch, Marienplatz 1, 
93336 Altmannstein/Sandersdorf, info@dianas-schmankerl 
taxi.de, 0 94 46/9 19 55 80, www.dianas-schmankerltaxi.de

Gasthaus „Zur Klause“, Heinrich Faulstich, Am Steinertal 6, 
93336 Altmannstein/Sollern, 01 51/42 31 17 99, zur-klause- sollern@
web.de
Landgasthof „Zum Gaulwirt“, Sebastian Forster, Hauptstraße 14, 
93336 Altmannstein/Tettenwang, 0 94 46/5 78, info@zum-gaulwirt.de
Schlossbrauerei „de Bassus“, Martin Heiß, Nürnberger Stra-
ße 13, 93336 Altmannstein/Sandersdorf, 0 94 46/90 29 30, info@
de-bassus.de, www.de-bassus.de
Landgasthof Neumayer, Max Neumayer, Bahnhofstraße 15, 
93336 Altmannstein, 0 94 46/10 30, gasthof-neumayer@t-online.de
Gasthof „Zur Sonne“, Georg Schlagbauer, Marienplatz 10, 93336 
Altmannstein/Sandersdorf, 0 94 46/12 36, g.schlagbauer@gmx.de
Schlossgaststätte & Metzgerei Schmid, Gabriele  Schmid, Tal-
straße 16, 93336 Altmannstein/Hexenagger, 0 94 42/13 22
Landgasthof Wild, Günther Wild, Ottostraße 1, 93336 Altmann-
stein/Hagenhill, 0 94 46/5 73, info@landgasthof-wild.de
Kochschule „Kostprobe“, Kochkurse, Teamevents & Genuss-
club, Ulrike Baer, Kelheimer Straße 2, 93336 Altmannstein/Pondorf, 
01 77/4 10 10 59, info@kostprobe-bayern.de, www.kostprobe-bayern.de

HANDWERK
Metallbau Robert Betz, Berghausen 42, 93336 Altmann-
stein, Tel. 01 70/2 77 81 22
Bucher + Kelch GmbH, die Experten für Haus und Garten, Bachstra-
ße 11, 85104 Pförring/Ettling, 0 84 03/20 93 63, info@bucher-kelch.
de, www.bucher-kelch.de
Bauunternehmen Eichenseer e.K., Viehhausen 1, 93336 Alt-
mannstein, 0 94 46/12 07
Altmannsteiner Gold- und Silberschmiede, Stefan Fauner, 
Marktplatz 5, 93336 Altmannstein, 0 94 46/9 18 25 60
Schuh- und Lederwerkstatt Geiger-Thumann, Barbara Geiger-
Thumann, Rot-Kreuz-Straße 24, 93336 Altmannstein/Schamhaupten, 
0 94 46/24 06, info@geiger-thumann.de
Malerbetrieb Kaindl, Willibald Kaindl, Biber 4, 93336 Altmann-
stein, 0 94 66/13 52
W. Klein GmbH, Bad-Fliesen-Heizung-Solar, Wolfgang Klein, Ins-
tallateur, Nußhausen 4, 93339 Riedenburg, 0 94 42/9 19 90, info@
bad-klein.de
Kobler Gas-Wasser-Heizung GmbH & Co. KG, Kai Kobler, 
Bahnhofstraße 2, 93336 Altmannstein, 0 94 46/91 01 83, info@kai-
kobler.de
Schreinerei König, Manfred König, De-Bassus-Straße 3, 93336 
Altmannstein/Sandersdorf, 0 94 46/91 09 62, www.schreinerei 
imschloss.de
Kalkbrennerei Körndl, Robert Körndl, Am Schlossberg 7, 93336 
Altmannstein, 0 94 46/27 24, info@holzkalkbrennerei-koerndl.de
Friseursalon Kreutzer, Jürgen Kreutzer, Riedenburger Straße 7, 
93336 Altmannstein, 0 94 46/13 13, yogi.kreutzer@web.de
Besenbinder Hans Küsters, Hauptstraße 6, 93336 Altmannstein/
Hexenagger, 0 94 46/90 68 66, ikuester@hotmail.de
Mack Fenster und Türen, Marina Mittermeier, Garten straße 3, 
86706 Weichering, 0 84 54/9 15 93 15
JM Putz, Jetulla Mazreku, Hienheimerstraße 8, 93336 Altmann-
stein/Ried, 0 94 46/91 95 82, jeti72@hotmail.com, www.jm-putz.de
Friseursalon „Thairesa“, Theresa Perras, Ingolstädter  Straße 37, 
93336 Altmannstein, 0 94 46/3 48, info@thairesa.de, www.thairesa.de
Bau- und Möbelschreinerei Michael Petz, Michael 
Petz, Hagenhiller Straße 23, 93336 Altmannstein, 0 94 46/23 54, 
schreinerei petzmichael@gmx.de, www.schreinerei-petz-michael.de
Schlosserei-Installation Pritschet, Peter Pritschet, 
 Kirchenweg 7, 93336 Altmannstein/Pondorf, 0 84 68/2 40, peter.
pritschet@t-online.de
Ramsauer Elektrotechnik, Bernhard Ramsauer, Apian-
straße 17, 93336 Altmannstein, 0 94 46/91 82 88, info@ramsauer- 
elektrotechnik.de
Heizung-Sanitär-Solar Roth, Horst Roth, Hollerstraße 11, 
93336 Altmannstein/Steinsdorf, 0 94 46/18 57, anfrage@roth-solar-
technik.com
Schels GmbH, Holzbau & Zimmerei, Thomas und Manfred Schels, 
Hagenhiller Straße 25, 93336 Altmannstein, 0 94 46/9 01 40, info@
schels-holzbau.de, www.schels-holzbau.de
Malerfachbetrieb, Werner Schmid, Sonnenleite 11, 93339 
Riedenburg, 0 94 42/18 59
Sanitärinstallation Schmidtner, Markus Schmidtner, 
Graf-Niklas-Straße 8, 93336 Altmannstein, 0 94 46/91 06 29, 
schmidtner.m@t-online.de
Tor-Tür-Antriebstechnik Schubert, Stephan Schubert, Altmühl-
straße 19, 85290 Ilmendorf, 0 84 57/9 36 20 60, www.tts-schubert.de
Spenglerei & Dacheindeckung Tischner, Franz Tischner, 
Tassilostraße 4, 93336 Altmannstein, 0 94 46/23 98, www.tisch-
ner-spenglereiunddacheindeckung.de

Metallbildner Viertel, Kunst aus Metall, Alexander Viertel, 
Ingolstädter Straße 42, 93336 Altmannstein, 01 51/25 80 56 75, 
mvv@web.de
Wiegel Feuerverzinken GmbH, Alemannenstraße 12, 
85095 Denkendorf, 0 84 66/9 51 10, wdf.info@wiegel.de
Friseur Haarglanz, Veronika Zehentbauer, Hofbauernfeld 6, 
93336 Altmannstein, info@haarglanz-friseur.de

LEBENSMITTEL
Bäckerei Grundei, Andreas Grundei, Marienplatz 13, 93336 
Altmannstein/Sandersdorf, 0 94 46/10 59, andi.grundi@t-online.de
Metzgerei Kloiber, Franz Kloiber, Bahnhofstraße 4, 93336 
Altmannstein, 0 94 46/6 82, f.kloiber@t-online.de
Frischemärkte Kubitzky KG, Lothar Kubitzky, Galgenberg-
ring 19, 93336 Altmannstein, 0 94 46/91 85 47, edeka.kubitzky.
sb @edeka.de, www.edeka-kubitzky.de
Metzgerei Streitberger, Max Streitberger, Marktplatz 2, 
93336 Altmannstein, 0 94 46/6 49

REISEVERANSTALTER
Bäuml-Reisen, Omnibusunternehmen, Gerhard Bäuml, Am 
West ring 1, 85104 Lobsing, 0 84 03/9 29 00, info@baeuml-reisen.de
Hengl-Reisen, Helmut Hengl, Holzweg 8, 93349 Mindel-
stetten, 0 84 03/13 32, hengl.reisen@t-online.de

RUND UMS FAHRZEUG
Autohaus Rudzki GmbH, Klaus Biebl, Landshuter Straße 3, 93336 
Altmannstein/Sandersdorf, 0 94 46/12 88, www.autohaus-rudzki.de
Autohaus Busch, Martin Busch, Max-Pollin-Straße 2, 85104 Pför-
ring, 0 84 03/9 27 80, martin.busch@autohausbusch.de
Faulstich Bagger- & Fuhrunternehmen, Michael  Faulstich, Reh-
steig 79, 93336 Altmannstein/Hexenagger, 0 94 42/27 76, faulstich.
transporte@t-online.de
Autohaus Faulstich, Horst Faulstich, Riedenburger Straße 17, 
93336 Altmannstein, 0 94 46/12 02, info@auto-faulstich.de
Kfz-Lackiererei Kryschak, Waldemar Kryschak, Neuses 9, 93336 
Altmannstein/Neuses, 0 84 68/2 58, lackiererei@kryschak.de
Kfz-Werkstatt Schneider, Andreas Schneider, Berghausen 5, 
93336 Altmannstein/Berghausen, 0 94 46/3 80, info@schneider-
autoservice.de
Autohandel Spragalla, Robert Spragalla, Bahnhofsweg 3, 93336 
Altmannstein/Sandersdorf, 0 94 46/91 05 28, spragalla@ t-online.de
MS Autoservice + Autohandel GmbH, Manfred Stopfer,   
Beilngrieser Straße 21, 93336 Altmannstein, Pondorf, 0 84 68/80 47 40, 
info@msautoservice.de, www.msautoservice.de
Agrar & Logistik GmbH, Rainer Wagner, Kollerhof 1a, 93336 Alt-
mannstein, 0 94 46/91 03 81, wagner.kollerhof@t-online.de

SONSTIGES
Forstdienstleistung, Gerhard Euringer, Auf der Biber 8, 
93336 Altmannstein, gerhard.euringer@web.de
Verlag Bayerische Anzeigenblätter GmbH, Thomas Gogl, 
Stauffenbergstraße 2a, 85051 Ingolstadt, 08 41/96 66-6 40, thomas.
gogl@iz-regional.de, www.iz-regional.de
Fahrschule Hable, Burgstr. 2, 93339 Riedenburg, info@
fahrschule-hable.de
Sprachenkompetenz Haunschild, Judi Haunschild, Jagd-
straße 9, 85095 Denkendorf/Dörndorf, 0 84 66/82 74, info@ 
sprachenkompetenz.com
Gemeinde Altmannstein, Bürgermeister Norbert Hummel, 
Marktplatz 4, 93336 Altmannstein, 0 94 46/9 02 10, www.altmann 
stein.de
Bekleidungskaufhaus Körndl, Hans-Bernhard Körndl, Rie-
denburger Straße 12, 93336 Altmannstein, 0 94 46/12 15, www.
kaufhaus-koerndl.com
Raiffeisen-BayWa Waren GmbH, Raiffeisenstraße 18, 85104 
Lobsing, 0 84 03/9 27 60, info@raibay.de
Geschenkboutique Schels, Birgit Schels, Riedenburger Stra-
ße 7, 93336 Altmannstein, 0 94 46/24 56, www.powershop11.de
Thermomix Repräsentantin, Sonja Eberl, Linden straße 2 a, 
93336 Altmannstein/Tettenwang, 0 94 46/18 86, sonja.eberl@icm-
agentur.de
Wohnaccessoires & Deko, Michael Trappmann, Birkenstraße 4, 
93336 Altmannstein, 01 73/8 50 08 79, www.traum-ambiente.info
IT-4ensic GmbH, Mike Wachek, Gartenstraße 13, 93339 Rieden-
burg, 08 00/4 00 88 11, www.it-4ensic.de
Karla Werthammer, Burg-Stein-Gasse 18, 93336 Altmannstein, 
0 94 46/91 07 10
EDV-Handel Wolfsfellner, Roland Wolfsfellner, Pfarrer-Holz-
apfel-Straße 40, 93336 Altmannstein/Mendorf, 0 94 46/91 00 30, 
r.wolfsfellner@ipro.de
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09442 9182-0
info@raiba-riedenburg.de
www.riba-riedenburg.de

/RaibaRiedenburg

NEUBESETZUNG DER GESCHÄFTSSTELLE LOBSING

Ihre persönliche Betreuung liegt uns sehr am Herzen, darum möchten wir Sie über eine aktuelle
Änderung in unserer Geschäftsstelle Lobsing informieren.

Unser Geschäftsstellenleiter/Gebietsleiter, Herr Thomas Mirwald, sowie sein Stellvertreter, Herr Stefan Sedlmeier stehen Ihnen unter fol-
genden Kontaktdaten gerne zur Verfügung:

Thomas Mirwald ist seit dem Jahr 2004 in der Raiffeisenbank tätig. Der Jachenhausener absolvierte nach seiner Ausbildung zum
Bankkaufmann berufsbegleitend die Prüfung zum Fachwirt für Finanzberatung (IHK). Darauf aufbauend beendete er erfolgreich den
allgemeinen Betriebswirt (IHK). Der berufliche Werdegang führte ihn über die Geschäftsstelle Lobsing nach Sandersdorf, wo er als
Kundenberater und Geschäftsstellenleiter tätig war. Bereits seit drei Jahren ist er wieder zurück in Lobsing und leitet dort die größte
Zweigstelle der Bank. Als Gebietsleiter für Lobsing und Sandersdorf ist er im Firmen- sowie Privatkundenbereich tätig.

SteStefan Sedlmeier aus Steinsdorf unterstützt seit dem 01.08.2017 als stellvertretender Geschäftsstellenleiter und Kundenberater die
Geschäftsstelle Lobsing. Der erfahrene Bankkaufmann und diplomierte Betriebswirt (FH) war seit seiner Ausbildung im Jahr 2001 bei
der Sparkasse beschäftigt. Mit seiner langjährigen Berufserfahrung und verschiedensten Weiterbildungen hat er sich für das
Privatkundengeschäft, insbesondere auf Baufinanzierungen und Vermögensoptimierung, spezialisiert.

Thomas Mirwald ist seit dem Jahr 2004 in der Raiffeisenbank tätig. Der Jachenhausener absolvierte nach seiner Ausbildung zum
Bankkaufmann berufsbegleitend die Prüfung zum Fachwirt für Finanzberatung (IHK). Darauf aufbauend beendete er erfolgreich den
allgemeinen Betriebswirt (IHK). Der berufliche Werdegang führte ihn über die Geschäftsstelle Lobsing nach Sandersdorf, wo er als
Kundenberater und Geschäftsstellenleiter tätig war. Bereits seit drei Jahren ist er wieder zurück in Lobsing und leitet dort die größte
Zweigstelle der Bank. Als Gebietsleiter für Lobsing und Sandersdorf ist er im Firmen- sowie Privatkundenbereich tätig.

Ste

Zusammen mit Ihrem Team freuen sich der Geschäftsstellenleiter Thomas Mirwald (rechts) und Stellvertreter Stefan Sedlmeier (links)
mit Vanessa Schneider, Melanie Preis, unserer neuen Auszubildenden Sophia Schmidtner, Daniel Helm, Rosa-Maria Ruhfaß, Claudia Pickl
und Michaela Einmüller auf Ihren Besuch in Lobsing.
Für das bereits entgegengebrachte Vertrauen in der Geschäftsstelle Lobsing bedanken wir uns recht herzlich und freuen uns auf eine
weiterhin erfolgreiche Zusammenarbeit.
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Samstag, 16. September

``Wandertour mit Gästen und Einheimischen, 11.00–15.00 Uhr, Gehzeit ca. 
3 Std., Treffpunkt: 11.00 Uhr am Ortseingang von Wolfsbuch, Arnbucher Weg, Veran-
stalter: Fremdenverkehrsverein Altmannstein

Sonntag, 17. September

`` Freecross-Touren, 13.00–14.00 Uhr, Ort: Freecross-Altmühltal, Talstr. 13 (beim 
Maibaum), 93336 Altmannstein, Treffpunkt: 93336 Altmannstein, Parkplatz beim 
Maibaum Hexenagger, Anmeldung ist erforderlich. Veranstalter: Freecross-Altmühltal

Samstag, 23. September

``Weinfest in Pondorf, Veranstalter: Kath. Pfarrei Pondorf

Sonntag, 24. September

`` Freecross-Touren, 13.00–14.00 Uhr, Ort: Freecross-Altmühltal, Talstr. 13 (beim 
Maibaum), 93336 Altmannstein, Treffpunkt: 93336 Altmannstein, Parkplatz beim 
Maibaum Hexenagger, Anmeldung ist erforderlich. Veranstalter: Freecross-Altmühltal

Sonntag, 1. Oktober

`` Freecross-Touren, 13.00–14.00 Uhr, Ort: Freecross-Altmühltal, Talstr. 13 (beim 
Maibaum), 93336 Altmannstein, Treffpunkt: 93336 Altmannstein, Parkplatz beim 
Maibaum Hexenagger, Anmeldung ist erforderlich. Veranstalter: Freecross-Altmühltal

Montag, 2. Oktober

``Weinfest der KLJB Hagenhill, 19.00 Uhr, Ort: Feuerwehrhaus Hagenhill, Hart-
mannstr. 1, 93336 Altmannstein, Veranstalter: KLJB Hagenhill

Dienstag, 3. Oktober

`` Volkswandertag in Pondorf, 09.00–18.00 Uhr, Veranstalter: SV 66 Pondorf

Samstag, 7. Oktober

``Weinfest in Schamhaupten, 19.00–00.00 Uhr, Ort: Feuerwehrhaus Scham-
haupten, Veranstalter: FFW Schamhaupten

Sonntag, 8. Oktober

`` Freecross-Touren, 13.00–14.00 Uhr, Ort: Freecross-Altmühltal, Talstr. 13 (beim 
Maibaum), 93336 Altmannstein, Treffpunkt: 93336 Altmannstein, Parkplatz beim 
Maibaum Hexenagger, Anmeldung ist erforderlich. Veranstalter: Freecross-Altmühltal

Mittwoch, 11. Oktober

``Monatstreffen Seniorenclub Sandersdorf, 13.30–17.00 Uhr, Ort: Gasthof 
Schlagbauer, Marktplatz 10, 93336 Altmannstein, Veranstalter: Seniorenclub Sanders-
dorf

Mittwoch, 11. Oktober

``Monatsversammlung Bund Naturschutz mit Veranstaltungsplanung 
für 2018, 19.30 Uhr, Ort: Landgasthof Neumayer, Bahnhofstraße 15, 93336 Alt-
mannstein. Veranstalter: Bund Naturschutz

Samstag, 14. Oktober

``Wandertour mit Gästen und Einheimischen, 11.00–15.00 Uhr, Gehzeit 
ca.3 Std., Treffpunkt: 11.00 Uhr, Ortsanfang Berletzhausen von Enkering (Markt Kin-
ding) kommend, Veranstalter: Fremdenverkehrsverein Altmannstein

Samstag, 14. Oktober

``  „Habedere“ – Ralf Winkelbeiner mit seinem Debütprogramm, Be-
nefizveranstaltung für Miriam Fackler, 19.00–22.00 Uhr, Einlass ab 18.00 Uhr, Ort: 
Hoferstadel und Museumsgarten, Mühlgasse 3, 93336 Altmannstein, Eintrittspreise/
Gebühr: 16.00 Euro, Veranstalter: KLJB Altmannstein/Berghausen

14.–15. Oktober

`` Ballettaufführung der Ballettschule Susan Oswell, 16.00–18.00 Uhr, 
Ort: Mehrfachturnhalle Altmannstein, Hofbauernfeld 1, Veranstalter: Ballettschule

Sonntag, 15. Oktober

`` Freecross-Touren, 13.00–14.00 Uhr, Ort: Freecross-Altmühltal, Talstr. 13 (beim 
Maibaum), 93336 Altmannstein, Treffpunkt: 93336 Altmannstein, Parkplatz beim 
Maibaum Hexenagger, Anmeldung ist erforderlich. Veranstalter: Freecross-Altmühltal

Sonntag, 15. Oktober

`` Kirchweihschießen in Pondorf, 19.00–22.00 Uhr, Ort: Gasthof Bacherl, Kel-
heimer Straße 1, 93336 Altmannstein, Veranstalter: Schützenverein Pondorf

Samstag, 21. Oktober

`` Comedy-Abend in Altmannstein: „Die Watschenbaum-Gala“, 18.00–
00.00 Uhr, Ort: Mehrfachturnhalle Altmannstein, Hofbauernfeld 1, Veranstalter: TSV 
Altmannstein

Sonntag, 22. Oktober

`` Freecross-Touren, 13.00–14.00 Uhr, Ort: Freecross-Altmühltal, Talstr. 13 (beim 
Maibaum), 93336 Altmannstein, Treffpunkt: 93336 Altmannstein, Parkplatz beim 
Maibaum Hexenagger, Anmeldung ist erforderlich. Veranstalter: Freecross-Altmühltal

Sonntag, 29. Oktober

`` Freecross-Touren, 13.00–14.00 Uhr, Ort: Freecross-Altmühltal, Talstr. 13 (beim 
Maibaum), 93336 Altmannstein, Treffpunkt: 93336 Altmannstein, Parkplatz beim 
Maibaum Hexenagger, Anmeldung ist erforderlich. Veranstalter: Freecross-Altmühltal

Montag, 30. Oktober

`` Kesselfleischessen FFW Tettenwang, Ort: Feuerwehrhaus Tettenwang, Schul-
str. 8, 93336 Altmannstein, Veranstalter: FFW Tettenwang

Mittwoch, 8. November

``Monatstreffen Seniorenclub Sandersdorf, 13.30–17.00 Uhr, Ort: Gasthof 
Schlagbauer, Marktplatz 10, 93336 Altmannstein, Veranstalter: Seniorenclub Sanders-
dorf

Samstag, 11. November

``Wandertour mit Gästen und Einheimischen, 11.00–15.00 Uhr, Gehzeit ca. 
3 Std., Treffpunkt: 11.00 Uhr bei Pfünz Richtung Eichstätt über die Altmühlbrücke, 
direkt danach scharf rechts auf einer schmalen Straße bis Parkplatz (ca. 400 m bei der 
historischen Altmühlbrücke), Veranstalter: Fremdenverkehrsverein Altmannstein

Sonntag, 19. November

`` Jahreshauptversammlung Schützenverein Pondorf, 19.00–21.00 Uhr, 
Ort: Gasthof Bacherl, Kelheimer Straße 1, 93336 Altmannstein, Veranstalter: Schüt-
zenverein Pondorf

24.–26. November

`` Altmannsteiner Wintermarkt, Ort: Hoferstadel und Museumsgarten, Mühl-
gasse 3, 93336 Altmannstein, Eintrittspreise/Gebühr: Eintritt frei, Veranstalter: Markt-
verwaltung Altmannstein

Samstag, 2. Dezember

`` Pilgern auf dem Jakobsweg von Altmannstein nach Kelheim, Pilgern 
statt Shoppen – eine Pilgerwanderung im Advent, Treffpunkt: Altmannstein, Parkplatz 
Bahnhofstraße, Eintrittspreise/Gebühr: Gebühr 25,00 Euro, Anmeldung ist erforder-
lich. Veranstalter: Fremdenverkehrsverein Altmannstein

Samstag, 2. Dezember

`` Jubiläumsabend Freundeskreis von Johann Simon Mayr, 18.00–22.00 
Uhr, Ort: Dorfgemeinschaftshaus Mendorf, Bettbrunner Str. 18, 93336 Altmannstein, 
Veranstalter: Freundeskreis der Musik von Johann Simon Mayr

Terminkalender des  Marktes Altmannstein

Flohmarkt rund ums Kind in Hagenhill
Hagenhill (e) Die Mutter-Kind-Gruppe und der KDFB Hagenhill ver-
anstalten am Freitag, den 29. September 2017, ab 19 Uhr in der Halle 
des Gasthauses Wild in Hagenhill einen Baby-, Kinder- und Spielwa-
renflohmarkt.
Es handelt sich um einen Tisch-
verkauf. Die Tische stehen ab 
18 Uhr zum Aufbau zur Ver-
fügung. Tischreservierungen 
sind bei Doris Groß, Telefon 
09446/9199778, möglich. Die 
Tischgebühr beträgt 5 Euro.
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Ihre Caritas-Sozialstation Kösching e.V.

Schlehensteinstr. 2a
85092 Kösching
www.caritas-sozialstation-koesching.de
info@caritas-sozialstation-koesching.de
 0 84 56/98 83-0

ARBEITSPLATZ Caritas

Die Caritas-Sozialstation Kösching e.V.
ist ein Verein zur ambulanten Pflege in
kirchlicher Trägerschaft.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Pflegefachkräfte/Pflegehelfer
(Teilzeit 17,50 Std.)

Ihre Qualifikation:
• abgeschlossene Berufsausbildung zur

Pflegefachkraft bzw. zum Pflegehelfer
• Freude am Umgang mit Menschen
• Belastbarkeit und Flexibilität

Wir bieten:
• eine leistungsgerechte Vergütung und soziale

Leistungen nach den Arbeitsvertragsrichtlinien des
Deutschen Caritasverbandes (AVR)

• kirchliche Zusatzversorgung
• Möglichkeit der Fort- und Weiterbildung

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung mit
aussagekräftigen Unterlagen.

Caritas-Sozialstation Kösching e.V.
Frau Yvonne Schambeck, Schlehensteinstr. 2a
85092 Kösching, Tel. 08456/98830
E-Mail:
schambeck@caritas-sozialstation-koesching.de

Lieber Gast,
wir freuen uns über Ihren Besuch und
heißen Sie auf das Herzlichste willkom-
men!

Unsere Speise- und Getränkekarte bie-
tet Ihnen eine reichhaltige Auswahl an
griechischen Spezialitäten und erlese-
nen Getränken.

Wir sind stets bemüht, dass Sie sich in
angenehmer Atmosphäre bei uns wohl-
fühlen und gerne wiederkommen.

Guten Appetit wünschen
Xenia & Kostas
Bahnhofstraße 1
93336 Altmannstein
Tel. 0 94 46/91 88 58

Geöffnet:
Montag – Samstag 17.00 – 23.00 Uhr
Sonntag & Feiertag 11.00 – 14.00 Uhr

17.00 – 22.00 Uhr
Dienstag Ruhetag

ten und erlese-ten und erlese-ten und erlese-ten und erlese-ten und erlese-ten und erlese-ten und erlese-ten und erlese-ten und erlese-ten und erlese-ten und erlese-zialitäten und erlese-ten und erlese-ten und erlese-zialitäzialitäten und erlese-ten und erlese-ten und erlese-ten und erlese-zialitäten und erlese-zialitäten und erlese-zialitäzialitägriechischen Spezialitägriechischen Spegriechischen Spe
änk

griechischen Spegriechischen Spegriechischen Spegriechischen Spegriechischen Spegriechischen Spegriechischen Spegriechischen Spegriechischen Spegriechischen Spegriechischen Spe
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griechischen Spegriechischen Spegriechischen Spe
nen Getr
griechischen Spegriechischen Spegriechischen Spe
nen Getr
griechischen Spegriechischen Spegriechischen Spe
nen Getr
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Alle Speisen auch zumMitnehmen!

fühlen und gfühlen und gfühlen und gfühlen und gfühlen und gfühlen und gfühlen und gfühlen und gfühlen und gfühlen und gfühlen und gfühlen und gfühlen und gfühlen und gfühlen und gfühlen und gfühlen und gfühlen und gfühlen und gfühlen und gfühlen und gfühlen und gfühlen und gerne wiederkfühlen und gerne wiederkfühlen und gfühlen und gerne wiederkerne wiederkfühlen und gfühlen und gfühlen und gerne wiederkerne wiederkerne wiederkerne wiederkerne wiederkerne wiederkfühlen und gfühlen und gfühlen und gfühlen und gfühlen und gerne wiederkommen.erne wiederkerne wiederkommen.ommen.erne wiederkerne wiederkerne wiederkerne wiederkerne wiederkommen.erne wiederkommen.ommen.ommen.ommen.ommen.ommen.ommen.ommen.ommen.ommen.

Jeden Mittwoch
Gyros-Tag

mit beliebiger Beilage,
statt 9,50 € nur 7,50 €

Warme Küchebis 21.30 Uhr!
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Das Duo 2unplugged sorgte für einen stimmungsvollen Auftakt des Fest-
wochenendes.  Foto: Waltinger

Die Silbania Altmannstein zeigte am Freitagabend eine tolle 
Showeinlage.  Foto: Meyer

Der TSV Altmannstein lud Fußballfreunde 
zum Torwandschießen ein.  Foto: Waltinger

Hagenhill ist das beste Dorf 2017
Großes Festwochenende mit Bürgerfest, Wettbewerb und Gewerbeschau in Altmannstein

Altmannstein (mby) Zum Bürgerfest mit Gewerbeschau und Dorf-
wettbewerb hatte der Gewerbeverein Altmannstein Wochenende vom 
16. bis 18. Juni eingeladen. 

Gemütlicher Auftakt: Bürgerfest am Freitag
Nicht ganz so gut angenommen wie erhofft wurde der Freitag des 
Bürgerfestes. Bei den ausstellenden Vereinen war die Anzahl über-
schaubar. TSV und Silbania Altmannstein sowie die KLJB Men-
dorf und der SV Pondorf hatten einen Stand aufgebaut. Während 
man bei der Silbania Steaks und Würstl erhielt, bereiteten die Mit-
glieder des SV Pondorf Kartoffelchips zu. Torwandschießen war 
beim TSV Altmannstein angesagt und die KLJB Mendorf betrieb 
die „Glubbal-Brennerei“, in der Wäscheklammern beschriftet wur-

den. Zu Beginn waren die Frauenbundabordnungen mit rund 700 
Beteiligten in das Festzelt eingezogen und feierten einen Gottes-
dienst im Rahmen ihrer Bezirkswallfahrt. In der Bahnhofstraße 
spielte griechische Musik. Die Stimmung war prächtig und die Gäs-
te tanzten begeistert den Sirtaki mit. Auf dem Festgelände heizte 
das Duo 2unplugged den Besuchern ein. Der Auftritt der Silbania-
Jugend und einer Tänzerin waren die weiteren Programmpunkte 
des Abends.

Umkämpfter Titel:  
Wettbewerb „Das beste Dorf“ am Samstag

Am Festsamstag waren im großen Zelt fast alle Plätze besetzt, als 
man wieder das beste Dorf der Marktgemeinde suchte. Sechs Teams 
beteiligten sich heuer an dem Wettbewerb. Titelverteidiger Ried trat 
mit einer fusionierten Mannschaft aus den Ortschaften Laimerstadt 
und Ried als „LaimersRied“ an, schied aber bereits in der Vorrunde Zahlreiche Besucher aus der näheren und weiteren Umgebung 

kamen am Sonntag nach Altmannstein, um sich auf der Gewer-
beschau zu informieren.  Foto: Meyer
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Die Fans feuerten ihre Teams beim Wettbewerb „Das bes-
te Dorf “ am Samstagabend ordentlich an.  Foto: Waltinger

Mit den Hundskrippln sorgte am Samstagabend die regio-
nale Spitzenband für Stimmung im Festzelt.  Foto: Waltinger

Der TSV Altmannstein lud Fußballfreunde 
zum Torwandschießen ein.  Foto: Waltinger

aus. Mit Maßkrugstemmen und Quizfragen wurden die Teilnehmer 
der Halbfinales ermittelt. Altmannstein, Pondorf, Steinsdorf und Ha-
genhill konnten sich dafür qualifizieren. In der zweiten Runde war 
dann Treffsicherheit beim Nagelwettbewerb angesagt. Die Altmann-
steiner und die Hagenhiller setzten sich dabei durch und erreichten 
das Finale. Einen Tennisball galt es hier in ein Fass zu werfen. An-
gefeuert durch zahlreiche Fans der Dorfmannschaften, ging es in die 
Verlängerung, da es nach den Würfen aller Mannschaftsmitglieder 
unentschieden stand. Hagenhill gewann schließlich den Siegerpokal 
und bekommt für ein Dorffest 150 Liter Bier, Essen und eine Blas-
kapelle gesponsert. Als Trostpflaster gab es für Platz zwei 100 Liter 

Bier. 

Am Festsamstag 
spielte mit den 

Hundskrippln die 
regionale Spitzen-
band auf. Mit ih-
ren überwiegend bayerischen Songs sorgten sie für eine ausgelasse-
ne Stimmung im Festzelt. Die begeisterten Besucher tanzten auf den 
Bänken, klatschten im Rhythmus mit und sangen bekannte Songs 
nach. 

Bewährt und beliebt: Gewerbeschau am Sonntag
Der Festsonntag begann mit einem Gottesdienst im Zelt. Im An-
schluss spielte die Hagenhiller Blasmusik zum Frühschoppen. Ab 
Mittag standen die Gewerbeschau und der Kunsthandwerkermarkt 

In mehreren Spielrunden traten die Mann-
schaften gegeneinander an und sammelten 
Punkte. Am Ende hatte das Team aus Hagen-
hill die Nase vorn und sicherte sich den Titel 
„das beste Dorf“.  Fotos: Waltinger

Über die Schulter geschaut: Am Gewerbeschausonn-
tag konnte man alte Handwerkskunst live erleben. 
Den großen Kunsthandwerkermarkt hatten Josef 
Schneider und Michael Hunner organisiert. Fotos: Meyer
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im Mittelpunkt. Auch das beliebte Entenrennen wurde mit dem Li-
ons Club Beilngries wieder durchgeführt. 
Zahlreiche Gewerbetreibende und Handwerker hatten ihre Stän-
de aufgebaut und präsentierten ihre Leistungen. Vom Hexenbe-
senbinder über den Kunstschnitzer bis zum Airbrushmaler war 
eine breite Angebots palette bei den Handwerkern vertreten. Bei 
den Gewerbetreibenden konnte man zum Beispiel Autos, Trakto-
ren oder Geräte für die Holzbearbeitung besichtigen. 
Mit Spannung warteten viele Zu-
schauer schon auf den 
Start der Entenren-
nen. Knapp 30 En-
ten wurden beim 
Sponsorenen-
tenrennen in 
die Scham-
bach gelas-
sen. Als 
Schnellste 
kam die 
Ente der 
Gaststät-
te „Zur 
a l t e n 
B r a u e -
rei“ in He-
x e n a g g e r 
ins Ziel. Zur 

Schönsten wurde die Sponsorenente der 
Donau Immobilen GmbH gekürt. Für beide Sponsoren gab es je 
eine Flasche Hugo. Knapp 2.500 Enten nahmen schließlich am 7. 
Altmannsteiner Entencup teil. Beobachtet von Bürgermeister Nor-
bert Hummel und Bundestagesabgeordnetem Reinhard Brandl, 
moderierte Roland Balzer das spannende Rennen. Die Ente von 
Günter Müller aus Altmannstein mit der Nummer 2.553 erreichte 
als Erste das Ziel. Müller erhielt einen Gutschein für ein Wochen-
ende für zwei Personen in einem Drei -Sterne-Hotel in Burgeis. Der 
Fernseher als zweiter Preis ging an die Ente mit der Startnummer 
2.333. VIP-Karten für ein Heimspiel des FC Ingolstadt gab es für 
Ente 566 als dritten Preis. 
Beim Laufzettelwettbewerb wurden am Abend ebenfalls die Gewin-
ner gezogen. Einkaufsgutscheine im Wert von 100 Euro erhielt Pe-
ter Müller aus Steinsdorf, eine Aktentasche für Platz zwei Ahmadi 
Bashir, die Sporttasche als dritter Preis Jennifer Weiner. Das Cham-
pionsleague-Trikot von ERC-Spieler Benedikt Schopper ersteigerte 

Rainer Banzer für 175 Euro. Zum Festausklang spielte die Scham-
bachtaler Blaskapelle. Ehrengast Reinhard Brandl (MdB) dank-

te den Verantwortlichen des Gewerbevereins für ihr Engage-
ment. Vom „Schambachtaler“ als Gutscheinwährung war der 

Abgeordnete ganz begeistert. Gewerbevereinsvorsitzender 
Thomas Riegelsbeger bedankte sich für die Unterstützung 
bei der Durchführung des Bürgerfestes und der Gewer-
beschau. Sein Dank galt neben den Mitgliedern des Ge-
werbevereins auch der Gemeinde Altmannstein und den 
vielen freiwilligen Helfern.

Knapp 2.500 gelbe Entchen schwammen beim großen 
Entenrennen die Schambach hinab. Diejenigen, die die 
Lizenzen der Exemplare gekauft hatten, die zuerst im 
Ziel eintrafen, durften sich über tolle Preise freuen.
 Fotos: Waltinger

Am Stand des Lions Clubs Beilngries, der auch in diesem Jahr 
wieder das Entenrennen auf der Schambach organisierte, konn-
ten im Vorfeld die bunt dekorierten Sponsorenenten bewundert 
werden.  Foto: Meyer

Der Kunsthandwerker-
markt wurde in diesem 
Jahr nochmals erwei-
tert und kam beim Pu-
blikum bestens an. 
 Foto: Waltinger
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Gartenwelt
Thomas Riegelsberger e.K.
Ludwig-Riegelsberger-Platz 2
93336 Hexenagger | Tel. 09442/1690

www.riegelsberger.bayern

Fr., 22.09.17, 17 Uhr Basis Grillkurs 49,99 €
Fr., 13.10.17, 17 Uhr Wintergrillen (im Hotel „Die Gams”,

Schmiede 7, Beilngries) 129,99 €
Sa., 18.11.17, 13 Uhr Wintergrillen in Hexenagger 99,99 €
Fr., 27.04.18, 17 Uhr Basis Grillkurs 49,99 €
Fr., 08.06.18, 17 Uhr WeberGrill 99,99 €
Fr., 15.06.18, 17 Uhr Basis Grillkurs 49,00 €
Fr., 10.11.18, 13 Uhr Wintergrillen 99,00 €

Dauer: Basiskurse 2 Std., alle anderen Kurse ca. 3,5 Std.

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 7–18 Uhr · Sa. 9 bis 14 Uhr

GRILLKURSE
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)

Holz-/Kunststoffmischwerkstoff, in dun-
kelgrau, dunkelbraun und weißgrau,
einfaches Stecksystem zum DIY

z.B. 180x180 cm 149,- €
Pfosten 10x10x240 cm ab 49,90 €

DAS GESCHENK:
Gerne erstellen wir
Gutscheine für Sie

aus haltbarer Lärche, Bausatz inkl. Flies und Edelstahlschrauben, rustikale Sortierung, Höhe 72 cm

Sergej Malachow

Wir sind gerne
für Sie da!

Größe 20 mm 27 mm 38 mm
160 x 80 cm 99,99 € 129,99 € 169,99 €
180 x 80 cm 129,99 € 159,99 € 199,99 €
180 x 100 cm 149,99 € 179,99 € 219,99 €
195 x 100 cm 199,99 € 219,99 € 259,99 €

Hochbeet

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 7–18 Uhr · Sa. 9 bis 14 Uhr

Tanja Rost

Tiefe Breite 400 cmBreite 500 cm Breite 600 cm
300 2.799,00 € 3.099,00 € 3.699,00 €
350 3.099,00 € 3.499,00 € 4.099,00 €
400 3.699,00 € 4.499,00 € 5.199,00 €

viele weitere Maße möglich

Aluminium-Glas Terrassenüberdachung

Carport
Holzbausatz ohne Montagesatz, ohne Dach-
platten, Pfosten 12x12 cm

Einzelcarport B 380x750 cm 799,00 €
Einzelcarport B 380x900 cm 999,00 €
Doppelcarport B 500x500 cm 499,00 €
Doppelcarport B 500x600 cm 649,00 €

Doppelcarport B 600x500 cm 599,00 €
Doppelcarport B 600x600 cm 799,00 €
Stahl-Trapezplatten 0,4 mm rotbraun 9,99 €/m²
210, 260,300,350,400,450,500,600 cm lg

A. Schneider
Kfz.- Landtechnik

Berghausen 5, 93336 Altmannstein
Tel.: 09446-380

www.schneider-autoservice.de

Herbstzeit ist Häckslerzeit
Viking GE 250.1S Viking GE 140L
Max. Aststärke: bis 35 mm Max. Aststärke: bis 40 mm
Gerätegewicht: 27 kg Gerätegewicht: 23 kg
Leistung: 2.500 W Leistung: 2.500 W

Aktionspreis: Aktionspreis:
500,00 €* 370,00 €*

und Forst
*Preis nur solange der Vorrat reicht
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LANGJÄHRIGE ERFAHRUNG, MODERNSTE TECHNIK
Fahrschule Hable begleitet nun auch in Altmannstein Fahranfänger auf dem Weg zum Führerschein

Altmannstein (las) Kompetenz, jahrelange Erfahrung und ein per-
fekt eingespieltes Team. All das und noch sehr vieles mehr ist bei 
der Fahrschule Hable eine Selbstverständlichkeit, wenn es darum 
geht, junge Menschen auf dem Weg zum Führerschein zu begleiten.

HAUPTSITZ IN RIEDENBURG UND DREI FILIALEN

1981 gründete Wilhelm Hable seine Fahrschule, die inzwischen 
ihren Hauptsitz in Riedenburg hat und daneben über Filialen in 
Abensberg, Langquaid und seit Juli diesen Jahres auch in Altmann-
stein verfügt. Für den Ort, aber auch für Hables Altmannsteiner 
Fahrschüler, die bisher nach Riedenburg kommen mussten, ein ech-
ter Glücksfall.
„Wir haben jedes Jahr eine ganze Reihe von Leuten aus Altmann-
stein gehabt“, erzählt Hable. „Irgendwann wurde dann der Vorschlag 
an uns herangetragen, hier doch auch eine Filiale zu eröffnen. Eine 
ganze Weile scheiterte das allerdings an den fehlenden Räumlichkei-
ten. Jetzt hat es recht kurzfristig geklappt und ich muss sagen, ich 
bin sehr zufrieden.“

ERFAHRENE FAHRLEHRER, MODERNE LEHRMITTEL

Wie auch an den übrigen Standorten profitieren die Fahrschüler bei 
Hable vor allem von der langjährigen Erfahrung der drei Fahrleh-
rer, wie auch vom Einsatz moderner Technik. „Die allermeisten nut-
zen heute ja die Möglichkeit auf digitalem Wege, über das Handy 
zu üben“, sagt Hable. „Das bieten wir selbstverständlich auch an.“ 

PRÜFUNG AUCH IN FREMDSPRACHEN

Ebenso selbstverständlich ist für ihn und 
sein Team, auch Prüfungen in allen zwölf 

zugelassenen Fremdsprachen inklusive 
Arabisch anzubieten. Und regelmäßig 

Weiterbildungen anzubieten, die sich 
spezifisch an 

LKW- und 
Busfahrer 

richten 
– das 

nächste Mal im November und 
Dezember diesen Jahres in Rie-
denburg.
Und auch was den Fuhrpark angeht, hat die Fahrschule Hable eini-
ges zu bieten: „Wir bilden im Golf sechs und sieben sowie in einem 
Audi A3 aus. Außerdem haben wir BMW-Motorräder, eine KTM 125 
und eine Honda CBR.“ Ausgebildet wird bei Hable nämlich in allen 
Klassen außer Bus.

MIT FERIENKURSEN SCHNELLER ZUM SCHEIN

Und das Angebot geht noch weiter: Für besonders Eilige bietet die 
Fahrschule auch Schnell- beziehungsweise Ferienkurse an. In nur 
zwei bis drei Wochen werden hier alle theoretischen und praktischen 
Stunden und am Ende natürlich auch die Prüfung absolviert. Ein Mo-
dell, das sich bei Hables Kunden großer Beliebtheit erfreut.
Ein Hin-und-mit-Führerschein sei das aber trotzdem nicht, warnt Ha-
ble: „Man sollte sich mindestens acht Wochen vorher anmelden, da-
mit alle Papiere rechtzeitig da sind. Das dauert nämlich eine Weile.“

Bereits 1981 gründete Wilhelm 
Hable – hier mit seiner Frau – die 
Fahrschule Hable. Aktuell lernen 
seine Schüler das Autofahren im 
Golf sechs und sieben sowie in 
einem Audi A3.  Fotos: Lamprecht

Der Hauptsitz der Fahrschule ist in Riedenburg, 
weitere Filialen in Abensberg und Langquaid. Im 
Juli diesen Jahres hat in Altmannstein am Markt-
platz 10 ebenfalls eine Niederlassung eröffnet. 

BERUFSKRAFTFAHRER 
WEITERBILDUNG FÜR LKW/BUS
Riedenburg · Burgstraße 2

   Modul 1: Eco-Fahren  11.11.2017
   Modul 2: Kontrollgeräte  

und Sozialvorschriften  18.11.2017
   Modul 3: Sicherheit im Fokus  25.11.2017
   Modul 4: Der Kunde im Mittelpunkt  2.12.2017
   Modul 5: Ladungssicherung optimieren  9.12.2017

Wir bitten um baldige Anmeldung!

Bild oben: 
Mittels Beamer 
können komple-
xe Verkehrssitu-
ationen auf der 
 Leinwand erklärt 
werden.

Bild links: Im 
großzügigen 
Schulungsraum 
der Fahrschule 
finden die Theo-
riestunden statt.



 Altmannsteiner AnzeigerNr. 3/2017 – 19 –

Qualität hat einen Namen,
sicher zum Führerschein!

Fahrschule /Ferienfahrschule Hable
Altmannstein, Marktplatz 10

Ausbildung in den Klassen:
B, BE, C, CE, C1E, A, A2, A1, AM, T, L und Mofa
Traktor-Ausbildung – Ladungssicherung EU
– Berufskraftfahrer – Weiterbildung für LKW/Bus

Unterricht:
Montag und Mittwoch 19 Uhr bis 20.30 Uhr

Info und Anmeldung ab 18.45 Uhr
oder nach Vereinbarung

 0171/7757985 oder  09442/663 oder  0151/15663424

Wir freuen uns auf euchund garantieren eineruhige und gewissenhafteAusbildung!

Die Region steht unter Strom 
Tausende Besucher beim e-day in Altmannstein 
Altmannstein (e) Altmannstein war beim e-day am 25. Juni 2017 
das Zentrum der Elektromobilität in der Region. Zahlreiche Besu-
cher informierten sich bei mehr als 20 regionalen Ausstellern und 
interessanten Vorträgen überregionaler Fachleute über Elektrofahr-
zeuge, Fahrräder und die Technik erneuerbarer Energie. Und sie 
nutzten die Möglichkeit, die verschiedenen Fahrzeuge vor Ort gleich 
zu testen.
Bereits am Vormittag surrten mehrere Dutzend Twizzy, Zoe, Leaf, 
IONIQ und Tesla S, Audi e-tron und BMW i-Serie fast lautlos in ei-
nem Korso durch die Ortsmitte von Altmannstein. 
Begrüßt wurden sie mit einem Tusch der Hagenhiller Blaskapelle, 
sowie von Norbert Hummel, 1. Bürgermeister Markt Altmannstein, 
und Christoph Würflein, Geschäftsführer des Naturpark Altmühltal. 
„Es ist wichtig, das Thema E-Mobilität auch im ländlichen Raum 
sichtbar zu machen“, erklärte Hummel das Anliegen des e-day. „Der 
Erfolg, den das Fahrrad als E-Bike erfahren hat, steht dem Auto 
noch aus“, blickte Würflein in die Zukunft. Er sieht eine erfolgrei-
che Energiewende eng mit dem Erfolg der E-Mobilität verbunden. 
Mit dem e-day wollen der Naturpark Altmühltal sowie die zwölf 
Kommunen von Altmühl-Jura in der Region ihren Beitrag zu einer 
positiven Entwicklung leisten. Das sah auch der Schirmherr des e-
Day 2017, Dr. Reinhard Brandl, MdB und Parlamentarischer Beirat 
des Bundesverbandes E-Mobilität (BEM) so: „Wir sind eine innova-
tive Region, insbesondere in der Technik und im Tourismus“, lobte 
er die Anstrengungen der Unternehmen und der Kommunen. Dass 
das E-Fahrzeug weltweit als „gesetzt“ gilt, davon ist Kurt Sigl, Prä-
sident des BEM, überzeugt. Die Kräfte der innovativen Menschen 
und Firmen, die es in der Region und in Deutschland gäbe, müssten 
daher gebündelt werden, um Produkte erfolgreich auf den Markt zu 
bringen. Manfred Preischl, Geschäftsführer von Altmühl-Jura und 

1. Bürgermeister der Stadt Greding stellte bei der Begrüßung der 
Ehrengäste, Sponsoren, Aussteller, E-Mobilisten, Rad-Sternfahrer 
aus Breitenbrunn und des ADFC Ingolstadt sowie der zahlreichen 
Besucher fest, dass dieser Aktionstag viele Facetten zum Thema E-
Mobilität biete. Insbesondere legte er den Besuchern den Austausch 
mit erfahrenen E-Mobilisten ans Herz. 
Die Aussteller zeigten sich am Ende des e-day mit der Resonanz 
sehr zufrieden. Dabei war auch für kleine Gäste etwas geboten: Kin-
der konnten das Löten erlernen und kleine Windräder bauen. Für 
das leibliche Wohl sorgten das Team des Tourismusverein Altmann-
stein unter der Leitung von Franz und Rosmarie Gerstner, die Schüt-
zengesellschaft 1560 Altmannstein e. V. sowie die Metzgerei Kloiber. 
Die Gewinner des Gewinnspiels freuten sich über ein Wochenen-
de mit dem  E-Auto der Kreissparkasse Kelheim sowie Strom-Gut-
scheine. 
Weitere Infos und Bilder zum e-day sind unter www.altmuehl-ju-
ra.de und https://www.naturpark-altmuehltal.de/e-day/ zu sehen. 

Beim e-day im Juni wurde Altmannstein zum Zentrum der Elekt-
romobilität in der Region.  Foto: Altmühl-Jura
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Altmannstein (ubs) Um nachhaltig die Wirtschaftskraft in der 
Region zu stärken, ist es nötig, qualifizierten Nachwuchs in 
den Unternehmen vor Ort auszubilden. Für den September 
hat der Gewerbeverein Altmannstein daher große Pläne: Um 
Schüler der Abschlussklassen und Betriebe der Region zu-
sammenzubringen, gibt es zum Start des Schuljahres 2017/18 

erstmals eine Art „Kennenlerntag“ 
an der Ignaz-Günther-Mittelschule 

Altmannstein. 

Unter dem Motto „Azubi- 
Börse – mal anders!“ 
 können Bewerber und Aus-
bildungsbetriebe am Frei-
tag, 15. September, erste 
Kontakte knüpfen. Ge-
werbevereinsmitglieder, 
die zum Ausbildungsjahr 
2018 Nachwuchs su-
chen, können hier ihren 
Betrieb und ihre Aus-
bildungsplätze präsen-
tieren. 

„Die Suche nach geeig-
neten Auszubildenden 

hat sich in den vergange-
nen Jahren zu einem schwierigen 

Unterfangen entwickelt“, erklärt Thomas Riegels-
berger. „Viele Gründe erschweren die Besetzung der offe-
nen Ausbildungsplätze – unter anderem macht uns die Kon-
kurrenz um die Bewerber mit Unternehmen aus der nahen 
Großstadt zu schaffen“, so der Vorsitzende des Gewerbe-
vereins Altmannstein weiter. Der Gewerbeverein habe sich 
daher entschieden, in enger Zusammenarbeit mit der Schul-
leitung der  Ignaz-Günther-Mittelschule Altmannstein, mit der 
„Azubi-Börse – mal anders“ diesem negativen 
Trend gezielt entgegenzu- wirken. Die Schü-
ler erhalten dabei in ei- nem familiären 
Rahmen aus erster Hand Informati-
onen zu interessanten Berufen. 
In persönlichen Gesprä- chen 
können sie Fragen stel- len und 
– wenn 

ein Unternehmen und ein Berufsbild ihr Interesse geweckt 
haben – gleich ein Praktikum vereinbaren. 

Thomas Riegelsberger freut sich, dass die Unternehmen der 
Region die Chance bekommen, sich in der Ignaz-Günther- 
Mittelschule zu präsentieren: „Wir sind sicher, dass wir damit 
Jugendliche für eine Ausbildung vor Ort begeistern können.“

Ausbildungsstellen  
ab 1. September 2018

» Azubi-Börse – mal anders! «
UNTERNEHMEN AUS DER REGION WERBEN AM  
15. SEPTEMBER FÜR AUSBILDUNG IN DER REGION

BETRIEB AUSBILDUNGSBERUF (ANZAHL)

Frischemärkte Kubitzky,  
Altmannstein

Verkäufer/in 
Kaufmann/frau im Einzelhandel
Fachverkäufer/in Metzgerei

Holzbau und Zimmerei 
Schels, Altmannstein

Geselle/Gesellin  
zum Zimmerhandwerk

Bau- und Möbelschreinerei  
Michael Petz, Altmannstein

Schreiner/in

Holzmarkt und Gartenwelt  
Riegelsberger, Hexenagger

E-Commerce-Kaufmann/frau 
Fachkraft für Lagerlogistik

Steuerkanzlei  
Sandra Mühl, Beilngries

Steuerfachangestellte/r

Kreissparkasse Kelheim,  
Riedenburg/Altmannstein

Bankkaufmann/frau

Kamin Klein,  
Riedenburg 

Anlagenmechaniker/in für  
Heizungs- und Sanitärtechnik

Caritas-Alten- und 
 Pflegeheim Maria Rast,  
Altmannstein

Altenpfleger/-in

Raiffeisenbank 
 Altmannstein 

Bankkaufmann/frau

IN DEN BERUF 

HINEINSCHNUPPERN

Das Regionalmanagement Altmühl-Jura 

lädt Schüler aus den Vorabgangsklassen 

der weiterführenden Schulen der Region 

ein, am 23. November 2017 am  

„Tag der Ausbildung“ teilzunehmen.

Von ca. 9 bis 16 Uhr können sie 

 verschiedene Betriebe der  Region 

mit ihren Ausbildungs- und Arbeits-

möglichkeiten kennenlernen. 

Je nach Berufsinteresse besuchen 

sie jeweils zwei bis drei Firmen aus 

 diesem  Tätigkeitsfeld.



 Altmannsteiner AnzeigerNr. 3/2017 – 21 –

pacchi PIZZA
Altmannstein

pacchi PIZZA
Pizza zum Mitnehmen und Lieferservice

RIESEN-FAMILY-PIZZA
(60x40 cm) ab 22 Euro

Mittwoch: Pizzatag! Jede Pizza 5,- € (außer Meeresfrüchte)

Nur Freitag- bis Sonntagabend kostenlose Lieferung in Altmannstein
ab 2 Pizzen bis 10km Umkreis (weiter gegen Aufpreis)

 Donnerstag bis Sonntag Lieferservice 
Bahnhofstr. 10 · 93336 Altmannstein

Tel.: 0176/37382812 oder 09446/6069963

Öffnungszeiten:
Montag Ruhetag · Dienstag bis Donnerstag 17–21.30 Uhr

Freitag und Samstag 17–22.30 Uhr, Sonntag 17–21.30 Uhr

Von 12. September bis Mai 2018 auch vormittags am Dienstag, Freitag und
Sonntag von 11 bis 13.30 Uhr geöffnet. Außerdem an allen Feiertagen geöffnet.

„Buergerfest“ – so lautete das Lösungswort des Kreuzworträtsels in 
der Sommerausgabe des Altmannsteiner Anzeigers. Viele Leser haben 
wieder am Preisrätsel teilgenommen und drei von ihnen durften sich 
über Einkaufsgutscheine in Form von „Schambachtalern“ freuen. Mit 
dieser praktischen „regionalen Währung“ kann bei allen teilnehmen-
den Mitgliedern des Gewerbevereins bezahlt werden. Der Hauptpreis, 
Schambachtaler im Wert von 100 Euro, ging an Gabriele Federhofer 
aus Steinsdorf (2. von links). Ihre Tochter (links) sprang bei der Ge-
winnübergabe kurzerhand für Stefanie Klar aus Altmannstein ein, die 
den zweiten Preis (Schambachtaler im Wert von 50 Euro) erhielt, beim 
Fototermin aber keine Zeit hatte. Den dritten Preis, Schambachtaler 
im Wert von 30 Euro, durfte Hedwig Kramel aus Laimerstadt (2. von 
rechts) mit nach Hause nehmen. Die Gutscheine überreichte Thomas 
Riegelsberger, Vorsitzender des Gewerbevereins Altmannstein (rechts). 
Auch in dieser Ausgabe ist auf der vorletzten Seite wieder ein Kreuz-
worträtsel zu finden, bei dem es Schambachtaler zu gewinnen gibt. 
Viel Spaß beim Knobeln! Foto: Riegelsberger
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In der Nähe ihres Wohnhauses im Hof-
bauernfeld betreibt Friseurmeisterin 
 Veronika Zehentbauer ihren eigenen 
 Friseursalon „Haarglanz“. Aktuell ist 
sie an drei Tagen in der Woche für ihre 
 Kundinnen und Kunden da.  Fotos: Lamprecht

Waschen, Schneiden, Colorieren, dazu 
Festfrisuren und Make-up: In ihrem ge-
schmackvoll eingerichteten Salon  bietet 
Veronika Zehentbauer perfekte Pflege 
aus einer Hand an. Im Angebot hat sie 
außerdem hochwertige Artikel der Firma 
La Biosthetique für die Pflege zu Hause. 

GLÄNZENDE AUSSICHTEN 
Friseurmeisterin Veronika Zehentbauer hat im Mai den Salon „Haarglanz“ im Hofbauernfeld eröffnet

Altmannstein (las) Der Traum vom eigenen Friseursalon reifte in Vero-
nika Zehentbauer schon, als sie noch ein Kind war. Bis zu seiner Erfüllung 
allerdings war es ein weiter Weg. Jetzt, mit gerade einmal 27 Jahren, konn-
te sich Zehentbauer ihren Traum erfüllen: Nach der Schule machte sie zu-
nächst eine Ausbildung zur Bürokauffrau. Danach schloss sie die Ausbil-
dung zur Friseurin ab und erlangte schließlich sogar den Meisterbrief. 
Seit 7. Mai 2017 betreibt sie nun an drei Tagen pro Woche ihren eigenen 
Friseursalon Haarglanz im Hofbauernfeld 6 in Altmannstein und kann sich 
schon jetzt über viele zufriedene Kunden freuen.

Colorieren, Festfrisuren und Make-up
„Ich mache alles außer Dauerwellen“, sagt Zehentbauer und lacht. Tatsäch-
lich gehört zum Spektrum des noch jungen Betriebes alles, was das Friseur-
handwerk umfasst und sogar noch ein bisschen mehr: neben Waschen, 
Schneiden, Colorieren und Pflegen der Haare von Damen und Herren um-
fasst ihr Angebot nämlich auch aufwendige Frisuren für Feste und Feiern 
sowie Schönheit für das Gesicht. „Ich biete auch Augenbrauenzupfen an 
und habe ein Make-up-Diplom“, erzählt Zehentbauer.
Für ihre Kundinnen und Kunden, die schon jetzt regelmäßig in den liebevoll 
gestalteten und gut ausgestatteten Salon in unmittelbarer Nachbarschaft 
zum Wohnhaus der Friseurmeisterin kommen, bedeutet das perfekte Pfle-
ge aus einer Hand. 
Zu ihrem Angebot gehören dabei natürlich auch hochwertige Pflegepro-
dukte für zu Hause: „Wir haben eine große Palette an Artikeln der Firma La 
Biosthetique im Angebot“, erläutert die 27-Jährige.

Regelmäßige Kunden 
 empfehlen bereits weiter

Besonders freut sich die junge Unternehmerin, dass schon jetzt, nur weni-
ge Monate nach der Eröffnung, viele Kunden regelmäßig kommen und so-
gar Empfehlungen aussprechen. „Ich arbeite ja auch noch an einigen Tagen 
pro Woche angestellt als Friseurin“, erzählt sie und erklärt, dass sich das – 
wenn es so weitergeht – womöglich bald ändern könnte: „Ich wollte einen 
sanften Einstieg in die Selbstständigkeit, aber es läuft so gut, dass ich inzwi-
schen gerne eine Friseurin oder einen Friseur als Unterstützung einstellen 
würde“, freut sie sich.

Friseursalon Haarglanz
Hofbauernfeld 6 · 93336 Altmannstein
0 94 46/9 19 30 23
www.haarglanz-friseur.de

Öffnungszeiten: donnerstags: 9 – 20 Uhr
freitags: 8 – 17 Uhr · samstags: 8 – 12 Uhr
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PRAXIS FÜR
NATURHEILKUNDE

GABI STARK
Heilpraktikerin

Untere Ringstraße 1
93336 Altmannstein/Schamhaupten

Tel.: 0170/8368010 oder
info@naturheilpraxis-gabistark.de
www.naturheilpraxis-gabistark.de

Termine nachVereinbarung!

Gelbe Glücksbringer
Lions Club Beilngries übergibt Erlös aus dem Entencup an Kindergärten und Schulen

Altmannstein (ubs) Spenden in Höhe 
von 7.900 Euro konnten die Organisa-
toren des 7. Altmannsteiner Lions-En-
tencups kurz vor den Sommerferien vor 
der Ignaz-Günther-Schule in Altmann-
stein an Vertreter der Kindergärten und 
Schulen der Region übergeben. Die stolze 
Summe war durch Sponsorengelder so-
wie durch den Verkauf von Lizenzen für 
das Entenrennen im Rahmen der Gewer-
beschau in Altmannstein zusammenge-
kommen. Diese hatte am 18. Juni 2017 
stattgefunden. 
Die Ausschüttung der Gesamtsumme 
verteilt sich wie folgt: An den Kindergar-
ten St. Johannes in Riedenburg gingen 
100 Euro, die Grund- und Mittelschule 
Pförring, der Kindergarten Maria Schutz 
in Riedenburg, der Kindergarten Pförring und die Kindergroßta-
gesstätte Pförring erhielten jeweils 200 Euro, die Grundschule 
Mindelstetten 250 Euro. Über 300 Euro dürfen sich die Grund-
schule Sandersdorf und der Kindergarten Mindelstetten freuen, 
der Kindergarten Altmannstein bekam 350 Euro. 700 Euro für 
die Anschaffung von Turnmaterialien erhielt der Kindergarten 
Schamhaupten, 1.100 Euro für verschiedene Pausenhofspiele gin-
gen an die Grundschule Pondorf. Die Grund- und Mittelschule Alt-
mannstein, deren Schüler im Vorfeld auch die meisten Lizenzen 
für das Entenrennen auf der Schambach verkauft hatten, bekam 
4.000 Euro für neue Musikinstrumente. 

Die erste Auflage des großen Entencups des Lions Clubs Beiln-
gries hatte 2011 stattgefunden, seitdem konnten jedes Jahr über 
7.000 Euro an die Schulen und Kindergärten der Region ausge-
schüttet werden. Insgesamt kamen in sieben Rennen auf diese 
Weise 52.100 Euro zusammen. 

Kurz vor den Sommerferien übergaben die Organisatoren des 
7. Altmannsteiner Lions-Entencups vom Lions Club Beiln-
gries Spenden in Höhe von 7.900 Euro vor der Ignaz-Gün-
ther-Grund- und Mittelschule in Altmannstein an Vertreter der 
Kindergärten und Schulen der Region.  Foto: Ammer
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Erben oder heiraten?
Deutschlandpremiere der Mayr-Farsa „Belle ciarle e tristi fatti“ in Altmannstein

Altmannstein (tes) Süße Worte – bittere Fakten: Am 2. Septem-
ber feierte die komische Oper „Belle ciarle e tristi fatti“ von Jo-
hann Simon Mayr ihre Deutschlandpremiere. Ursprünglich soll-
te die Aufführung vor der malerischen Kulisse im Innenhof von 
Schloss Sandersdorf stattfinden. Hier hatte der junge Mayr zeitwei-
se als Musiklehrer gearbeitet, gefördert von Baron Thomas de Bas-
sus. Weil dunkle Regenwolken und kühle, herbstliche Temperatu-
ren nicht gerade ideale Voraussetzungen für eine italienische Oper 

unter freiem Himmel boten, wurde die Veranstaltung kurzfristig 
in die Mehrzweckhalle der Ignaz-Günther-Grund- und Mittelschu-
le nach Altmannstein verlegt. Trotz witterungsbedingter Verlage-
rung der Spielstätte erlebten die über 300 Besucher eine außerge-
wöhnliche Aufführung. Produziert wurde die Farsa „Belle ciarle e 
tristi fatti“ – uraufgeführt im November 1807 im Teatro La Fenice 
in Venedig – von der Internationalen Simon-Mayr-Gesellschaft. Es 
musizierte das Georgische Kammerorchester unter der Leitung von 

Die komische Oper „Belle ciarle e tristi fatti“ von Johann Simon 
Mayr wurde in der Mehrzweckhalle der Ignaz-Günther-Grund- 
und Mittelschule in Altmannstein zum ersten Mal in Deutschland 
aufgeführt.  Fotos: Schmidt

Rainer Rupp (Ehrenpräsident der Internationalen Johann-Simon-
Mayr-Gesellschaft), Franz Krupka und Helmuth Schauer (von 
rechts). Gelungene Premiere: Projektleiterin Isabella Kreim (3.v.r.) mit dem 

Regie-Team Kathi Buzin (5.v.r.) und Lisa Haselbauer (6.v.r.) so-
wie Andreas P. Heinzmann (Leitung Georgisches Kammerorchester). 

Liebt die Musik von Johann Simon Mayr: Altbürgermeister und Eh-
renvorsitzender des Freundeskreises der Musik von Johann Simon 
Mayr, Adam Dierl (sitzend), mit Gattin Renate sowie den Ehepaa-
ren Reindl und Hackenberg. 

Von links: Harald Textor (Oberforstdirektor d. Wittelsbacher Aus-
gleichsfonds), Georg Halbritter (Vorstandsmitglied des Freundes-
kreises der Musik von Johann Simon Mayr Altmannstein-Mendorf), 
Pfarrer Wolfgang Stowasser, Hannelore Eichenseher (2. Bürger-
meisterin), Joachim Genosko (Präsident Internationale Johann Si-
mon Mayr Gesellschaft) und Norbert Hummel (1. Bürgermeister 
der Marktgemeinde Altmannstein).  Fotos: Schmidt
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M-Putz
Innen- und Außenputz
Vollwärmeschutz
J. Mazreku
Hienheimer Str. 8 | 93336 Ried | E-Mail: Jeti72@hotmail.com
Tel.: 09446-919582 | Fax: 919665 | Handy: 0160-5516646

Andreas P. Heinzmann. Für Inszenierung und Kostüme zeichneten 
Katharina Buzin und Lisa Haselbauer verantwortlich.
Zum Inhalt: Am Anfang steht ein typischer Vater-Tochter-Kon-
flikt in der Tradition der Commedia dell’Arte. Dem Vater geht es 
ums Geld, seiner Tochter um die Liebe. Don Ciccio (Sven Fürst) 
will die Mitgift seiner Tochter Dorina (Christina Bernhardt) in 
die eigene Tasche stecken – er hat ihr Erbe wohl schon längst 
ausgegeben. Also soll sie einen Mann heiraten, der auf ihr Geld 
verzichten könnte: den Conte Meo (Philipp Gaiser). Aber Dorina 
liebt einen anderen, Medoro (Andreas Stauber), und sieht auch 
überhaupt nicht ein, warum sie auf ihr Erbe verzichten und ir-
gendeinen affigen Grafen heiraten soll. 
Die Diener Peppino (Lemuel Cuento) und Marianna (Karolina 
Plicková) denken sich eine ziemlich raffinierte Intrige aus, um 
Dorina zu helfen. Dorinas Liebhaber Medoro spielt einen fal-
schen Advokaten, der sich als Interessensvertreter seines Ne-
benbuhlers ausgibt, Herrin und Dienerin tauschen die Rollen, 
um den Grafen Meo hinters Licht zu führen. Aber Menschen 
handeln nicht immer genau nach Plan, und so müssen alle im-
mer wieder auf unerwartete Komplikationen reagieren – bis am 
Ende dann doch der richtige Ehekontrakt zustande kommt und 
alle, außer Graf Meo, über die Farce lachen können. 
Die Initiatoren um Präsident Joachim Genosko zeigten sich be-
geistert von der positiven Besucherresonanz und der gelunge-
nen Premiere. „Die Mayr-Oper kommt toll an“, freut sich die Vi-
zebürgermeisterin der Marktgemeinde Altmannstein, Hannelore 
Eichenseher. „Nicht nur in der Region, auch über die Grenzen 
des Landkreises hinaus“. Und Georg Halbritter, Vorstandsmit-
glied des Freundeskreises der Musik von Johann Simon Mayr 
Altmannstein-Mendorf, ist überzeugt: „Ein großartiges Werk“.
Für ihre hervorragenden Leistungen gab es für die Darsteller am 
Ende anhaltenden Applaus vom Publikum.
Eine weitere Vorstellung der Mayr-Oper fand am 4. September 
im Festsaal des Stadttheaters in Ingolstadt statt. Am Freitag, 
22. September 2017, geht es dann für das Ensemble noch ein-

mal zurück nach Altmannstein, zu einer Schülervorstellung in 
der Mehrzweckhalle der Ignaz-Günther-Grund- und Mittelschu-
le in Altmannstein.
Johann Simon Mayr wurde 1763 in Mendorf geboren. Als Zeit-
genosse von Haydn, Rossini und Beethoven war er einer der be-
deutendsten Opernkomponisten um 1800. Bis heute gilt er als 
„Vater der italienischen Oper“. Sein Schaffen umfasst u.a. 60 
Opern und 600 Kirchenmusikwerke. Sein berühmtester Schüler 
war Gaetano Donizetti. Mit seinem Förderer Thomas de Bassus 
gelangte er über Poschiavo und Venedig nach Bergamo. Am 2. 
Dezember 1845 verstarb er in Bergamo. 

Musikalisch begleitet wurde das junge Sängerensemble dabei vom 
Georgischen Kammerorchester Ingolstadt unter der Leitung von 
Andreas P. Heinzmann. 
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Gaudi mit den Göltnschmierern
Munteres Musikkabarett beim bayrischen Abend des Freizeit- und Kulturvereins Hagenhill

Hagenhill (waf) Bereits zum dritten Mal veranstaltete der Freizeit- 
und Kulturverein (FKV) Hagenhill unter Vorsitz von Peter Angerer 
und seinem Team einen bayrischen Abend. Highlight dabei ist immer 
eine Spitzenband aus der Region. Nach der „Boazn Musi Saigon“ 
beim ersten bayrischen Abend und den „Hundskrippln“ im vergan-
genen Jahr konnte man heuer das Musikkabarett die „Göltnschmie-
rer“ aus Hepberg mit ihrem Programm „Oiso“ verpflichten.
Nachdem im vergangenen Jahr bei den Hundskrippln der Stadel bre-
chend voll war, musste man sich heuer mit etwa 200 Gästen zufrie-
den geben. „Es liegt wohl daran, dass die Musiker in unserer Gegend 
nicht so bekannt sind“, vermuteten die Organisatoren. 
Doch sehr bekannt sind sie in der Ingolstädter Kabarettszene und 
im Kleinkunstbereich. Auch auf mehrere Fernsehauftritte können 
sie zurückblicken, wie beim Musikantenstadel oder bei der „Torten-
schlacht“ von Waltraud und Mariechen im BR. 

Die Formation, die ihre Lieder alle selbst schreibt und 
komponiert, gibt es bereits seit über 22 Jahren. „Im 
Winter fahren wir auf eine einsame Hütte und dann 
wird in vollen Zügen getextet“, verriet der Front-
mann Roland Woitsch aus Hepberg. Auch eine CD 
haben sie bereits veröffentlicht. 
Viele Gäste fragten sich, wo eigentlich der Name 
„Göltnschmierer“ herkommt. Eine im Volksmund ge-
nannte Göltn ist ein früher sehr bekannter Milchei-
mer, der beim Melken verwendet wird. 
Die Göltnschmierer nahmen alles aufs Korn, was ih-
nen auf der Bühne unter die Augen kam. Vom Wirt aus dem Nach-
bardorf über die Olympiabedienung – die nur alle vier Jahre kommt 
– und die Vorstandschaft des Vereins bis zum nachlässigen Zuhörer 
im Publikum. 
Auf die Gäste, die meist in Lederhosen und Dirndl nach Hagenhill 
gekommen waren, wartete ein besonderer Abend mit jeder Menge 
Gaudi, urbayrischen Traditionen wie dem Watsch’ntanz – auch in ab-
soluter Zeitlupe für die Preißn –, Frotzeleien und jeder Menge feins-
ter Gstanzln, bei denen viele ihr Fett wegbekamen. 
Bei „Wos homma“ kamen Hagenhill und der Kulturverein textlich 
wieder mit ins Spiel. „Koan Container, a neis Feuerwehrauto, a Haufa 
Feld oba koan Bauplatz, an Stockweitschussweltmoasta, de größt’n 
Smartphones oba koan Empfang“, stellten sie fest.
Bei ihren Liedern ging es um das süffige, g’schmackige, urig bay-
rische Bier, um vier Buama vom Land, um Schichtarbeiter und um 
eine Liebeserklärung an den Lebakaas. Mit bayerischem Text prä-
sentierten sie den Beatles-Song „Let it be“. „Die Melodie haben uns 
die Beatles gestohlen und einen englischen Text darüber gemacht“, 

93336 Altmannstein · Hagenhiller Str. 23 · �09446/2354

EFenster in Kunststoff,
Holz, Holz-Alu

EAltbausanierung mit
allen Nebenarbeiten

ETüren aus eigener Herstellung
EEnergieverbrauch

senken mit
-

Fenstern

E : Leben mit Fenstern

Küchen/Möbel

nach Maß gefertigt

SchreinereiKüchenstudio

E Fußböden zu Sonderpreisen F

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage
www.Schreinerei-Petz-Michael.de

STREITBERGER

Metzgerei
Partyservice

MaxStreitberger –Gasthof
Marktplatz 2 I 93336Altmannstein

Tel. 09446/649

Filialen:
– Landshuter Str. 2 I Sandersdorf
Tel. 09446/2999

–Marktplatz 1 I Mindelstetten
Tel. 08404/939581

Das Publikum war beim 
Auftritt in Hagenhill mit-
tendrin statt nur dabei. 
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Graf-Niklas-Straße 8
93336 Altmannstein

Tel. 09446/910629
Fax 09446/918819

Mobil 0171/7784707
Sanitär, Solarinstallationen
und Heizungsbau

Markus Schmidtner

beschwerte sich Kru-
xi Krugsperger. Spä-
testens ab hier gab 
es für das Publikum 
kein Halten mehr 
in der Festhalle und 
es spendete begeis-
tert langanhalten-
den Beifall. Mit der 
Teufelsgeige (und ei-
ner Schutzmannpup-
pe am oberen Ende) 
lief Kruxi fast bei je-
dem Lied zu Höchst-
form auf, mischte sich 
auf den Tischen un-
ters Publikum und de-

monstrierte für die „Preiß’n“ zusammen mit Roland Woitsch einen 
Watsch’ntanz in  Slow Motion, also in absoluter Zeitlupe. 
Da Kruxi sein „Schepperl“, wie er es nannte, vergessen hatte, sprang 
er mit einem leeren Krug in der Hand von der Bühne und sammelte 
Kleingeld im Publikum für den Song „I hob koan Diredare“. Auch 
ein bayrischer Rap durfte im Repertoire nicht fehlen.
Ihre selbstgemachten Texte spiegelten die bayrische Gemütlichkeit, 
Witzigkeit, Nachdenklichkeit und auch teils das Deftige und Hinter-
fotzige wider.
Das Resümee der Gäste danach war stets gleich: „Es war ein sehr 
lustiger und unvergesslicher Abend mit vielen Witzen, lustigen und 
spontanen Sprüchen, einigen gscherten Liedern und ausgefallenen 
Gstanzln. Die, die nicht gekommen sind, haben einiges versäumt“, 
war man sich einig und man freut sich schon jetzt auf den nächsten 
bayrischen Abend in Hagenhill im kommenden Jahr. 
An der Bar wurde noch bis in die frühen Morgenstunden der gelun-
gene dritte bayrische Abend weitergefeiert.

Der „Watsch‘ntanz kam 
bestens beim Publikum an.

Freche Gstanzl und viel frischer 
bayerischer Sound – so kennt 
man die „Göltnschmierer“ aus 
Hepberg.  Fotos: Waltinger

Auch ein bayerischer Rap 
gehörte zum Repertoire.
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ROLLADEN +MARKISEN

Tel. 0841 9541-0
Siemensstraße 5, 85055 Ingolstadt,
geöffnet: Mo.-Do. 8:30-12:00 + 14:00-17:00

Was Neues fällig?Bundestagswahl
24. September

Dr. Reinhard Brandl
Klar auch für Altmannstein

Wieder in den Bundestag

reinhard-brandl.de

Prominenter Besuch  
in Steinsdorf
Reinhard Brandl und Tanja Schorer-Dremel 
besuchen auch die beschädigte Kirche

Steinsdorf (e) Als großes Zeichen von Wertschätzung und Aner-
kennung empfanden die Mitglieder der Kirchenverwaltung und des 
Pfarrgemeinderates Steinsdorf den Besuch des Bundestagsabge-
ordneten Dr. Reinhard Brandl und der Landtagsabgeordneten Tan-
ja Schorer-Dremel in Steinsdorf. Dieser war auf eine Einladung des 
CSU-Ortsverbandes Altmannstein zustandegekommen. CSU-Ortsvor-
sitzender Hans Kuffer konnte dazu auch Mitglieder des Marktrates 
und Kommunalpolitiker von Nachbargemeinden begrüßen. 
Kirchenpfleger Wolfgang Roth erklärte den Anwesenden noch einmal 
genau, was seit 3. März, also dem Tag des Brandes der Steinsdorfer 
Kirche, alles geschehen ist. Bei dieser Gelegenheit dankte er noch-
mals allen Hilfskräften von Feuerwehr, THW und Rotem Kreuz. Die 
beiden Abgeordneten zeigten sich tief betroffen von den Schilderun-
gen und den immer noch sichtbaren Beschädigungen. Auf Nachfra-
ge von Reinhard Brandl, wann denn mit einer Wiedernutzung der 
Kirche zu rechnen sei, antwortete Wolfgang Roth, dass er „vorsich-
tig optimistisch“ sei und hoffe, dass dies in der zweiten Jahreshälfte 
2018 erfolgen könne. Die Hebauffeier jedenfalls ist für 25. Septem-
ber 2017 geplant.

Informationsveranstaltung im Dorfgemeindehaus

Zur anschließenden Informationsveranstaltung im Dorfgemein-
schaftshaus Steinsdorf konnte CSU-Ortsvorsitzender Hans Kuffer 
neben den beiden Abgeordneten auch die Bürgermeister der Gemein-
den Altmannstein, Mindelstetten und Oberdolling samt ihren Stell-

vertretern begrüßen. Reinhard Brandl ging in seinen Ausführungen 
auf die aktuelle politische Situation ein. Die wirtschaftspolitische Bi-
lanz sei sehr gut. „Deutschland steht so gut da wie noch nie“, so 
Brandl. In der Außenpolitik gebe es aber viele „Baustellen“. Themen 
bei der anschließenden Fragerunde waren die Dieselproblematik und 
die damit verbundene Diskussion um Fahrverbote, die Energiewende 
und der Pflegenotstand. 
Hans Kuffer dankte Brandl mit einem kleinen Geschenk für seinen 
Besuch. Er wies auf die erfolgreiche Steuer- und Finanzpolitik der 
CSU hin. „Bei einem Haushaltsüberschuss von 18 Milliarden Euro im 
ersten Halbjahr, nahezu Vollbeschäftigung in der Region 10 und ei-
nem maßvollen Wirtschaftswachstum hat die CSU/CDU in der Steuer- 
und Finanzpolitik alles richtig gemacht“, findet er. Weiter sagte Kuf-
fer, dass er sich mehr Politiker vom Format eines Reinhard Brandl 
wünsche. Abschließend bat er alle Anwesenden, sich in ihrem per-
sönlichen Umfeld, am Arbeitsplatz, in der Familie und am Stamm-
tisch für die Bundestagswahl starkzumachen, denn eine hohe Wahl-
beteiligung sei sehr wichtig.  CSU Ortsverband Altmannstein

Bei ihrem Besuch in Steinsdorf besichtigten der Bundestagsab-
geordnete Dr. Reinhard Brandl und die Landtagsabgeordnete 
Tanja Schorer-Dremel auch die Kirche, die im März gebrannt 
hatte und sich aktuell im Wiederaufbau befindet.    Foto: oh
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WWW.PREFA.COM

EINER VON ZEHN GUTEN GRÜNDEN FÜR PREFA
Ein PREFA Aluminiumdach ist bis zu 10-mal leichter als ein herkömmliches Ziegeldach. Wenn Sie
beim Sanieren hohe Kosten für aufwändige Unterkonstruktionen einsparen möchten, fällt die Wahl für
ein PREFA Dach leicht: Das kann rasch und einfach auf den bestehenden Dachstuhl montiert werden.

* Bei der Farbgarantie handelt es sich um eine Garantie der Lackoberfläche gegen absplittern und Blasenbildung unter den im Garantiezerti-
fikat genannten Bedingungen. Mehr Informationen zur Material- und Farbgarantie finden Sie unter www.prefa.com/Garantie

IHR PREFA DACHPROFI

Franz Tischner

OPTIMAL
FÜRSANIERUNGEN

GERINGES GEWICHT, GROSSEWIRKUNG:
MIT EINEM PREFA ALUMINIUMDACH

SPAREN SIE ZEIT UND GELD.

DACH & FASSADE

PREFA Dachschindel P.10 anthrazit

Tassilostraße 4 – Altmannstein
Telefon: 09446/2398

JOBBÖRSE
Hast du das
Steildach satt?
Dann bewirb dich bei uns im
Flachdachteam!www.tischner-spenglereiunddacheindeckung.de

Herbst-Check für das Flach- und Steildach

ZUR VERSTÄRKUNG
UNSERES TEAMS
suchen wir:
FACHHANDWERKER (m/w) sowie
AZUBIS (m/w)
im Spengler- und
Dachdeckerhandwerk
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Biber 4  93336 Altmannstein

✆ 09446/1352  09446/7287

Mobil: 0175/2050512

Gerhard Euringer
Auf der Biber 8
93336 Altmannstein/Biber
Tel.: 09446/1692
Mobil: 0176/70815898
gerhard.euringer@web.de

• Fichten-Briketts, rund
• Buchenholz-Briketts, rund
• Buchen-Briketts, eckig
• Pellets EN 15-kg-Sack
• Rückearbeiten
• Grasbekämpfung

(Pflanzen, Mähen)
• Brennholz

(Schneiden, Handel)
• Industrieholz

(Fixlängen, Langholz)
• Baumfällungen

(jeder Art)

Altmannstein sucht das Supertalent 
Insgesamt neun Gruppen oder Solisten traten an

Altmannstein (pa) Die Resi durfte auf ihrem Traktor noch eine 
Ehrenrunde drehen. Sie hatte auch allen Grund zur Freude. Ge-
meinsam mit den Schülern und Schülerinnen der Klasse 4a/b holte 
sie sich den Titel „Altmannsteiner Supertalent 2017“. Den Wett-
bewerb lobte die Grund- und Mittelschule anlässlich des großen 
Sommerfestes aus. 
Auf Platz zwei sang und spielte sich die dritte Klasse mit dem Hit 
des Jahres 2014 „Ein Hoch auf uns“ von Andreas Bourani. Den 

Siegerpokal für den dritten Rang 
holte sich die Klasse 5 mit dem ak-
tuellen Song von Ed Sheeran „Sha-
pe of you“.
Richard Feigl, Rektor der Altmann-
steiner Grund- und Mittelschu-
le, konnte zu diesem Talentwett-
bewerb insgesamt neun Gruppen 
und Solisten begrüßen. „Alle wol-
len sich den Titel holen, aber nur 
einer kann gewinnen“, freute sich 
der Schulleiter auf viele gute Bei-
träge. Anhand von Zetteln durf-
ten die Zuschauer entscheiden 
und ihre Stimmen abgeben. Die 
mit den entsprechenden Startnum-
mern versehenen Wahlzettel sammel-
te nach dem Schnelldurchlauf Marcel 
in einer verschlossenen Box ein. Stolz 
auf seinen Job war auch der „Nummernboy“ Leonardo Loreti.
Mit dem Instrumentalstück Popcorn aus der frühen Synthie-Pop-
Ära startete die Orff-Gruppe recht schwungvoll den Talentwettbe-
werb. Mit „Shape of you“ begeisterte danach die fünfte Klasse das 
Publikum. Ed Sheeran hatte mit diesem Riesenhit den Diamond 
Status erreicht. Diese äußerst seltene Auszeichnung wurde ihm 
heuer für eine Million verkaufte Units in Deutschland verliehen. 
Das Wellenlied gab die Flötengruppe der zweiten Klasse zum Bes-
ten. „La chica“ (aus dem Spanischen: das Mädchen) lautete der Ti-
tel eines fantastischen Tanzes, bei dem Gloria, Larissa und Vanes-

Herzzerreißend: Gloria 
Thomas mit ihrem Lied  
„A thousand years“ .  
 Fotos: Patzelt

Ein Hoch auf uns – die Band 
der dritten Klasse hatte bereits 
bei ihrem Auftritt viele Fans, die 
Handyfotos schossen und den 
jungen Talenten zujubelten.  
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Denken Sie rechtzeitig an den Winter

Holzpellets lose, oder Sackware 15kg
Heizöl, auch in Premium Qualität
Holzbriketts 10kg
Braunkohlebriketts 25kg-Bündel

Aktionspreis:
 Zurrgurt 4.000kg 8m 2-teilig mit Ratsche nur 12,50€

Besuchen Sie uns, wir beraten sie gerne.
Sie erreichen uns unter folgender Tel-Nr.: 08403/9276-0

0€0€

Buntes Rahmenprogramm 
beim Sommerfest der Schule
Altmannstein (pa) Beim großen Sommer-
fest der Altmannsteiner Grund-und Mittel-
schule war für die vielen Besucher ein tol-
les Programm geboten. Die musikalische 
Begrüßung erfolgte durch die Schulband „9 
Komma 8“. Die Mitglieder des Elternbeirats 
hatten ein leckeres Kuchen- und Tortenbuf-
fet aufgebaut und an vielen Ständen gab es 
Mitmach- oder Informationsangebote. 
Unterdessen tummelte sich eine große An-
zahl an Kindern im Spieleparadies. Am In-
fostand zur Berufsorientierung erfuhren die 
Interessenten unter anderem, dass für die 
Ausbildung zum Mechatroniker gute Mathe-
Kenntnisse, handwerkliches Geschick sowie 
Verständnis für Schaltpläne und Schaltkrei-
se zu den Voraussetzungen zählen. Für ei-
nen Euro konnten sich die Besucher einen 
kreativen Ansteckbutton selbst gestalten 
und prägen, durch das Drehen am Glücksrad schöne Preise ergattern oder 
kostenlos anhand eines Parcours auf dem Hartplatz die Geschicklichkeit 
unter Beweis stellen. Großer Beliebtheit erfreuten sich auch die Dauerbren-
ner Hüpfburg und Schminken. An den Wänden des lichtdurchfluteten Kor-
ridors zum Grafikkabinett stellten die Schüler und Schülerinnen zwischen 
den großformatigen Werken des Künstlers Werner Engelmann ihre eige-
nen, farbenprächtigen Gemälde aus. „Das Runde muss ins Runde“ lautete 
die Devise beim Torwandschießen auf dem Sportplatz, und auf der Stock-
bahn galt es, sein Spielgerät möglichst nahe an der Daube zu platzieren. 
Einen besonderen Hingucker bildeten die Einradvorführungen der Schüler 
und Schülerinnen. Sie beherrschten nicht nur die Kunst, sich sicher auf ei-
nem Rad fortzubewegen, sondern begeisterten das Publikum mit verschie-
denen Einlagen. Und wer selbst mal Lust hatte, sein Geschick auf dem Ein-
rad zu versuchen, hatte die Möglichkeit, am Probetraining teilzunehmen. 

Die Bewältigung des Ge-
schicklichkeitsparcours war 
eine Herausforderung für 
die Kinder.  Foto: Patzelt

sa federleicht über die Fläche vor der Bühne wirbelten. Am besten 
kamen jedoch beim Publikum die Lieder der Klasse 4a/b an. Als 
Bauarbeiter und Bauarbeiterinnen verkleidet trugen sie die Ohr-
würmer „Resi, i hol di mit meim Traktor ab“ von Wolfgang Fierek 
aus dem Jahr 1986 und „Bulldogfahrer“ von Steff Keller aus dem 
Jahr 2009 vor. Natürlich hatten sie auch ihre Resi dabei, die mehr-
mals versuchte ihren Traktor einzuparken. 
Als Solointerpret wagte sich Sebastian Eberle aus der Klasse 2a 
auf die Bühne. Unaufgeregt, sauber und fehlerfrei intonierte er auf 
seinem Waldhorn „Freude schöner Götterfunken“ aus der 9. Sinfo-
nie in d-Moll op. 125 des Komponisten Ludwig van Beethoven, die 
1824 uraufgeführt wurde. „Ein Hoch auf das, was vor uns liegt, 
dass es das Beste für uns gibt, Ein Hoch auf das, was uns vereint 
– auf diese Zeit“, sangen die Schüler und Schülerinnen der dritten 
Klasse im Refrain eines Welthits des deutschen Popmusikers An-
dreas Bourani. „Das Beste“ gab es zwar nicht - aber einen hervor-
ragenden zweiten Platz.  
Aber auch die Schulband „9Komma8“ nahm am Wettbewerb teil. 
Die Bandmitglieder hatten „Spirits“ von „The Strumbellas“ und 
„Say something“ des Pop-Duos „A Great Big World“ mit Christina 
Aguilera vorbereitet. Den Schluss machte wieder eine hervorragen-
de Solosängerin - Gloria Thomas. Sie trug mit zarter, aber dennoch 
kräftiger Stimme den gefühlvollen Song „A thousand years“  von 
Christina Perri vor. Christina Judith Perri ist eine US-amerikanische 
Sängerin und Songschreiberin, die mit ihrer Debüt-Single „Jar of 
Hearts“ international bekannt wurde. Dass während des Liedes 
eine kurze Textunsicherheit auftrat und Gloria einige kleine Trä-
nen über ihre Wangen kullerten, machte die junge Interpretin nur 
sympathischer. 
„Das war klasse, was uns hier geboten wurde. Alle haben sich 
bemüht. Aber leider kann ich nur eine Nummer auf den Zettel 
schreiben“, war sich ein Zuschauer bei der Stimmabgabe bis zum 
Schluss unsicher. Die ersten drei durften sich über Siegerpokale 
freuen.
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Jetzt auch in
Altmannstein

Nachhilfe und LSR-
Förderung in familiärer
Umgebung durch fachlich
qualifizierte Lehrkräfte in
allen Schulfächern (Mathe,
Deutsch, Engl. usw.) von
der 1. bis 12. Klasse.

Unterrichtsbegleitendes
Konzentrationstraining

Nachhilfeinstitut
MINI-LERNKREIS
bei Ihnen vor Ort
(08461)-9512

E-Mail: e.schmidt@
minilernkreis.de

Info und Anmeldung
0800-00 6 22 44
(gebührenfrei)

Kompetenz seit
1974
Mitglied im VNN e.V.
Bundesverband der
Nachhilfe- und
Nachmittagsschulen

Nachhilfe

Abenteuer bei der Feuerwehr und im Bauhof
Mutter-Kind-Gruppe Hagenhill-Schwabstetten auf Tour

Hagenhill (e) Einen abwechslungsreichen Vormittag erlebten die 
Kinder der Mutter-Kind-Gruppe Hagenhill-Schwabstetten kürzlich 
zusammen mit ihren Mamas und Geschwistern bei der Feuerwehr 
in Altmannstein. Markus Feßlmeier und sein Team zeigten den klei-
nen Besuchern zuerst die verschiedenen Fahrzeuge, dabei erklärten 
sie genau, wofür welche Geräte nötig sind. Die Kinder erfuhren al-
lerhand Interessantes: Zum Beispiel, dass die Löschfahrzeuge einen 
Wassertank mit bis zu 2.500 Litern Wasser haben, dass die Feuer-
wehr auch bei Verkehrsunfällen hilft und dass für manche Einsätze 
eine Atemschutzmaske benötigt wird. Dann ging es für die Kinder 
an die Spritzenstation, an der sie ausprobieren konnten, wie es ist, 
einen Brand zu löschen. Zum Abschluss durften alle Platz im Feu-
erwehrfahrzeug nehmen und eine kleine Runde mitfahren, am Ende 
sogar mit Blaulicht. 
Einen Besuch stattete die Gruppe auch dem Altmannsteiner Bauhof 
ab. Zuerst wurden die einzelnen Fahrzeuge und Maschinen erklärt, 
dann ging es weiter über den Hof, vorbei an riesigen Sand-, Schot-
ter- und Asphaltlagern. Der Leiter des Bauhofs, Karl Zeitler, erzähl-
te von den vielen Berufen, die am Bauhof ausgeübt werden, wie 
Schreiner, Maurer oder Zimmerer. So entsteht dort derzeit eine neue 
Kegelbahn für das Gelände des Hofer-Stadels. Auch das Lager für 
die Wintersalzstreukästen entdeckten die Kinder in der großen La-
gerhalle. Nach so vielen neuen Eindrücken durften sich die Kleinen 
mit Wiener, Brezen und Gebäck stärken. Zum Abschluss durften die 
Jungs und Mädchen noch eine Runde auf dem frisch restaurierten 
Karussell drehen, das für einen Spielplatz gedacht ist. 
Die Mutter-Kind-Gruppe Hagenhill-Schwabstetten trifft sich immer 
montags von 9.30 bis 11 Uhr im Pfarrheim Hagenhill, Neuzugänge 
sind jederzeit willkommen.

Federn waschen, reinigen
und sortieren

Wir führen Inletts in allen gängigen
Größen und Ausführungen

Öffnungszeiten:

Mo.–Fr. 8–12 Uhr

Fachgeschäft für Betten.
Moderne
biologische
Bettfedernwasch-
und Reinigungs-
anlage

Fa. Stadler GmbH
Altmannstein, Riedenburger Str. 2
Tel. (09446) 1483 oder 7928

Einen abwechslungsreichen Vormittag erlebten die Kinder der 
Mutter-Kind-Gruppe Hagenhill-Schwab stetten kürzlich bei der 
Feuerwehr Altmannstein.  

Auch beim Bauhof in Altmannstein schaute die Gruppe vorbei 
und ließ sich von den riesigen Fahrzeugen beeindrucken.  Fotos: oh
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Sonnenleite 11 · 93339 Riedenburg
Tel.: (09442) 1859 · Fax (09442) 3122

M A L E R F A C H B E T R I E B

 Fassadengestaltung
 Fliesen- und Plattenverlegearbeiten
 Farben, Tapeten und Fußböden
 Bodenleger – Teppichreinigung
 Vollwärmeschutz

Neun junge Karatekas wurden 
beim FC Laimerstadt nach den Re-
gularien der Stilrichtung Shro-
in Ryu Seibukan geprüft. Alle be-
standen mit überdurchschnittli-
chen Bewertungen. Wer sich für 
Karate beim FC Laimerstadt in-
teressiert, ist jederzeit willkom-
men. Weitere Informationen bei 
Trainer Oliver Riess, Telefon 
0171/9991014. Von links hin-
ten: Gabriel Forster, Emma Quail, 
Leander Forster, Hannah Feigl 
Katharina Feigl und Sebastian 
Eberle; von links vorne: Adrian 
Hecker, Johanna Eberle und Ka-
tharina Schlagbauer.  Foto: Waltinger

Hervorragender 
7. Platz: Mit 17 
Punkten beleg-
te die Fußball-
mannschaft der 
JFG Schambach-
tal D3- Jugend 
in der abgelaufe-
nen Saison Platz 
sieben. Das Bild 
zeigt die Saison-
abschlussfeier der 
JFG Schambach-
tal D3- Jugend 
mit ihren Betreu-
ern Alois Wittich (3.v.l. stehend), Georg Buchner (1.v.l. stehend) und Helmut 
Bogenberger (2.v.r. stehend). Alle Spieler bekamen einen Fußball als Geschenk, 
gestiftet von der Firma Erdbau Forster in Mindelstetten.  Foto: Hegenberger

Zum Ferienbeginn hat die Kindergruppe des OGV Tetten-
wang die Dreiburgenstadt Riedenburg besucht. Zusam-
men mit ihren Betreuerinnen machten sich 17 Kinder mit 
dem Rad auf dem Weg. Erstes Ziel war der Riedenburger 
Marktplatz. Hier gab es für die Biker als Stärkung eine Le-
berkäsesemmel. Anschließend startete die Tour weiter zur 
Sommerrodelbahn, bei der sich die OGV-Kids bei mehreren 
flotten Fahrten vergnügten. Auf dem Rückweg gab es in 
der Eisdiele eine kühle Überraschung, ehe es zur Abküh-
lung an diesem heißen Tag zum Wassertretbecken ging. 
Bestens gelaunt kehrte die OGV-Kindergruppe mit ihren 
Betreuerinnen wieder ins Hopfendorf Tettenwang zurück. 
Alle bedankten sich mit einem großen Applaus für die ge-
sponserte Fahrt aus der OGV-Kasse. Foto: Hegenberger
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Jubiläums-Radwallfahrt zur Muttergottes
15 Stammtisch-Radler absolvieren 270-Kilometer-Strecke mit Bravour

Tettenwang (hhe) Was haben die Tour de France und die Radwall-
fahrt des Stammtischs Tettenwang zu Bayerns berühmtestem Mari-
enwallfahrtsort Altötting gemeinsam? Auf den ersten Blick wenig, 
denn während die knapp zwei Dutzend Biker aus Tettenwang und 
Umgebung 268 Kilometer in neun Stunden mit einen 30er-Schnitt 
absolvierten, starteten bei der weltbekannten 104. Tour in diesem 
Jahr am 1. Juli 198 Biker – aber nur 168 von ihnen erreichten am 23. 
Juli nach 3.540 Kilometern ihr Ziel. Eines haben beide Radtouren je-
doch gemeinsam: „Ohne Teamgeist kämen sicher nicht alle Teilneh-

mer an ihr Ziel“, so Karlheinz Hecker, der in diesem Jahr zum 25. 
Mal eine sportlich begeisterte Truppe nach Altötting führte.
Mit 16 Startern war die 25. Jubiläumsauflage der Altötting-Radwall-
fahrt des Stammtischs Tettenwang bestens bestückt. Für manche Bi-
ker ging es am Samstagmorgen bereits um fünf Uhr früh aus den 
Federn. Nach einem obligatorischen Gruppenfoto erinnerte Chefor-
ganisator Karlheinz Hecker die durchtrainierten Biker an die wich-
tigsten Aufgaben bei der zweitägigen strapaziösen Tour. „Sicherheit 
geht vor allem – und das halten auch alle streng ein“, so der 50-Jäh-
rige. Dann startete das Feld pünktlich um 7 Uhr auf die 135 Kilome-
ter einfache Wegstrecke zum Gnadenort Altötting mit der „schwarzen 
Madonna“. Die aus verschiedenen Orten stammenden Biker haben 
diese Tour schon mehrmals erfolgreich gefahren. Ebenso seit vielen 
Jahren aktiv dabei sind die beiden Begleitfahrer Günther Knoblich 
aus Ried und Thomas Zacherl aus Laimerstadt. „Mit dem abwechs-
lungsreichen Wetter bei überwiegend Sonnenschein hatten wir dieses 
Jahr wieder Glück“, freut sich Hecker. Dennoch lassen sich die 268 
Kilometer radeln und manche Teilstrecken sind sichtlich strapaziös. 
Die Straßenstrecke führte als erstes nach Hohenthann zum Weiß-
wurstessen (9.30 Uhr), dann über Landshut, Vilsbiburg, Neumarkt 
St. Veit (12.30 Uhr Mittagspause) nach Altötting – alles Strecken ab-
seits der vielbefahrenen B299. „Die Biker fuhren mit dem Rennrad 
einen 30er-Schnitt“, analysierte Hecker. Bereits vor 15 Uhr kamen 
die Stammtischler an der Gnadenkapelle an und nahmen sich dar-
aufhin einige Zeit zum Besuch der Basilika, Stiftskirche, Magdale-
nenkirche und natürlich der Gnadenkapelle. Neben der sportlichen 
Herausforderung steht auch die „innere Einkehr“ in dem Gnaden-
ort bei den Stammtischradlern im Mittelpunkt. Nach dem Aufenthalt 

Das alljährliche Erinnerungsbild vor der Gnadenkapelle in Alt
ötting gehört dazu.  Fotos: Hegenberger
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in dem Marienwallfahrtsort brach die Gruppe spätnachmittags zur 
Rückreise auf und legte weitere 30 Kilometer bis Niedertaufkirchen 
zurück. Gesellig und unterhaltsam verbrachten die 18 Tourteilneh-
mer den Abend zum 25. Mal im Gasthaus Söll. Am ersten Tag wur-
den so 165 Kilometer zurückgelegt. Nach dem Frühstück brachen die 
Radler am Sonntagmorgen auf zu den verbleibenden 105 Kilometern 
Richtung Heimat. Kräftig traten die Biker in die Pedale und gegen 
12.30 Uhr war die Freude bei der Ankunft im Vereinslokal „Hopfen-
wirt“ riesengroß.
Sportchef Karlheinz Hecker, der in diesem Jahr zum 25. Mal die 
Zweitagestour in gewohnter Manier organisierte, leistete wieder 
erstklassige Arbeit. Dass heuer zum 25. Mal alles so gut geklappt 
hatte, ist mitunter der Verdienst der beiden Begleitfahrer. Bei aller 
Dankbarkeit lobt der Stammtischchef einen ganz besonders: „Gro-
ßer Dank gilt unserem Günther Knoblich, der seit zwanzig Jahren 
die Radwallfahrt als Begleitperson unterstützt und schon so man-
che technische Panne mit Bravour meisterte.“ Heuer wurde er wie-

der von Thomas Zacherl bestens 
unterstützt. Als Dank für sei-
nen 20-jährigen unermüdlichen 
Dienst zeichnete ihn Stamm-
tischchef Karlheinz Hecker mit 
einer Urkunde und einem Er-
innerungsbild aus.  Nach exakt 
neun Stunden Fahrzeit servierte 
Vereinswirt Michael Forster den 
16 Jubiläumsradlern eine defti-
ge Brotzeit.

Interview mit Karlheinz Hecker
Was muss eigentlich in einem Rennradfahrer vorgehen, damit er sich 
alle Jahre auf eine 268-Kilometer lange Tour zu einem Marienwall-
fahrtsort macht?
Im Grund hat jeder Teilnehmer seine persönlichen Hintergründe, sich zwei 
Tage lang auf diesen Weg zu machen. Im Mittelpunkt steht sicher die 
sportliche Teamgemeinschaft, aber durchaus stehen auch christliche Hin-
tergründe, für den einen mehr oder anderen weniger, im Blickfeld.

Warum nehmen ausschließlich Männer teil?
Als „reiner Männerstammtisch“ treffen wir uns wöchentlich. Daraus hat 
sich dies in den letzten gut zwei Jahrzehnten so ergeben. Der Altersunter-
schied ist beachtlich im Team: jüngster Teilnehmer war ein 18-jähriger – 
der älteste Biker ist bereits 60 Jahre.
Vor 25 Jahren startete erstmals die Altötting-Radtour. Was spornt Sie 
alljährlich zu dieser Radtour nach Altötting an?
Es ist schon wie ein Fieber, wenn es Sommer wird. Da trainieren wir auf 
unseren Rennrädern für diese Fahrt. Und je näher das dritte Wochenende 
im Juli kommt, desto mehr fiebern wir alle auf diese Herausforderung hin. 

Was hat sich im zurückliegenden Vierteljahrhundert beim „Materi-
al“ geändert?
Da hat sich wahrlich viel geändert (lacht)! Eines ist aber von der ersten bis 
25. Fahrt geblieben: Wir fahren alle mit Muskelkraft und „ohne Strom“. 
Klar, die Rennräder haben sich weiterentwickelt – und es gibt schon Top-
fahrer mit tollen und teuren Rädern – das macht dann schon Spaß.

Was waren deiner Meinung nach die Highlights im zurückliegenden 
Vierteljahrhundert? 
Von der ersten Fahrt im Jahr 1992 bis heute stand die Geselligkeit klar 
im Mittelpunkt. Das Wichtigste und Schönste ist die Teamgemeinschaft. 
Auch die Anzahl der Tourteilnehmer schwankte von mindestens sieben 
und maximal 17 Bikern.

Ist das Ziel mit der 25.Jubiläumsfahrt nun erreicht beim Tettenwan-
ger Stammtisch?
Kann nicht genau sagen, wie es weitergeht – aber ich hoffe, dass sich wie-
der Organisatoren finden. Ich werde auf alle Fälle kürzertreten!

Günther Knoblich aus Ried bei 
Laimerstadt sorgt seit 20 Jah
ren mit seinem Versorgungs
auto für den reibungslosen 
Ablauf der Radwallfahrt.
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Zum Gaudamenschießen lud der Sportschützengau Ingolstadt 
in diesem Sommer nach Altmannstein ein. Hier zeigte die aus
richtende Sektion Riedenburg ihre Dominanz. Vanessa Ziegl
meier von Edelweiß Mendorf gewann bei Schützen aktiv mit 
394 Ringen vor Julia Osterrieder von SG Altmannstein mit 
393 Ringen. In der Mannschaftswertung konnte die SG Alt
mannstein mit den Schützen Julia Osterrieder, Theresa Perras 
und Helene Köbler vor den Schützinnen aus Mendorf  mit Va
nessa, Melissa und Caroline Zieglmeier überzeugen. Michaela 
Bortenhauser vom Deutschen Michl Mindelstetten konnte mit 
einem 17,2Teiler die Blattlwertung ebenfalls für die Sekti
on Riedenburg gewinnen. Auch in der Wertung 40+ kommt 
durch Elisabeth Perras eine Schützin von der SG Altmann
stein. Alle Ergebnisse sind im Internet unter Gau Ingolstadt 
(www.gauingolstadt.de) zu finden.  Foto: oh

Lachende Gesichter gab es bei den erfolgreichen Absolventen 
der Schambachtaler Blaskapelle bei den diesjährigen Prüfun
gen zum JungmusikerLeistungsabzeichen, als sie aus den 
Händen von Altmannsteins stellvertretender Bürgermeiste
rin Hannelore Eichenseher bei einem zentralen Festakt in 
Vohburg ihre Urkunden und Abzeichen erhielten. Zuvor 
sprach der Bezirksleiter des Musikbundes Sebastian Lang
wieser allen Teilnehmern seine Anerkennung aus. Die ersten 
Gratulanten von Seiten der Schambachtaler Blaskapelle wa
ren Dirigent Hans Kuffer und Jugendleiterin Rebekka Wib
mer. Das Abzeichen in Bronze haben abgelegt: Maximilian 
Edenhofer (Posaune), Anja Hofmann, Josef Selbeck, Moritz 
Stark, Magdalena Bacherl, Sebastian Binner (alle Trompe
te), Korbinian Kolbinger, Magnus Scharlach (Tenorhorn), 
Corinna Böck, Veronika Hecker (Querflöte). Das Abzeichen 
in Silber haben abgelegt: Fabian Pöppel (Trompete), Anna
Maria Thoma (Querflöte). Foto: Waltinger
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Gemütlich die Gegend erkunden
Mopedfreunde Steinsdorf veranstalteten jährliche Ausfahrt

Steinsdorf (waf) Seit über zehn Jahren organisieren die Moped-
freunde Steinsdorf einmal im Jahr eine Ausfahrt mit ihren Modeps 
– teils sehr nostalgischen Fahrzeugen. Dabei wird in gemütlichem 
Tempo die Gegend erkundet.
Schon Wochen vorher wurde an den Mopeds und Rollern ge-
schraubt, gebastelt und aufpoliert, um sie fit für die Tour zu ma-
chen. 13 Biker, auch eine Bikerin war dabei, trafen sich am 5. Au-
gust am Steinsdorfer Dorfgemeinschaftshaus um sich gemeinsam 
auf den Weg zu machen. Von Rollern, meist Vespa über Kreidler 
Florett, Baujahr 1963 und 1943, einer Simson Schwalbe bis hin 

zu kleineren Motorrädern, 
reichte der Fuhrpark. Ein 
Blickfang war das älteste 
Moped, eine DKW 125 RT 
von Toni Bacherl aus dem 
Jahr 1952. Über 70 Kilo-
meter fuhr man durch drei 
Landkreise: Eichstätt, Pfaffen-
hofen, Kelheim.
Gemütlich startete man die Tour 

von Steinsdorf über Flurberei-
nigungswege und kleinere Neben-
straßen, abseits von Alltagsverkehr, 
über Mendorf, Tettenagger, Hiendorf 
nach Vohburg. Hier legte man in der 
Ausflugsgaststätte Birkenheide die 
erste Rast für Fahrer und Maschine 
ein. Während sich die Fahrer eine 
Radlermaß schmecken ließen, konn-
ten die Motoren der Mopeds auskühlen. Weiter ging es dann 
über Mitterwöhr, Münchsmünster, Schwaig und Neustadt 
nach Marching. In Marching angekommen, freuten sich bei 
sehr sommerlichen Temperaturen der Fahrer und das Moped 
auf die nächste Rast. Nach einer Kaffeepause ging es über 
Lobsing nach Altmannstein und Sandersdorf zurück. Nach 
einer Brotzeit meisterte man noch die letzten Kilometer nach 
Steinsdorf, wo sich die diesjährige Ausfahrt der Steinsdorfer 
Mopedfreunde mit einigen Runden über den dortigen Kreis-
verkehr auflöste.

Die Biker vor der Kirche 
in Schwabstetten.

Der Fuhrpark der Steins
dorfer Mopedfreunde bei 
der jährlichen Ausfahrt 
reichte von Rollern über 
Vespas bis hin zu klei
nen Motorrädern. 
 Fotos:  Waltinger
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Herbstfest der Gartler
Herbstfest des Obst- und Gartenbauvereins Sollern/Neuenhinzenhausen

Sollern (waf) Bereits zum 14. Mal veranstaltete der Obst- und 
Gartenbauverein Sollern/Neuenhinzenhausen sein Herbstfest. 
Aufgrund von Terminüberschreitungen fand es in diesem Jahr 
ein paar Wochen früher, als sonst, nämlich am ersten Septem-
berwochenende, statt. 
Schon Wochen vorher liefen die Vorbereitungen für das Fest. 
Vorstand Reinhard Drätzl stellte mit seinem Team am Pfarrhofs-
platz in Sollern ein Festzelt auf. Das Creative Team des Garten-
bauvereins mit Anne Seitz, Zenta Schweiger und Gabi Buchner 
schmückte dieses herbstlich. 
Am vergangenen Sonntag war es dann so weit: Am frühen Nach-
mittag sollte es mit Kaffee und Kuchen losgehen, doch weil ein 
Gewitter mit Starkregen über Sollern niederging, verschob sich 
der Zeitplan ein wenig. Nach etwa einer Stunde kam dann die 

Sonne heraus und viele Gäste aus Sollern, Neuenhinzenhausen 
und aus den umliegenden Ortschaften pilgerten zum Herbstfest. 
Auf Kaffee und Kuchen am Nachmittag folgte ein riesiges Salat-
buffet, welches von den Mitgliedern des Vereins selbst vorbereitet 
wurde. Je nach Geschmack konnte man sich dazu deftigen Back-
schinken oder andere Grillspezialitäten schmecken lassen. Mit 25 
verschiedenen Sorten von Salat und mediterranen Gemüsekreati-
onen war das Buffet ein voller Erfolg bei den Gästen. 
Die Kinder wurden an einem Basteltisch bestens unterhalten und 
fertigten aus Pappe Schatztruhen oder kleine Bücher an. Organi-
siert hatte dies das Vostandsmitglied Renate Neustadt.
Trotz des wiedereinsetzenden Regens am Abend blieben die Gäs-
te im Festzelt bis in die Abendstunden sitzen und feierten das 
diesjährige Herbstfest, welches bei allen Gästen sehr gut ankam. 
Auch in zwei Jahren wird turnusmäßig auf dem Pfarrhof splatz 
wieder ein Herbst-
fest des Obst- und 
Gartenbauvereins 
Sollern/Neuenhin-
zenhausen stattfin-
den.

Die kleinsten Gäste 
wurden am Bas-
teltisch bestens 
unterhalten und 
zauberten so eini-
ge Kunstwerke.

Seit 1989 Ihr Partner des
Vertrauens in Sachen

Immobilien und Hausverwaltung
Hauptsitz

Arbostr. 28, 85055 Ingolstadt
Tel. 0841/85770

Zweigstelle Altmannstein
Adolf Krauser

Bahnhofstr. 11, 93336 Altmannstein
Tel. 09446/7319

Dank des Festzeltes konnten die Mitglieder des Obst- und Gar-
tenbauvereins Sollern/Neuenhinzenhausen mit ihren Gästen 
trotz Regen bis in die Abendstunden feiern.  Fotos: Waltinger
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Schlauchboottour auf der Donau
Jugendfeuerwehr Laimerstadt/Ried unternimmt Ausflug

Laimerstadt (waf) Riesigen Spaß hatte die Jugendfeuerwehr Lai-
merstadt/Ried bei ihrer diesjährigen Schlauchboottour auf der Do-
nau. Aufgrung des Wetters musste die nasse Gaudi zunächst zwei-
mal verschoben werden.
Bei heißen Sommertemperaturen von über 30 Grad starteten 15 Ju-
gendliche mit mehren Betreuern, allen voran Kommandant Michael 
Waldinger und Feuerwehrvorstand Bernhard Schmidt aus Ried, mit 
drei großen Schlauchbooten in Vohburg. Unterbrochen von  Pausen 
an der Fähre in Eining und an der Panzerstraße in Hienheim pad-

delten die jungen Leu-
te oder ließen sich mit 
der Strömung der Do-
nau nach Haderfleck 
treiben. Allzu lange 
hielten es die Jugend-
lichen bei den heißen 
Temperaturen freilich 
im Boot nicht aus und 

genossen das 
kühle Wasser der 
Donau.
In Haderfleck an-
gekommen ging es 
zum Zeltaufbau. Ein Transportfahrzeug hatte die persönli-
chen Gegenstände, Zelte, Schlafsäcke und Grillausrüstung 
bereits zum Zeltplatz gebracht. Am Abend feierte man ge-
meinsam beim Grillen die diesjährige Schlauchboottour.
Am nächsten Morgen ging es dann nach einem kräftigen 
Frühstück weiter auf der Donau flussabwärts zum Kloster 
Weltenburg. Nach der Durchfahrt durch den Donaudurch-
bruch gelangte man zur letzten Station Kelheim, wo die 
Gruppe anlegte. Auch die diesjährige Schauchbootfahrt war 
wieder ein voller Erfolg und eine große Gaudi für die Ju-
gendlichen. Hier waren sich alle einig. Organisiert hatten 
den Ausflug Kommandant Michael Waldinger, Feuerwehr-
vorstand Bernhard Schmidt und Thomas Zacherl, die auch 
das Gepäck nach Haderfleck und die Boote nach Vohburg 
transportierten.

Viel Spaß hatten die Mitglieder der Ju-
gendfeuerwehr Laimerstadt/Ried bei 
ihrer diesjährigen Schlauchboottour 
auf der Donau.  Fotos: Waltinger
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Gaudiwettkampf und große Party in „Staasdääf“
Oberbayerische Steinsdorfer nahmen an Steinsdorftreffen in Oberfranken teil

Steinsdorf (waf) Bereits zum 9. Mal fand diesen Sommer ein Tref-
fen der Steinsdorfer statt – heuer in Steinsdorf in Oberfranken. 2001 
war die Idee aufgekommen, zum 50-jährigen Gründungsfest der Tell-
schützen Steinsdorf in Oberbayern alle Orte aus Deutschland ein-
zuladen, die ebenfalls Steinsdorf heißen. Es gibt insgesamt fünf in 
Deutschland und eines in Polen. Seither trifft man sich alle zwei 
Jahre in einem anderen Steinsdorf. Zum neunten Steinsdorftreffen 
wurde ins oberfränkische Steinsdorf bei Bamberg, Gemeinde Schön-
brunn geladen, einem kleineren Ort mit etwa 380 Einwohnern. Dort 
kamen Steinsdorfer aus dem Vogtland, aus Brandenburg, Sachsen 
und Oberbayern zusammen. 
Die über 50 oberbayrischen Teilnehmer aus der Gemeinde Altmann-
stein machten auf der Hinfahrt Station in Bamberg, von wo aus es 
nach Stadtführung und Mittagessen weiterging. Im oberfränkischen 

„Staasdääf“, wie es sich auf Fränkisch nennt, wurde man bei Frei-
bier und Blasmusik erwartet. In einem Festzug ging es durch das 
zum Festplatz. Nach einigen Begrüßungsansprachen verbraachte 
man einen kurzweiligen Nachmittag beim Spiel „Schlag den Staas-
dääfer“, bei jedes Steinsdorf je ein Team stellte. Nachdem sie Fuß-
ball, Maßkrugschieben und Hindernislauf absolviert hatten, lande-
ten die Steinsdorfer aus der Gemeinde Altmannstein auf dem dritten 
Platz. Stimmung kam am Abend im Festzelt auf, als mit der Tanz-
band „Dochrinna“ bis in die frühen Morgenstunden gefeiert wurde. 
Am Sonntagmorgen startete man mit einem Festgottesdienst, es folg-
te ein Frühschoppen mit A-Capella-Musik und ein Mittagstisch mit 
fränkischen Spezialitäten. Am Nachmittag wurden dann alle Steins-
dörfer verabschiedet. Das 10. Steinsdorftreffen findet 2019 im thü-
ringischen Steinsdorf bei Weida, ca. 15 km südlich von Gera, statt. 

Das inzwischen 9. Steinsdorftreffen fand diesen Sommer im oberfränkischen Steinsdorf statt. Hier haben sich alle Steinsdorfer gemein-
sam zum Gruppenfoto aufgestellt.  Fotos: Waltinger
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Ziegelwerk Turber GmbH
Riedenburger Str. 25
85104 Pförring
Tel. (0 84 03) 92 94-0

Gefüllt mit Steinwolle für perfekten
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für Ihr Zuhause
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27. Gesundheitsgespräch
„Das schwache Herz“
am Samstag, 18. November 2017 •
9:00 - 12:30 Uhr • Altes Stadttheater Eichstätt,
Residenzplatz 7, Eichstätt

Unser Herbst-
programm:
Veranstaltungen
rund ums Herz

Vortragsabend zur Herzgesundheit
im Rahmen der Herzwochen der Deutschen  
Herzstiftung

am Montag, 6. November 2017 •
17:00 - 19:00 Uhr • Gasthof Amberger,
Marktplatz 8, Kösching

Ein Unternehmen der Klinikallianz Mittelbayern
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Auch in diesem Jahr veranstaltete der Schnupfclub Neu-
enhinzenhausen sein Mitgliedertreffen mit gemeinsamem 
Mittagessen und einer Feier im Festzelt am Kinderspiel-
platz. Höhepunkt war der bayrische Wettkampf das Maß-
krugschieben. Insgesamt nahmen acht Mannschaften mit 
jeweils drei Teilnehmern daran teil. Jeder hatte drei Schü-
be zu bewältigen. Ziel war es, mit einem gefüllten Maß-
krug auf einer sechs Meter langen Bahn so viele Meter 
wie möglich zu machen. Am besten konnte der Klein-
tierzuchtverein Neuenhinzenhausen/Sollern die schon 
sehr nasse Bahn einschätzen. Mit insgesamt 66,94 Me-
tern belegte sie den ersten Platz. Dass sich auch die Da-
men beim Maßkrugschieben auskennen, bewies der zweite 
Platz der Mannschaft „Damen Ü60“, die mit 65,69 Me-
tern nur knapp hinter den Kleintierfreunden waren.  
 Foto: Waltinger

* gutbürgerliche Küche bis hin zu
feinen Spezialitäten *

* hausgemachte Brotzeiten *

* Saal für verschiedene Veranstaltungen
(Hochzeit, Familien-, Betriebsfeier) *

* durchgehend warme Küche · Partyservice *

* moderne, komfortable Fremdenzimmer *

Landgasthof

Sebastian Forster
Sternstraße 14 · 93336 Tettenwang

Telefon (0 94 46) 5 78 · www.zum-gaulwirt.de

Zum Gaulwirt
Landgasthof

GaulwirtZum„ “

Nach über zehn Jahren organisierte die Katholische Landjugendbewegung 
(KLJB) Laimerstadt/Ried wieder ein Rambazamba-Fest auf dem Sportgelän-
de in Ried. In früheren Zeiten war das einst ein fester Termin im Veranstal-
tungskalender des Ortes gewesen. Bei der Open-Air-Party am Montagabend, 
14. August 2017, – dem Tag vor Mariä Himmelfahrt – ging es heiß her. Ein 
Zelt mit großer Bar, eine Beer-Pong-Area und verschiedenste Special-Ange-
bote sorgten dafür, dass sich die über 500 Gäste rundum wohlfühlten. Zum 
Gelingen des Festes trugen auch die sommerlichen Temperaturen bei. So wur-
de bis in die frühen Morgenstunden hinein gefeiert. Für Stimmung sorgte DJ 
Teacher. Die Verantworlichen der „Rambazamba reloaded“-Party freuten sich 
über den großen Erfolg bei der „Wiederbelebung“ des Festes. Nicht nur viele 
Jugendliche waren auf dem Fest zu finden, auch einige Ältere hatten sichtlich 
ihren Spaß. Das erste große Fest der KLJB seit vielen Jahren verlief bestens 
und ohne besondere Zwischenfälle, sodass einer Wiederholung im kommen-
den Jahr auch nichts im Wege stehen sollte.  Foto: Waltinger

Tagespflege für pflegebedürftige
Menschen mit und ohne Demenz.

Haben Sie Interesse Ihren Angehörigen
tagsüber gut versorgt zu wissen? Setzen
Sie sich ganz unverbindlich mit uns in
Verbindung.

Pausenhof,
Tagespflege
und mehr

Katharina Weber
Haberländerstraße 5
93336 Altmannstein – Hagenhill

Telefon: 09446/9198832
Fax: 09446/9198831
E-Mail: info@pausenhof-tagespflege.de
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93336 Sandersdorf · Tel. 09446-1288 · www.autohaus-rudzki.de

• Neuwagen - Jahreswagen - Gebrauchtwagen

• Leasing - Finanzierung

• freie Tankstelle

• Unfallinstandsetzung

• Achsvermessung

• Haupt- und Abgasuntersuchung
(Mittwoch, Donnerstag & Freitag)

• Klimaservice

• NORA-Stützpunkt
(Ersatzteileverkauf mit Anlieferung)

Willkommen zur „Watschenbaum-Gala“
Comedy-Festival geht in nächste Runde: Wolfgang Krebs am 21. Oktober in Altmannstein zu Gast

Altmannstein (ubs/e) Biergeschwängerte Festreden – aus pro-
minentem Mund natürlich – sind Wolfgang Krebs’ Spezialitäten. 
Ob Stoiber oder Seehofer, Merkel oder Söder: Krebs schlüpft in 
die Rollen verschiedener Politiker und präsentiert dem Publikum 
in bester Imitation der Gestik, Mimik und Stimme seiner wohl-
bekannten „Opfer“ allerhand unterhaltsame Ideen und Gedan-
ken. Am Samstag, 21. Oktober, 
kommt das Altmannsteiner Pub-
likum in den Genuss von Krebs’ 
höchst amüsanten Darbietungen, 
denn dann ist der Stimmen-Künst-
ler mit seinem Soloprogramm „Die 
Watschenbaum-Gala“ in der Schul-
sporthalle Altmannstein zu Gast. 
Los geht es um 20 Uhr, Einlass ist 
um 18.30 Uhr. Veranstalter ist der 
TSV Altmannstein, für Getränke 
und kulinarische Köstlichkeiten ist 
bestens gesorgt. 
Es ist der Preis, den keiner haben 
will: der „Watschenbaum“, es gibt 
ihn in Bronze, Silber oder Gold. 
Wer schießt den größten Bock, ver-
zapft den aberwitzigsten Unsinn, re-
det das dümmste Zeug? An diesem 
Abend werden verschiedene Kandi-
daten gesammelt und präsentiert – 
wie bei einer Oscar-Verleihung in 
festlichem Rahmen. Nachdem alle 

Kandidaten hinreichend geschmäht wurden, stimmt das Publikum 
ab, und der Ministerpräsident des ehemaligen Bayern schreitet 
zur Anti-Laudatio und Überreichung in (geistiger) Abwesenheit. 
Wolfgang Krebs, der Meister der geschliffenen Pointe und genialen 
Perücke, wächst in diesem Programm über sich selbst hinaus: Er 
verdoppelt die Anzahl der Stimmen aus dem vorhergehenden Pro-

gramm und spricht nun mit 20 ver-
schiedenen Zungen. Selbstverständ-
lich kommen die gewohnten Figuren 
aus dem Krebs’schen Universum zu 
Wort: Seehofer, Stoiber, Söder, der 
Schorsch Scheberl und der Meggy 
Montana. Aber darüber hinaus be-
reichern den Abend weitere Figuren 
– bekannte und unbekannte, seriöse 
und unseriöse, reife und unreife.
Karten für das Spaß-Spektakel am 
Samstag, 21. Oktober, um 20 Uhr 
in der Schulsporthalle Altmannstein 
kosten 21 Euro im Vorverkauf (zu-
züglich Vorverkaufsgebühr) und 25 
Euro an der Abendkasse. Sie sind 

erhältlich bei der Sparkasse Altmann-
stein, bei Edeka Kubitzky in Altmann-
stein, bei Holzmarkt Riegelsberger in 

Hexenagger, bei Friseur Kreutzer in Alt-
mannstein, im Landgasthof Neumayer in 
Altmannstein sowie im Ticketoffice des 

Donaukurier, Mauthstraße 9 in Ingolstadt.

Co em dy
A L T M A N N S T E I N E R

F E S T I V A L
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Senden Sie uns Ihre Termine
und Meldungen

Vereine, Einrichtungen und alle Interessierten sind dazu
eingeladen, ihre aktuellen Meldungen und Termine an den
Altmannsteiner Anzeiger zu senden.*
Sie können Ihre Informationen unter Angabe des Absenders
direkt im Rathaus Altmannstein abgeben oder einfach eine
E-Mail senden.

Kontakt

Markt Altmannstein

Marktplatz 4

93336 Altmannstein

Tel.: 09446/9021-0

Fax: 09446/9021-21

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 8.00–12.00 Uhr, Do.13.00–17.30 Uhr

E-Mail: redaktion@altmannsteiner-anzeiger.de

*(Veröffentlichung unter Vorbehalt)
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Gedenken an die Bavaria-Buche
Mittel für Gedächtnisgarten in Pondorf bewilligt

Berching (e) Bereits zur achten Lenkungsausschusssitzung in der 
Förderperiode 2017 bis 2020 trafen sich im Sommer die Mitglieder 
der LAG Altmühl-Jura in Berching, um über die Förderung von drei 
Projekten zu entscheiden. Manfred Preischl, Vorsitzender der LAG 
Altmühl-Jura e. V. und 1. Bürgermeister der Stadt Greding, begrüß-
te dazu auch Gesine Stutz, Mitarbeiterin der LAG Altbayerisches 
Donaumoos. Berching war an diesem Abend auch Antragsteller für 
zwei Projekte, die mit Mitteln aus dem Europäischen Förderpro-
gramm LEADER bezuschusst werden sollen. 

Die Erlebbarmachung der regionalen Kultur und Natur steht im 
Mittelpunkt des Bavaria-Buche-Gedächtnisgartens, der in Pondorf, 
Markt Altmannstein entstehen soll. Elisabeth Rieger, Mitarbeiterin 
des Marktes Altmannstein, zeigte, wie der Platz, an dem die Ba-
varia-Buche als einstmals „schönster Baum Deutschlands“ stand, 
für die heimische Bevölkerung ebenso wie für Gäste interessant 
gestaltet werden soll. Zentrales Objekt ist eine konservierte Baum-
scheibe der historischen Buche. Um diese werden neue Bäume – 
Kinder der Bavaria-Buche – wie eine Baumkrone gepflanzt, in des-

Viele Jahre lang war die Bavaria-Buche ein beliebtes Fotomotiv, vor allem für Bildserien, die den berühmten Baum zu den verschiedenen Jahreszeiten zeigen. Diese Bilder stammen von Dieter L. Scharnagl.  Fotos: Scharnagl
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TTS Schubert

Ihr Ansprechpartner für
Tore, Antriebe und Automatiktüren:
Max-Knöferl-Str. 7b
85290 Geisenfeld

www.tts-schubert.de
info@tts-schubert.de

Wir sind umgezogen!
Wir sind umgezogen!
Wir sind umgezogen!

 0 84 52 / 7 33 57-44

Wir produzieren für Sie

Text, Bild, Grafik, Malerei, Gestaltung
auf Papier, Folie, Holz, Textil

Herstellung von Druck und digitalen Daten

Kalender-Werbung-Chroniken-Kopien

Rufen Sie an — wir beraten Sie gern.

Sie finden uns auf dem Wintermarkt im November Telefon 0 94 46 / 919 30 31
Mobil 0171/ 21736 23

gabriele.veit@t-online.de

Gabriele Veit
Industriemeister

sen Schatten dann Besucher auf Bänken verweilen können. Tafeln 
informieren über die Bedeutung des Baumes in der Geschichte, 
der Umwelt, der Wirtschaft sowie in Mythen und Sagen. Der Platz 
soll auch für Veranstaltungen wie für Lesungen, Musik und The-
ater genutzt werden können. Seit 2014 beantragten die zwölf Alt-
mühl-Jura-Gemeinden Einzelprojekte mit einer Fördersumme von 
844.000 Euro bei Gesamtkosten von 2.252.304 Euro. „Damit ist 
das Budget von 850.000 Euro, das der LAG aktuell zusteht, so gut 
ausgeschöpft“, stellt Preischl fest. Bei den Kooperationsprojekten 
sei allerdings noch Luft, da von dem Budget von 400.000 Euro 
erst 134.474 Euro beantragt seien. Projektträger sollen sich auf-
grund dessen weiterhin mit gewünschten Projekten an Altmühl-
Jura wenden. Dort werde dann eine mögliche Förderung geprüft. 

Abschied von einem Naturdenkmal
Pondorf (ubs) 
Die Bavaria-Bu-
che, die nur etwa 
350 Meter nord-
westlich des Ortes 
stand, hat Pon-
dorf über die Re-
gion hinaus be-
kannt gemacht. 
Das Alter der be-
rühmten Rotbu-
che wurde auf 
etwa 900 Jahre 
geschätzt. Dass 
ihre Tage gezählt waren, hatte man ihr schon ansehen können. Schuld 
an ihrem Niedergang war ein aggressiver Pilz, der den Baum schon 
vor vielen Jahren befallen hatte. Spätestens, als 1995 bei Windstille 
ein erster, tonnenschwerer Ast aus der Krone des mächtigen Baumes 
abbrach, war klar, dass das Sterben des Wahrzeichens eingesetzt hat-
te. Nach langen Diskussionen entschied man sich dafür, die Bavaria-
Buche in Würde sterben zu lassen. 2006 spaltete ein Sturm den Baum 
förmlich und am 19. August 2013 brach schließlich bei einem Sturm 
der letzte große Seitenast des einst beliebten Fotomotivs ab. Über neun 
Meter betrug der Umfang des Stamms zuletzt, der der Krone 30 Meter. 
Dabei war die Bavaria-Buche stolze 22 Meter hoch und überdeckte mit 
ihren Ästen und Blättern 750 Quadratmeter. 
Bekannt sind vor allem Bilderserien der Buche, die sie in den vier ver-
schiedenen Jahreszeiten zeigten. Fotografiert hat sie unter anderem 
Dieter L. Scharnagl, der den berühmten Baum unter anderem im sei-
nem Bildband „Dahoam – Das untere Altmühltal“ porträtiert hat.

Viele Jahre lang war die Bavaria-Buche ein beliebtes Fotomotiv, vor allem für Bildserien, die den berühmten Baum zu den verschiedenen Jahreszeiten zeigen. Diese Bilder stammen von Dieter L. Scharnagl.  Fotos: Scharnagl

Dieter L. Scharnagl hat auch den Nieder-gang der Buche dokumentiert – hier ein Foto aus dem Jahr 2009.  Foto: Scharnagl
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Bezahlen mit dem  

„Schambachtaler“
Währung aus der Region für die Region:  
Mit dem Schambachtaler bleibt der Euro im Ort

Altmannstein (ubs) Letzten Winter hat der Gewerbeverein Alt-
mannstein den Schambachtaler als neue „Währung“ aus der Re-
gion für die Region präsentiert. Inzwischen sind die praktischen 
Gutscheine bereits fleißig verschenkt und auch bereits ausgege-
ben worden. Erste Erfahrungen mit dem Schambachtaler hat zum 
Beispiel Theresa Perras, Inhaberin des Friseursalons „Thairesa“ 
in Altmannstein, gemacht. „Bei mir haben schon einige Kunden 
mit Schambachtalern bezahlt“, erzählt sie. Die meisten von ihnen 
hätten die Gutscheine geschenkt bekommen. „Ich finde, es ist eine 
gute Sache, dass die ansässigen Geschäfte mit dem Schambach-
taler unterstützt werden. Und auch für den Kunden ist er toll: Er 

ÄRZTE, APOTHEKEN, GESUNDHEIT
Freecross Ingolstadt
Forscht Sehen + Hören
Mariahilf-Apotheke
Fitnessstudio/Personal Training
Naturheilpraxis Stark Gabi, Heilpraktikerin

FINANZEN & VERSICHERUNGEN
Allianz Generalvertretung Banzer
Donaubauer Versicherungen
Raiffeisenbank Altmannstein
Kreissparkasse Kelheim (GS Altmannstein)
Steuerkanzlei Sandra Mühl
Steuerberatung Bernhard Winkler

DIENSTLEISTUNGEN
DOHN Werbung. Dohn & Frey GmbH
Donau Immobilien GmbH
GrasMedia Kreativbuero
Hecker Handels GmbH
Foto-Design-Kunst Holzinger
Gabriele Veit – Werbeagentur & Druckvorstufe
Spintex GmbH
work performance, Personal und Engineering

GARTEN & HAUS
Gärtnerei Riedel

Holzmarkt & Gartenwelt Riegelsberger e.K.
Raumausstattung Sieber
Max Zwickl e.K.
Erdbau Franz
Ihr Landmarkt „KOCH“

GASTRONOMIE & BRAUEREIEN
Restaurant „Delphi“, griechisches Restaurant
Diana’s Schmankerltaxi
Gasthaus „Zur Klause“
Landgasthof „Zum Gaulwirt“
Schlossbrauerei „de Bassus“
Café „HA“ am Kirchplatz
Landgasthof Neumayer
Gasthof „Zur Sonne“
Schlossgaststätte & Metzgerei Schmid
Landgasthof Wild
Kochschule „Kostprobe“,
Kochkurse, Teamevents & Genussclub

HANDWERK
Bucher + Kelch GmbH
Bauunternehmen Eichenseer e.K.
Altmannsteiner Gold- und Silberschmiede
Schuh- und Lederwerkstatt Geiger-Thumann
Malerbetrieb Kaindl
W. Klein GmbH

Kobler Gas-Wasser-Heizung GmbH & Co. KG,
Schreinerei König, Manfred König
Kalkbrennerei Körndl, Robert Körndl
Friseursalon Kreutzer, Jürgen Kreutzer
Besenbinder Hans Küsters
Mack Fenster und Türen
JM Putz
Friseursalon „Thairesa“
Bau- und Möbelschreinerei
Schlosserei-Installation Pritschet
Ramsauer Elektrotechnik
Heizung-Sanitär-Solar Roth
Schels GmbH
Malerfachbetrieb
Sanitärinstallation Schmidtner
Tor-Tür-Antriebstechnik Schubert
Spenglerei & Dacheindeckung Tischner
Metallbildner Viertel
Wiegel Feuerverzinken GmbH

LEBENSMITTEL
Bäckerei Grundei
Metzgerei Kloiber
Frischemärkte Kubitzky KG
Metzgerei Streitberger

REISEVERANSTALTER
Bäuml-Reisen
Hengl-Reisen

RUND UMS FAHRZEUG
Autohaus Biebl & Rudzki GmbH
Autohaus Busch
Faulstich Bagger- & Fuhrunternehmen
Autohaus Faulstich
Kfz-Lackiererei Kryschak
Kfz-Werkstatt Schneider
Autohandel Spragalla
MS Autoservice + Autohandel GmbH
Agrar & Logistik GmbH

SONSTIGES
Verlag Bayerische Anzeigenblätter GmbH
Sprachenkompetenz Haunschild
Gemeinde Altmannstein, Bürgermeister Norbert Hummel
Bekleidungskaufhaus Körndl
Raiffeisen-BayWa Waren GmbH
Geschenkboutique Schels
Thermomix Repräsentantin
Wohnaccessoires & Deko
IT-4ensic GmbH
Karla Werthammer
EDV-Handel Wolfsfellner

Der Gewerbeverein handelt auf Namen und Rechnung der Mitglieder des Gewerbevereins Altmannstein. Die Zahlung bzw. Einlösung erfolgt auf fremde Rechnung.

Teilnehmende Altmannsteiner Fachgeschäfte:

IM WERT VON 10 EURO
Bareinlösung in der Raiffeisenbank Altmannstein möglich

Teileinlösung nicht möglich · Gültig bis 31. Dezember 2018

einzulösen bei allen teilnehmenden
Mitgliedern (siehe Rückseite)

IM WERT VON 10 EURO
Schambachtaler
IM WERT VONIM WERT VON 

Der €uro
bleibt im Ort!
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bleibt im Ort!

kann ihn ausgeben, für was er möchte, 
und kann einfach damit bezahlen. So ge-
winnen alle!“

Geschenkidee zu jeder Gelegenheit

Wer also nach einem sinnvollen, prakti-
schen Geschenk sucht, das zu jeder Ge-
legenheit passt und über das sich ga-
rantiert jeder freut, braucht nicht lange 
nachzudenken: Schambachtaler sind 
die perfekte Geschenkidee für alle Hei-
matverbundenen und sorgen immer für 
Freude, denn schließlich kann der Be-
schenkte selbst entscheiden, für was er 
sie einsetzen möchte. „Unsere Scham-
bachtaler können bei allen Mitgliedern 
des Gewerbevereins eingelöst werden“, 

erklärt Gewerbevereinsvorsitzender Tho-
mas Riegelsberger. „So kann daraus bei-

spielsweise ein schönes Essen werden oder 
ein Einkauf in einem der örtlichen Geschäfte. Auch für das Beglei-
chen von Rechnungen unserer Handwerker können sie natürlich 
verwendet werden.“ Teileinlösungen sind leider nicht möglich, 
denn das wäre in den einzelnen Geschäften schwer umzusetzen. 
Aber dafür kann der Schambachtaler in der Raiffeisenbank Alt-
mannstein auch in Euro umgetauscht werden. Zehn Schambach-
taler entsprechen dabei 10 Euro. „So wird der Schambachtaler 
tatsächlich zu einer echten, regionalen Währung“, findet Thomas 
Riegelsberger. 

Unterstützung der regionalen Wirtschaft

Das Beste daran: Wer Schambachtaler kauft und verschenkt, sorgt 
nicht nur für eine gelungene Überraschung, sondern unterstützt 
damit auch die Wirtschaft vor Ort, denn der Euro bleibt in der 
Großgemeinde und stärkt damit den Standort Altmannstein. Der 
Schambachtaler hat einen festen Wert von 10 Euro und ist in 
der Marktgemeinde, in der Sparkasse und der Raiffeisenbank Alt-
mannstein sowie im Autohaus Faulstich, bei Edeka Kubitzky und 
bei Holzmarkt Riegelsberger erhältlich. Alle Schambachtaler sind 
bis einschließlich 31. Dezember 2018 gültig. Dieses Datum sowie 
alle Mitglieder des Gewerbevereins Altmannstein, bei denen mit 
der „Regionalwährung“ bezahlt werden kann, sind auf jedem Ex-
emplar aufgedruckt. 
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� Str. 17 � Te

93336 Altmannstein
Riedenburger Str. 17

Tel. 0 94 46 / 26 60

info@auto-faulstich.de
www.auto-faulstich.de

●●●●●●● ●●●●●●●

� Te� Str. 1Str. 1Str 7 �

Ihr Partner
rund ums Auto

Wir freuen
uns

auf Ihr
Kommen!

Elektromeister
Bernhard Ramsauer
Apianstraße 17
93336 Altmannstein
Tel. 09446/918288
Fax 09446/918289
Mobil 0157/79294883
E-Mail: info@ramsauer-

elektrotechnik.de
www.ramsauer-elektrotechnik.de

 SAT-Anlagen
 PV-Anlagen
 Elektroinstallationen
 Elektrogeräte

Bahnhofstraße 15 • 93336 Altmannstein
Tel. 09446/1030

– Gutbürgerliche Küche
– Räumlichkeiten bis 200 Pers.
– Gemütliche Fremdenzimmer
– Sonnenterrasse
– Partyservice

Info unter 09446/1030

Auf Ihr Kommen freut sich
Familie Neumayer
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Geschichtliches und Geschichten  
aus der Großgemeinde Altmannstein

Schambachtaler Heimat

„Alles elektrisch“
Vor 120 Jahren wurde in Altmannstein 
der elektrische Strom eingeführt.

Ein Leben ohne elektrischen Strom – aus der Steckdose, Bat-
terien oder Akkus – können wir uns heute kaum mehr vor-
stellen. Aber so lange ist es eigentlich gar nicht her, dass 
unser Heimatort ohne diese Errungenschaft auskommen 
musste. Vorher gab es zum Erhellen der Dunkelheit nur 
das Kerzen-, Kienspan- oder Petroleumlicht, von „elektri-
schen Helferlein“ in Haushalten und Werkstätten ganz zu 
schweigen.    

Erst vor 120 Jahren, am 23. Juli 1897, wurde in Altmannstein 
die „elektrische Centrale“ eröffnet. Und was uns heute selbstver-

ständlich erscheint, war unseren 
Vorfahren hier in Altmannstein 
sogar ein vierseitiges Gedenk-
blatt wert. Vielen aber war auch 
der elektrische Strom noch nicht 

Titelseite des Gedenkblatts 
zur Einführung der „elektri-
schen Centrale“.

Diabetikerbehandlung
Nagelprothetik
Verschiedene Spangentechniken
Die medizinische podologische
Fachtherapie für Fußbehandlungen
Krankenkassenzulassung aller Kassen

Bettina Petsch
Staatlich geprüfte Podologin

Am Gewerbepark 2 b
85104 Pförring
Tel. 08403/939 24 99
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- Gas-/Ölheizung
- Wärmepumpe
- Scheitholz-/Hackgutheizung
- Pelletheizung
- Solaranlage
- Installation bei Neu- und Altbauten
- Badsanierung
- Wohnraumlüftung
- Wasseraufbereitung

Mendorf-Altmannstein ☎ (09446) 910866

so ganz geheuer. Der Chronist und Lehrer Josef  
Schuster widmet der Einführung der Elektrizität 
in seiner 13-bändigen Chronik sogar 15 Seiten 
und zeigt darin eine ganze Menge Schwierigkei-
ten auf, mit denen der Müller und Unternehmer 
Xaver Breitmoser, dem damals die Untermühle in 
Altmannstein gehörte, zu kämpfen hatte, bis er 
die Haushalte und Gemeinde hier mit seinem elek-
trischen Strom versorgen konnte. Da gab es Nei-
der, die dem Mühlenbesitzer vorwarfen, nur eigen-
nützig zu handeln und sich mit dem elektrischen 
Strom ein angenehmes Leben zu machen. Die Lie-
ferfirmen forderten eine Überprüfung seiner Ver-
mögensverhältnisse, seines Rufes, Charakters und 
Fähigkeiten. Schuster schreibt dazu, dass ihm die 
Gemeinde „ein gefälliges Zeugnis gegen besse-
res Wissen“ ausgestellt habe, was besagt, dass 
Breitmoser scheinbar nicht un-
umstritten in der Gemeinde war. 
Am 8. März jedenfalls schloss 
die Gemeinde mit ihm einen Ver-
trag ab, um die Straßen des Ortes 
von Eintritt der Dämmerung bis 

Die ehemalige Untermühle, 
heute ein Wohnhaus, recht 
eingewachsen von Bäumen 
und Büschen.  Fotos: Heining

Ortwin Franz
Minibagger & Erdarbeiten

Ammerbauerweg 2
Altmannstein/Hagenhill

Tel.: 09446 7399
Mobil: 0171 8266360
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Tagesanbruch mit seinem Strom zu beleuchten. 
Aber nach 1897 gab es noch etliche Streitigkeiten 
zwischen Breitmoser und der Gemeinde.   
Einige Ausschnitte aus dem Text des „Gedenk-
blatts zur Eröffnung der elektrischen Centrale 
Altmannstein“ können uns heutigen Stromkun-
den vermitteln, welche große Neuigkeit damals 
in Altmannstein geschaffen wurde und wie stolz 
man dann darauf war:
„Es war im Januar (1897) als in unserem lieben, 
schönen Altmannstein das Gerücht auftauchte, 
„Altmannstein erhält elektrisches Licht“ und nur 
die wenigsten hielten ein derartiges Unternehmen 
für möglich. Von welch hohem Interesse aber der 
größte Theil der hiesigen Bürger- und Einwoh-
nerschaft eingenommen war, bewies die zahlrei-
che Betheiligung an der Gemeindeversammlung, 

zu der Herr Oberingenieur Bilgen-
roth und Herr Ingenieur Unsöld als 
Vertreter der „Elektrotechnischen 
Fabrik Reiniger, Gebbert und Schall 
in Erlangen“ erschienen waren, 
und in welcher Herr Bilgenroth in 

Vor dem ehemaligen Mühlenge-
bäude liegt noch ein alter Mühl-
stein, der schon seit vielen Jahren 
nicht mehr seinen Dienst verrich-
ten kann.  Fotos: Heining
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längerem Vortrag die Vorzüge und Vortheile 
des elektrischen Lichtes gegen Petroleumbe-
leuchtung schilderte und an der Hand photo-
graphischer Bilder Dynamomaschinen, Elekt-
romotoren usw. erklärte . . . Insbesondere war 
es durch die Einigkeit unserer hochlöblichen 
Marktgemeindeverwaltung möglich, einem 
thatsächlichen Bedürfnß, einer guten Stra-
ßenbeleuchtung, gerecht zu werden.
Im Juni trafen nun endlich, nachdem die Vor-
arbeiten beendigt, die gesetzliche Konzessi-
on eingetroffen und alle Formalitäten erfüllt 
waren . . . die Akkumulatorenbatterie von der 
Aktiengesellschaft für Akkumulatoren Hagen 
in Westfalen ein. Den Wasserbau mit Monta-
ge des Wasserrades und der dazugehörigen 
maschinellen Einrichtung übernahm die Fir-
ma Bachmann in Ansbach . . .
Wenige Wochen haben genügt, ein Werk 
entstehen zu lassen, an welches man in Alt-
mannstein nicht dachte – ist doch das 
elektrische Licht im wahren Sinne des 

FRISÖR KREUTZER
DAMEN- UND HERRENSALON

FRISÖR KREUTZERFRISÖR KREUTZER
RIEDENBURGER STR. 3
ALTMANNSTEIN

TEL. 09446/1313
FAX 09446/919956

YOGI.KREUTZER@WEB.DE

AUTOLACKIEREREI KRYSCHAK
QUALITÄTSLACKIERUNG

IHR SPEZIALIST FÜR BLECH UND LACK

Auto-Lackierung
Industrie-Lackierung

E-Mail: lackiererei@kryschak.com
93336 Altmannstein  OT Neuses 9  Telefon 08468/258  Telefax 08468/623

Die Auflagen des Wasserrads 
sind noch gut zu sehen.
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Rot-Kreuz-Str. 24, SCHAMHAUPTEN
www.geiger-thumann.de

handgefertigte
Taschen & Rucksäcke

Individuelle
Einlagenversorgung

Schuh- und
Lederwarenreparaturen

Mo & Do: 08:00 - 18:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung möglich

09446 / 2406

Schuh- &
Lederwerkstatt LederwerkstattLederwerkstatt
Geiger-ThumannGeiger-ThumannGeiger-Thumann

Planung
Rohbau
Umbau
Sanierung
Verleih von Schalung
& Baugeräten

Viehhausen 1, 93336 Altmannstein

Tel.: 09446/1207, Fax: 09446/919494, Mobil: 0170/3160629

Wortes erst eine Errungenschaft des letzten 
Theiles der „Neuzeit“ . . . 
Die hiesige Anlage umfasst 2 Bogenlampen, 
jede zu 700 Kerzenstärke und ca. 150 Lam-
pen in verschiedenen Stärken; auf die Stra-
ßenbeleuchtung treffen 10 Lampen, jede 16 
Kerzen stark und hat der Unternehmer durch 
Anlage einer Akkumulatorenbatterie mit 81 
Amperestunden in denkbar bester Weise ge-
gen eventuelle Störungen gesorgt.
Herr Kunstmühlbesitzer Xaver Breitmo-
ser hat sich mit der Errichtung der elektri-
schen Centrale dahier in idealer wie mate-
rieller Hinsicht dem ganzen Markt als auch 
den Consumenten gegenüber verdient ge-
macht . . .“
Dass aber den damaligen Bürgern das „Elek-
trische“ doch nicht so ganz geheuer war 
und man sich auch bisweilen darüber lus-

tig machte, zeigt ein humoristi-
sches Gedicht, das auf der Titel-
seite des Gedenkblatts mit der 
Überschrift „Alles Elektrisch“, 
schön eingerahmt, zu lesen ist:

Ein Teil des Schriftzuges 
„Untermühle“ ist noch 
unter der Fassadenbe-
grünung zu erkennen.
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Modernste Fahrzeugdiagnose/-messtechnik für über 35 Fahrzeugmarken
HU/AU im Haus – mit kostenlosem Vorabcheck

Unfallinstandsetzung • Glas-, Klima-, Reifenservice,. . .

Rainer Hammerer • Riedenburger Str. 21 • 93336 Altmannstein
Tel. 09446/7388 • Fax 09446/918637

Zeitungszusteller gesucht
■ auf geringfügiger Basis oder in Teilzeit
■ Arbeitstage: Mittwoch/Samstag

für das Gebiet Altmannstein und Umgebung

Herr Mario Konradi, Telefon: (0841) 9666-697, Mobil (0172)837 1049, E-Mail: Mario.Konradi@iz-regional.de
Herr Jonas Peter, Telefon (0841) 9666-696, Mobil (0172)8607738, E-Mail: Jonas.Peter@iz-regional.de

Nähere Informationen unter:
Verlag Bayerische Anzeigenblätter
Stauffenbergstr. 2a, 85051 Ingolstadt, Tel. (0841) 9666-455,
Telefax: (0841) 9666-644, E-Mail: bewerbung@iz-regional.de

Bewerbung überunsere Homepagewww.iz-regional.de

Elektrisch wird das Wort geschrieben, 
Elektrisch wird das Rad getrieben, 
Elektrisch ist der Zug der Zeit; 
Elektrisch wird bald jeder Schneider, 
Uns nähen auch die nöt’gen Kleider.
Und auch der Schuster, wenn wir’s wollen 
Elektrisch uns die Stiefel sohlen. 
Elektrisch wird man konterfeien, 
Elektrisch lieben, hassen, freien.
Elektrisch, wie man hier beleuchtet, 
Wird, so ein Spitzbub nicht gleich beichtet, 
Wenn man ihn bei Gericht verhört, 
Das faule Mundwerk aufgesperrt.

Und alte Weiber über Nacht 
Elektrisch vielleicht – jung gemacht.

In den frühen Jahren des 20. Jahrhunderts ließen noch einige 
Müller unseres Ortes kleinere Anlagen zur Stromerzeugnis in ihre 
Mühlen einbauen, vor allem aber für den Eigenbedarf. So gab es 
z.B. Generatoren in der Schermühle und am westlichen Ortsrand 
von Altmannstein bei der Lohmühle durch die Firma Alt und Zwi-
ckel zum Betreiben ihrer Werkstatt. Eine heitere Episode dazu am 
Rande: In einem Nachbarort belieferte ein Müller einige seiner 
Nachbarn mit elektrischem Strom. Wenn er aber beim abendlichen 
Schafkopfspiel gegen einen von ihnen verlor, stellte er ihm umge-
hend den Strom ab, so erzählt man sich noch heute.
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Es klingelt an der Tür. „Guten 
Tag, ich bin der Klavierstim-
mer.“ „Aber ich habe Sie ja gar 
nicht bestellt.“ „Sie nicht, aber 
Ihre Nachbarn!“

Von einem „Paradies an der Ri-
viera“ kann wirklich nicht die 
Rede sein . . . Missmutig stapft 
Zenker durch den nun schon 
drei Tage gleichmäßig nieder-
prasselnden Regen am Strand 
entlang. „Warum machen Sie 
ein so böses Gesicht?“ fragt ihn 
eine reizende Italienerin. „Soll 
ich bei diesem Hundewetter 
auch noch fröhlich sein?“ grollt 
Zenker. „Aber gewiss doch, Si-
gnore! Sie haben Glück, dass 
es regnet. Denn wenn hier die 
Sonne scheint, hält es vor Hitze 
kein Mensch am Strand aus.“

Witze

Hier finden Sie die Lösungen:

Sudoku leicht Sudoku schwer
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1. PREIS:  Schambachtaler  
im Wert von 100 Euro

2. PREIS:  Schambachtaler  
im Wert von 50 Euro

3. PREIS:  Schambachtaler  
im Wert von 30 Euro

 Das können Sie gewinnen 
Senden Sie das richtige Lösungswort an 
Verlag Bayerische Anzeigen blätter GmbH 
Altmannsteiner Anzeiger 
Stauffenbergstraße 2a, 85051 Ingolstadt*
Mit etwas Glück gewinnen Sie einen der Preise, die in Schambach
talern ausgezahlt werden und in den teilnehmenden Altmannstei
ner Geschäften eingelöst werden können. Einsendeschluss ist der 
20. Oktober 2017. *Adresse und Telefonnummer nicht vergessen!

IM WERT VON 10 EURO
Bareinlösung in der Raiffeisenbank Altmannstein möglich

Teileinlösung nicht möglich · Gültig bis 31. Dezember 2018

einzulösen bei allen teilnehmenden

Mitgliedern (siehe Rückseite)

IM WERT VON 10 EUROSchambachtaler
IM WERT VONIM WERT VON 

Der €uro
bleibt im Ort!

IM WERT VON 10 EURO
Bareinlösung in der Raiffeisenbank Altmannstein möglich

Teileinlösung nicht möglich · Gültig bis 31. Dezember 2018

einzulösen bei allen teilnehmenden
Mitgliedern (siehe Rückseite)

IM WERT VON 10 EURO
Schambachtaler
IM WERT VONIM WERT VON 

Der €uro
bleibt im Ort!

IM WERT VON 10 EURO
Bareinlösung in der Raiffeisenbank Altmannstein möglich

Teileinlösung nicht möglich · Gültig bis 31. Dezember 2018

einzulösen bei allen teilnehmenden
Mitgliedern (siehe Rückseite)

IM WERT VON 10 EURO
Schambachtaler
IM WERT VONIM WERT VON 

Der €uro
bleibt im Ort!



Die lokale Brauerei im Herzen
des Schambachtals.
Hier schmeckt man die Heimat.
Gepflegt bayerisch. Seit 1550.

de Bassus – Schloßbrauerei
zu Sandersdorf Schambachtal GmbH
Nürnberger Straße 13,
93336 Altmannstein-Sandersdorf
Telefon (09446) 902930,
Telefax (094 46) 902939

Gepflegt bayerisch. Seit 1550. 



Kostenlos Geld abheben, ganz ohne Bank!
So einfach geht‘s:
✔ zahlen Sie einfach per EC-Karte
✔ nennen Sie uns Ihren gewünschten Betrag
✔ Sie erhalten die Differenz zum Einkauf in bar

ausbezahlt
✔ Mindest-Einkaufswert 20 €
✔ Maximal-Auszahlungsbetrag pro Einkauf 200 €

Kostenlos Geld abheben, ganz ohne Bank!

93336 Altmannstein · Galgenbergring 19
edeka.kubitzky.sb@edeka.de
www.edeka-kubitzky.de

Kubitzky
Frischemärkte

www.cityguide-
bayern.de

Cityguide-BayernCityguide-Bayern.de
Deine Region im Internet!

Frischemärkte
Öffnungszeiten: von Montag bis Samstag 6.55 bis 20.00 Uhrinformiert . . .

Frischemärkte
Kubitzky

’s gibt
nix Besseres 

wia wos Guads Kubitzkyund des gibt’s
bei uns

Nutzen und besuchen Sie
in dieser Zeit doch un-
seren bereits vergrößer-
ten und modernisierten

schönen Markt in Pförring.

Damit Sie bequem nach Pförring kommen,
setzen wir an drei Tagen einen Bus für Sie ein,

der Sie hin und zurück bringt!

Für die Unannehmlichkeiten und als DANK, dass Sie un-
seren Markt in Pförring aufsuchen, mit dem eigenen PKW
oder mit unserem Bus, erhalten Sie bei Ihrem nächsten Ein-
kauf im Edeka-Markt in Altmannstein – oder im Bus nach
Pförring – einen Gutschein für 1 Tasse Kaffee aus unserer
eigenen Rösterei, einzulösen vom 18.9. bis 23.9.2017 in
unserem Café in Pförring. Wir wünschen Ihnen viel Spaß!

Mo., 18. September 2017 · Mi., 20. September · Fr., 22. September 2017

Hinfahrt
Vormittag

Rückfahrt
ab Pförring

Hinfahrt
Nachmittag

Rückfahrt
ab Pförring

Altmannstein ab Geschäft 8.45 Uhr 10.45 Uhr 15.00 Uhr 17.30 Uhr

Sandersdorf ab Bushaltestelle 9.00 Uhr 15.15 Uhr

GUTSCHEINGUTSCHEINGUTSCHEIN

Bitte entschuldigen Sie die Unannehmlichkeiten
in der Umbauphase.

einzulösen im Café Kubitzky
Pförring vom 18.9. bis 23.9.2017

ACHTUNG
ACHTUNG
ACHTUNG
ACHTUNG
ACHTUNG
ACHTUNG
ACHTUNG
ACHTUNG
ACHTUNG
ACHTUNG
ACHTUNG
ACHTUNG
ACHTUNG

wir n icht
nur Lebensmittel,

sondern auch
unsere Kunden.

w ir      n ichtw ir      n icht
nur Lebensmittel, nur Lebensmittel, 

w ir      n icht

Kubitzky

Wir müssen leider vom 18. bis 23. September 2017
den Markt für 1 Woche schließen! Unsere Metzgerei muss sogar
bis zum 10. Oktober geschlossen bleiben. Diese wird auch
ganz NEU eingerichtet! (SB-Fleisch und -Wurst betrifft das nicht.)

Nur gülitg mit Kassenbon von Frischemarkt Kubitzky in Pförring!
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